
- elbstlehrender Mechenschul,
Oder

ielbstlehrmden Rechenbuchs ,
Zweyter Theil.

In sich haltend :
Die Lehrstücke - und Ke ^ uicicein

gebrochner Zahl .

P4 Von
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Bon gebrochner Zahl .
Mtt GOttmuß alles man anfangen ,
soll es erwünschtes Ziel erlangen -

Wer In edlerRechen - Kunst , was besonders wis¬
sen oder fertig seyn will : Muß benebenst biß hic ,
herangeführten gantzen , auch gebrochner Zahlen
kundig » überfahren seyn : Dann derosclben Wis-
senschafft / ift deromassen nütz und nötbig / daß ohn
dieselbe keiner , ein Verständig noch Fertiger, der
Rechen - Kunst zu nennen . Stntemahl nicht allein
in geringem Kauffund Handel ^ ebrochne Zahlen
fürsallen , besondern auch , viel fordersamer Griff
im Rechnen draus erwachsen / da dann etnUnkün -
diger derselben nicht fortkommen , noch zu gesetz¬
tem Ziele gelangen kan .

Grbrochm Zahlen sind Zahlen : Dadurch man ein oder
ehliche Theil oder Stück, eines gantzen Dinges , fürbildet
oder beschreibet .

In der Abzahlung , all und jeder « Dinge , siehet man aufdas Ton «
tze , und ist , in Gantzen , nichts geringer , denn ein GantzeS , was aber
nicht vollkömmlich ein Gantzes erreicht , gibt ein - oder etzliche Theil
oder Stücke desselben , und solche Tbeil oder Stücke werden ,von denen
Rechnens -Erfahrnen , gebrochene Zahlen ober Brüche genannt , und
find demselben vornemlich zweyerlev , als : Gemeine oder einsäch , und
verdoppelt oder gebrochene Brüche .

Was GOtt will haben , muß geschehen ,
obs Menschen gleich ungerne seh« . Don
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Bon gemeinen oder einfachen Brüchen

oder gebrochenen Zahlen .
Gemein - oder einfache Bruch , oder gebrochene

Zahlen , sind Zahlen , die schlechter Dings , ein oder
etzliche Stück ober Theil eines gantzen Dings be¬
zeichne « .

Erwünschte Gelegenheit ,
erzeiget sich nicht jederzeit.

Von gebrochnen Brüchen oder verdoppelt ge -
brochnen Zahlen oder Brüchen .

Verdoppelt oder gebrochne Brüch oder Zahlen , ssndZah »
len : Die einen Theil eines Theils , oder einen Bruch aus ei ,
nem andern, Bruche bezeichnen . Wie der Gebühr feines
Orts , hernach weiter soll berührt und angeführt werden .

Des Baumes Zucht,
erklärt die Frucht .

Vongantzer nebsi gebrochnerZahl .
Gantze nebst gebrochnen Zahlen , sind Zahlen : Dadurch

man « in , oder etzliche Gantze , nebst ein oder etzltchen Theilen
oder Stücken des Gantzen beschreibt oder abzählt .

Jtztbesagt gebrochen , und gantze nebst gebrochenen Zah¬
len , theilen sich jede besonders , ( allermaffen , wie zuvor , bey
Abhandelunggantzer Zahlen berührt ) in Unbenahmr «
und Benähme , und dieBenahmr hinwieder : I » einyig
und mehrerley benahmre Zahlen . Wir . wollen aber
selbig , und deren Gebrauch , durch Göttlich gnädigen Bey «
stand , in beliebter Kürtze , ( allermaffen wie die gantze , ) bey je «
dem Lehrstück insonderheit , mit eins unter dem Nahmen,
Benahmt gebrochner Zahhfürzeigen und abhandeln .

Wer Rosen will erbrechen ,
muß Dorn sich lassen stechen .
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^ umerario oder Zählung benahmt M

drochner Zahl .
Numeriken oder zählen benahmt gebrochener

Zahl , lehret : Wie manM benahmt - gebrochene
Zahl erkennen / aussprechen und beschreiben soll .

Erkenn - oder Aussprechung gebroch -
ner Zahl .

Erkenn - oder Aussprechung gebrochner Zah¬
len , lehret : Wie man jede gebrochne Zahl soll er¬
kennen und auschrechen .

Bevgebrochnen Zahlen , nützt und gebraucht man eben dieselbe
Zahl Zeichen , zunebst »hrer ordentlichen Gelt - und Aussprechung , de,
ren man sich zu gantzen Zahlen hat bedienet .

Einfach gebrochene Zahlen , werden , von denRechnens -Erfahrnen,
mit zwo Zahlen und einem dazwischen hergezogenen Strichlein , ( de >
rogestalt , daß die eine Zahl über und die ander unter dem Strichlet »
zu stehen kommt ) abgefaffet und beschrieben . Die Zahl über dem
Strichlein , wird der Zahler genannt , dann sie zahlet , wie viel Theil
oder Stücke vom gantzen verhanden ? und die Zahl unter dem Strich «
lein , wird der Nenner genannt , dann sie benennet , in wie viel Theil
oder Stücke da « gantze zertheilet ist .

Bey Aussprechung gebrochner Zahlen , wird erstlich der Zähler ,
das ist , die Zahl über dem Strichlein , und hernach fort draus der
Nenner , das ist , die Zahl unter dem Strichlet » , jede ( nach Art
und Weise , wie bey gantzen Zahlen angelehret und üblich gemacht , )
mit Hinzusetzung des Wörtleiu « Theil , verstanden und ausgespro «
chrn . AIs :

1 . WiewirdzEhlen ausgesprochen s Antw . EinAchtheil :
oder der achte Theil einer Wen .
2 . Wie werden thl ausgesprochen r Antwort : Fünffzehn
sechszehentetheil eines Thalers . Ist soviel gesagt : Wann
ein Thaler in 16 gleich grosse Stück zerlegt würde , so wärens
15 derselben Stück , und ansein Theil nach , eingantzer
Thaler .

An -
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Anmerckung .
Hierbey istjuwissen : Dass ein jede « gantzes soviel Theile hat,

als jeden Bruchs Nenner anzeigt , oder benennt , das ist : Es geben
so viel Theil oder Stuck auf jede « gantzes , als jeden Bruchs Nen .
ners Anzahl benennet oder vermaq , daher » : Wann der Brüche
Zähler und Nenner einander au Grösse gleich , oder der Zähler dem
Nennern « Grösse überlegen , so geben selbige Brüche ( den Zähler in
den Nenner abgetheilet ) ein oder mehr gantz .
2lls z , z , z , z , ß , undsoferners , gibt jedes für sich ein gantzes , ,
desgleichen z , gibt rZ , ^ stnd 4 gantze , ' § sind zz , und so
fort .

Mann verdoppelt , oder gebrochne Brüch auszusprechen fürfallen :
So sprich erstlich aus , wie vor , deren Zahler , oder : Wo der gebrsche «
nen gantze darbey , so sprich dieselbe zuvor aus , und darnach deren
Zahler , und dann die Nenner , so viel deren sind , fort nach einander ,
drauf mit Hinzusetzung des Wörtlein « Theil zunebst dem Nahmen
dessen , so durch die Zahl wird abgezählet .

Es ist aber besser : Daß man die gebrochene Brüche , so >
bald sie im Rechnen fürfallen , fort zu einfach , oder gemeü <
nen Brüchen machet , damit ihr Einhalt desto vernehmlicher l
sey , und solches beschuhet , also :

Setze des gebrochenen Bruchs Zähler unter , oder neben den gebro - >
Genen Bruch über ein Strichlein ; oder wo der gebrochnen gantze ^
darbey : So löse selbige zuvor auf in nächstbrystehenden Bruchs
Nenner , versamle letzt besagten Zähler darzu , und kommendes
setze , ( wie itzt berührt ) über ein Strichlein , das gibt des künfftig ein¬
fach - oder gemeinen Bruchs ohnfehlbahren Zähler . Weiter - Viel¬
fältige alle Nenuere des verdoppelt - oder gebrochnen Bruchs zu » §
sammeu , das kommend ist des besagt einfachen Bruchs einiger
Nenuer , den setz unter letzt gedachten Zähler , so ists verrichtet.
Nimm folgend Aufgaben :

z . Wie werden E Pfund , oder ^ 4 Pfund ausgesprochen ?
Antw .Ein Zweptheil Viertheil , oder ein halbviertheilPfund ,
oder zum einfachen Bruche gemacht , so wirds Wfund , ist em
Achtthril Pfund . Als :

Wi i tk , oder F4 !r > -z tk .
4 . Wie
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4 . Wie werden ^ thl ausgesprochen s Antw . Drithalb ,
viertkeik Thaler ., oder Dritthalb - Otts , Thaler : oder , zum
einfachen Bruche gemacht , so ists § thl nemlich : Fünffacht ,
theil Thaler .

5 . Wie werden ^ thl ausgesprochen s Antwort : Achtem
zrvtychnl vterthril achttheil : oder Neuntehalbviertheil ,
achttbeil Thaler , oder zum einfachen Bruche , ^ thl , sind sie,
benzehen vier und sechtzig Theil Thaler .

Wann gantzr nebstgebrochnen Zahlen anszusprechen : So spritz
erstlich au « die gantzr , darnach auch die grbrochae, itztgelehtter « as,
sen . Alt :
6 . Wir werden l oc^ Ehlen ausgesprochen s Antw. Ein,
hundert undZweyfünfftheilEhlen .
7 . W >e werden 2619 ^ thl ausgesprochen ? Antw . Zwey «
tausend sechshundert neunzehn sunffzwölfftheil Thaler.

8 . Wie werden sZ ik ausgesprochen s Antw . Neun Pfund
und ein haldviertheil , oder : Den gebrochnen Bruch zum
einfachen Bruche gemacht r 9W , sind : Neun ein achttheit
Pfund .

9 . Wie werden iooo * z Ehlen ausgesprochen ? Antw . Ein «
tausend und anderrhaldvirrtheil Ehlen , oder den gebrochnen
Bruch zum einfachen Bruche gemacht : 1000z Ehlen , sind,
Eintausend und dreyachttheil Ehlen .

10 . W ' e werden z6 rr ^ ehl ausgesprochen 5 Antw . Drey
tausend sechshundert zwölff, und vierdtehalb drittbeil vier,
theil Thäler , oder zum einfachen Bruche gemacht : z6ir ^
thl sind , Drey tausend sechshundert und zwölff, sieben vier
und zwantziafte Theil Thaler .

Wann abermehrerley benabmte Zahlen aotzusprrche » : So sprich
aus , erstlich : Die grössere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zm
Art , und die folgende kleiner ordentlich hernach : wie vor gelehrt , als :

» . Mit
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11 . Wie werden 304 thl 20 gr 6 ^ Pfausgesprochen ? Antw .
Dreyhundert und vier Thaler , zwantzig Groschen , und sechs
zweyfünfftheil Pf.
12 . Wie werden 2042 M rr sz 5 ^ ausgesprochen ? Antw .
Zweytausendviertzig Marck , zwölffSchilling und fünff ein
» iertheil Pfennige .
iz . Wie werden 30402 ^ 8 ? z s; 2 ^ grote Flämisch ausge¬
sprochen ? Antwort : Dreyßigkausend vierhundert zwey ein
zweytheil Pfund , drey ein zweytheil Schilling , und zwey ein
zweytheil grote Flämisch .
14 . Velos , ein Kunstderühmter Baumeister , der Assyri¬
schen Königinnen Semiramis , hat alleine am Gemaur-
Wercke , der wunder - berühmten Stadt Babylon für seinen
getreuen Fleiß zu Lohn ( m unserer Müntz berechnet ) 102040
thl 1 s gr 4zPf verdienet und bekommen ? Die Frag ist : Wir
dir Zahl sokbancs Gelds , gegebener Lehre nach , wird ausge¬
sprochen ? Antw . Einhundert tausend und vtertzig Thaler
fünffzehn Groschen und fünffthalb Pfennige .

Arbeit giebetBrod ,
Faulheit leidet Noth .

Schreibung gebrochner Zahl.
Schreib « » - gebrochner Zahlen , lehret : Wie

^ man jede gebrochene Zahl , Kunstordentltch , ver¬
zeichnen oder beschreiben soll .

iMÄ Schreibung einfach gebrochner Zahlen , beschiehet ( wie
j l>tiW " bey nächst vorhergehender aedrochnerZahlmAuslprecht ' ng ,
iB -^ ' st gesagt ) durch zwo Zahlen und einem darzwischen hergezo ,
G genem Strichlein : Derogestalt : Man setzet die Zahl , so da

zehlet , wie viel Theil oder Stück vorn gantzcn verhandcn
( Zahler genannt ) über ein Strichlein , und die so da be «
nennt, in wie viel Stück , oder Theile , das gantze zertheilt
ist , ( Nenner geilannt ) drunter , und dazu gedrauci c
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man cdm dieselbe Zahlzeichen , zunedsi ihrer ordentlichen
Gelt - und Aussprcchung , deren man sich bey gantzen Zahlen
hat bedienet . Als :
1 . Wie werden Drepviertheii Thaler , oder DreyorthStha .
lers , mit Zah ' zeichen beschrieben ? Antw zthl .
2 . Wie werden Neunsechzehente Theil Ehlen geschrieben ;
Antw . Ehlen .
z . Wie werden Einhundert fünff uudzwantzig , zweyhun -
dert drey und viertziZste Theil Thaler geschrieben ? Antw.
Ä thl -

Wann gedoppelt oder gebrochene Bruche zu schreiben vorkom .
wen , so schreib erstlich wie vor deren Zähler , oder wo der gebrochene
- nutze darbey , so schreib dieselbe zuförderst , und darnach derer Zäh¬
ler , und dann die Nenner , einen nach den andern , so viel ihr sind,
mit Unterscheidung eines Strichleins , ordentlich drunter , oder setze
den zweyten oder letzten Nenner zur Seit an die rechte Hand darbey ,
und das übrige deine nächst , wie gesagt unter . Es ist aber ( wie
bry Aursprechung gebrochner Zahl nechstzuvor gesagt ) besser , day
man die verdoppelt oder gebrochner , Brüche , nach ( daselbst , bey Aus -
sprechung gebrochner Zahl beschriebener Lehre , förderlichst , wann fie
im Rechnen vorfallen , zu einfachen Brüchen machet , damit ihr Ein »
halt desto begreisflicher . Merck folgend Aufgaben :
4 . Wie wird Einhalbviertheil Ehle mit Zahlzeichen be¬

schrieben 5 Antw . Z Ehle , oder ^ 4 Ehlen , oder zum einfachen
Bruchs Ehlen .
5 . Wie werden Dritthalbviertheil , oder Drittehalborths -

tbalers mit Zahlzeichen beschrieben s Antw ? z thl , oder zum
einfachen Bruch z thl .
6 . Wie werben Neundtehalbviertheil achttheil Thaler,

mit Zahlzeichen beschrieben ? Anlw . ^ ß 4 ths Mrd thl , o «
der zum einfachen Bruche zz thl .

Wann gantze nebst gebrochenen Zahlen , oder gebrochene nebst gan <
tzen Zahle » beschriebenwerden sollen , so schreibt man erstlich die M '
tze, dgrngch « uch die gebrochene darbey , als itzt gelehrt .

7 . M
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7 . Wie werden sechs und dreyßig , und fmiffsechszehnthell
Ehlen beschrieben s Antw . zs ^ z Wen .
8 . Wie werden Eintausend drey und achtneuntheil Thaler
beschrieben ? Antw . i sozß thl .
9 . Wie werden zwölffund ein halbsechszehnte Theil Ehlen

beschrieben s Antw . 12 ^ Ehlen , oder, zum einfachen Bru¬
che 12 ^ Ehlen .
10 . Wie werden Einhundert drey iß , und anderthalb vier ,

theil beschrieben ? Antw . roz ^ iß , oder zum einfachen Bru¬
che , lozztk .
11 . Wie werden sechshundert neun und zwantzig Pfund und
achtehalb drittheil Viertheil Pfnnd Flmnisch , mit Zahlzei¬

chen beschrieben s Antw . 629 ^ ^ LFlämisch , oder 629 ^ 8
oder den Bruch erkleinert : 629z LFlämisch .

Anmerckung .
Es wird noch eine Art gebrochener Ziffern gefunden , als :

12 . Wie wird ein Drittheil eines Viertheils zweyer Fünff,
theil eines Guldens verzeichnet s Etzliche setzens also :

Es ist aber solches etwas undeutlich , zumal die er ,
scheinen als odS gantze , drum dann besser zu seyn erachte , sel -
bigszu schreiben also :

z k

Ist , wann alle Zähler und Nenner jeglich besonders wer¬
den gevielfaluget . z§ , oder erkleinert ss . Besieh hiervon
mit mehrerm beynahe das Ende dieses Buchs zweyten Theil
das 14 r Exempel -

Wann mehrerley benahmt gebrochene Zahlen zu schreiben sich an¬

finden , so schreib erstlich die grössere Müntz , Maaß , Gewicht , Zabi

oder Zeit - Art , und die folgende kleiner , wie viel ihrer auch find ,
srvent «



240 Johann Hemeling
ordeoklich nach einander , allermassen , wir bey mehrerley bracht
ten gantzen Zahlen ist « » gesetzt worden .

IZ . Wie werden Einhundertund fünffThaler , neun Gro¬

schen , und dreydreyviertheil Pfennige , mit Zahl , Zeichen be ,

schrieben ? Antw . ivsthlsgr z ^ pf .

14 . Wir werden achthundert acht und neuntzig Marck ,

zwölft Schilling , und sechs siebenachttheil Pfennige mit

Zahl , Zeichen beschrieben ? Antwort : 898 Marck ir jj6§pf.
r s . Wie werden Eintausend und achtzig ein drittheil Cent ,

nrr , dreyzchenthalb Pfund , und drey ein Viertheil Loth mit

Zahl - Zeichen beschrieben ? Antw . 1082 ^ ce 12 ^ lk ^ Lt .
i6 . Lisnuz , ein Griechischer Hauplmann , ward von seinen

Mit - Bürgern : Ob hätte er dreymahl zehntausend und

rilffGomer Weihen , welche neun und sechtzig Fuder , fünff

Malter , ein Scheffel , ein Himt und dritthald Mehrn Hau «

noversche Maaß anbetragen , durch Unachtsamkeit dem

Feind in die Hand lassen gerathen , beschuldigt , drüber be ,

trübt ersid hertzlich , gieng derohalbcnzu 1ksle§ . seinem gm

ten Freunde , eröffnet demselben solch unbillige Auflage in

Geheim , mit Begehren , weil er stch gantz unschuldig wüst ,

ihm ersprießlich guten Rath drunter zu ertheilen , lasier

antwortet : Hast du kein Übel gethan , so wird dich der Leute

falsches Geschwätze nicht schaden , und dein Unschuld , mit

der Zeit , wie die helle Sonn Herfürbrechen , dessen erwarte

mit Gedult . Drauf ist allhier die Rechnens - Frage : Wie

selbig Anzahl Weihen in beyderley angesetzter Maaß , mit

Zahl - Zeichen zu beschreiben ? Antwort : zoon Gomer ,

oder : 69 Fuder s Mlt i schl i ht 2z Mz Hannoversche
Maaß .

Bewahre dich mit Fleiß , vor schändlicher Nachsage ,
daß nicht die schlimme Welt dich aus der 'Zung ' umtrage ;

grschicht e < aber doch : So meide nur dir That ,
und leib er mit Srbult , .d «rj Lügen wird wohl Rath .

Auf-
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Auflösung benahmt - gebrochner

Zahl .
Auflösung benahmt - gebrochner Zahlen , leh¬

ret ! Wie man benahmt - gebrochne Zahlen grös¬
serer Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl - oder Zeit -
Art , in kleinere soll auflösen .

Wann du einen Bruch grösserer Müntz , Maaß , Ge¬
wicht , Zahl oder Zeit - Art , in kleinere will auflösen : So sehe
desselben Wechsel oder Wehrt , ( das ist, die Anzahl der be¬
gehrenden kleiner , . Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -
Art oder Stück , so viel deren in Abwechslet » auf des fücha -
bendenBruchsgantzesgehören oder berechnet werden ) für
dich : Vielfältige selbige mit des Bruchs Zähler , und war
draus erwächst , theile ab durch den Nenner ; bleibt in der
Abtheilung etwas über , das löse ( wo möglich oder es die
Sach erheischet ) ferner auf, und theile kommendes hin¬
wieder ab , durch besagten Nenner , und so fort . Was aber
nicht ferner aufzulösen oder abzutheilen ist , da - mache zum
Bruche , wie bey Abtheilung unbenahmter gantzrr Zahl zu¬
vor gelehret worden . So ist das kommende , die begehrte
Antwort . Als :
1 . Wie viel sind zthlan Hannoverlchoder Lübisch kleiner
Müntz s Antwort : 27 gr Hannoverisch , oder z6ß Lübisch .

zchl : z6gr . Oder : zchl : 48 sz .z ? z ?
- M ( 2 ? gr . - - M ( z6fz.
io 8 ^ 144 Ali

2 . Wie viel Pfennige beträgt ^ gr Hannoverscher Müntz ?
Antw - 4pf.
Z . Wie viel Pfennige sind z ß Mische Müntz s Antwort :
9 Pfenninge .

Q 4 - Wie
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4 . Wie viel Pfenninge sind z gr Hannoverscher Müntz ?
Antw . r4ps .
5 . Wieviel sind zz ce Hamburgisch , daselbst an klemm
Gewichts Antw . ios K .
L . Wir viel sind z Marck Lübisch , an daselbig kleinerMüntz ?
Antw . IZß 4 ps Lübifch .
7 . Wie viel sind zchlan Hannoversch kleiner Muntzs Ant»
wort : 28gk6 ^ pf.
8 . Wie viel sind z thl an Lübifch kleiner Müntz ? Antwort :
2 Marck 10 ß Lübifch .
9 . Wie viel sind ^ Hannoversch , an kleinerm Gewicht ?
Antw . Zrttz ikLoch .
10 . Wie vnl sind sz Fuder Korn , an Hannoversch kleiner
Maaß ? Antw . ? Mlt2sch 2 ^ Metzm .
n . Wie viel sind ^ LastWeihen oder Rocken Hambur -
Zisch , in kleiner Maaß daselbst ? Antwort : i Wispe ! 9 schl
1 faß z spint . 4
12 . Wieviel sind Achthalbsechszehnte TheiMülden Hol «
leindisch an daselbig kleiner Müntz ? Antw . ystüverspsi
i z . Wie viel sind M thl , an Polnisch kleiner Müntz ? Ant¬
wort .' 47 gr ? 7pf .
14 . Wie viel sindM Real - oder Creutz -Thaler an Msch
und Hannoversch kleinere Müntz , jedceMsondcrheit ? Ant¬
wort : 26 ß e pf Lübisch , und 22 grM pfHannmM

Einigkeit kan kleine Sachen
endlich groß und kräffeig machen .

Wcnngantze , nebst gebrochnen Zahlen , aufzulösen : S »
löse^ uförderst l als ietzt gelehrt ) die gebrochen Zahlen auf,
darnach auch diegantze ( wiebey Auflösung gantzrr Zahl
gelehret ) und indem du die gantze auflösest : So versammle ,
was ausAufflösung gebrochner Zahlen erwachsen ist , eins
nach dem andern , jedes zu seiner Art , hinzu , biß zum Ende,
so ists verricht und hast die begehrte Antwort :

is . Ä "
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In Hamburg hak einer » 246z L Flämisch : wie viel

sinds in dero üblichen kleinern Müntz - Art ) Antw . 24927T K,
oder : 2991 zoGrvte .

is

Machs also :
1246z L .

20

Antw . 249271 ß .
12

Antw . 2991Z0 Grote .

16 . Wie viel sind l 16z thl an Lübisch kleiner Müntz ? Ant¬
wort 5s7zzß oder 66880 pf.
17 . . Wie viel sind z 8 § thl an Hannoverscher kleinerer
Müntz s Antw . izZoigr , oder 11124 pf.

18 . Wie viel sind 128z thl an Leipziger kleinerer Müntz ?

Antwort : zo8szgr , oderz7024pfLcipzig .
19 - Wie viel sind « rzzzkkl an Bremisch daselbig kleiner
Müntz ? Antw . 890 siGroteoder 44e27ischwahre.
20 . Wie viel L ^ uencin sind issz E Hannovrrsch Ge¬

wichts s Antw . 22o ; 8667i2mNtlN .

2 «. Wie viel Pfenninge sind 2Z4 «>zz thl Hannovrrsch -

Lüneburgssch - Lübisch - und Nürnbergische Müntz , jedes in¬

sonderheit ? Antw . 6759 , 8 pf Hannovrrsch , 90 , 224 pf

Lünedurgisch , lZsr8z6pfLüdisch , und 844897L Nürn »

bergjsch .
Wann aber mehrerley benahmte Zahlen aufzulösen :

So löß erstlich ( wie gelehrt ) die grössere Müntz , Maaß , Ge¬
wicht , Zahl oder Zeit - Art , in nächste kleiner , auf , und indem
du sie auflösest , versammle selbig nächste kleiner Art darzu ,
deren Summ löse weiter auf , in die nächste kleiner Art ,
und versammle selbig auch darzu , wie vor , und also fahre
fort mit jederer Art , ordentlich nach rinander . biß zum Ende,
was dann schließlich kömmt , ist dir begehrte Antwort .
Merck folgende Aufgaben :

Q 2 sr . W -
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« 2 . Wie virlPfenninge sind 234s Marck ir ß ez^ f Lü,
Lisch ? Antw . 4sozsozpf .

Machs also :
2Z45Mlrß6zpf . oder : 2Z4sMi2ß6zpf .

16 14082

37532
12

36532
75070L

Antw . 450390z Antw . 450390z Ll.

23 . Einer hat 14 Marck 8z Loth Silbers , wie viel sinds
Lochs Antw - 232z Loth .
24 . Einer hat is Fuder 3 Ahm 1 r Stübichen sr quartier
Wein , wieviel quartiersinds ingesammts Antw . 149301
quartier .
2s . Wie viel Groschen , oderPfennige , find is thl 29igr
Hannoverischer Müntzs Antw . s6yzgr oder 4ss6ßpf .
26 . Zn Lüneburg hat einer 348 thl 24 s! zz pf, wie virl sinds
daselbst Pfenninge s Antw . 133923z pf.
27 . Wie virl Pfenninge sind 3489 thl . 2s sj s§ pf Lübi-
scheMüntz ? Amw . 2009970z pf.
28 . Wie viel Pfenninge sind 33z thl 2z gr 37 pf Hanno¬
verische Müntz ? Antw . 97197 pf.
29 . Wie viel Loth sind is 6 z <x s ^ jk 2z Loth Hannoversih ,
Mindisch , Hamburger und Lraunschweigisch Gewichts ,
jedes insonderheit ? Antwort : ssi9Zo ? Loth Hannsvrrsch ,
541898L Lotn Mindisch , s6i962z Loth Hambmgisch ,
und s ? ' 994 z Loth Braunschweegisch .
Zo. Man liefet : Daß der Römische Ka' yser äußuüw .
die eingeräumte Teutschen ihm unterwürftig zu machen , der¬
mahleinst den berühmten FeldhauptmannHuintilium Vr -
rum mit einem grossen Kriegesheer ! 4z i^ eßionen , gerin¬
ger l2soMannschafften starck , inTeutschlandanhero abge¬
schickt. Selbig aber, durch yermmium oder Hermann,



den Hartzlcindischen Fürsten , derogestslt bewillkommet , und
aufgeschlagen : Daß vorbesagt Käyserlicher Feld - Haupt¬
mann zusammt den besten Kriegs -Leuten umkommen und
erlegt : Auch der Kciyser dadurch in solch Schre¬
cken gerathen , daß er ( wie die Historien melden , ) aus einem
Gemach ins ander gelösten und geruffen : tzuintiliVs -
re , reöüe legiones . Wann nun ( wie in meiner neu -
gebesserten A . P . und Historischen Erquick - Stunde dar -
gethan ) jede Legion auf >2500 Mann zu berechnen : S »
jstallhier die Rechnens - Frage : Wieviel soehan vorbe -
sagtcs Heer anMannschaffien demnach gehalten ? Antw .
, 8oooc> Mann .

Gross« Macht fällt und ver - iebet ,
leicht und bald , wanns GOtt beliebet.

Berechnung .
141 Legion : i2soMannl

22500 ssvoo Mann .
— — - — - 6250 j

Antw . 180000 . Mann .
Wer ander in da « Netz will bringen ,
muß selbst vfft unverhofft drein springen.

Einführung benahmt - gebrochner
Zahl .

Einführung benahmt -gebrochner Zahlen , leh¬
ret : Wie man benahmt - gebrochne Zahlen , klei¬
ner Müntz , Maaß , Gewicht, Zahl oder Zeit -Art
in grössere soll führen .

Theile ( allermaffen wie bey Einführung benahmter gam
tzer Zahl gelehrt ) die kleiner Müntz , Maaß , Gewicht ,
Zahl oder Zeit , Art , ab , durch den Wechsel oder Wehrt

Q r der
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der begehrenden grossem , kommenves hinwieder ,Htdäsig

fort , einArt nach der anderer , biß du zu begehrterArt gelangst .

Merck folgende Aufgaben :

i . Wie viel sind zn ^ szLübisch daselbst , an Marcken ?

Antw . riöMarck 2zsz .

^ 2

ÄB 5 NL ( riS Marck .

s . Wieviel sind Harmovttfch hieselbst , an Gro¬

schen ? Antw . 14 g ( ZrH .

z . Einer hat 34769z Grote Flämisch , wie viel sinds an sil -

big grösserer Müntz ? Antw . 144L 17 siez Grote Flämisch .

4 . Wie viel sind 446789 ? 5 ^ Misch , daselbst an grösserer

Müntz zu Reichs - Tbalern s Antw . 79zRthl iß 9 ? ^ .

4 . Wieviel sind 144144z Hannoversch allhier , an grösse¬

rer Müntz zu thl ? Antw . 420 tdl r4g ( z ^ .

6 . Einer hat 446789 ? Heller Nürnbergisch , wie viel sind «

daselbst in grösserer Müntz anGulden s Antw . 9 s i ss 9 Ba¬

tzen rkr 2 ^ iz Heller .

7 . Einer hat 44 » 466z Loth Hamburyisch Gewichts , wie

viel sinds d - selbst an grösserem oder Centner - Gewicht ? Ant¬

wort : I 4 ; ce 97 tk roz Loth .

8 Einer hat 112 z 86rL qaentin Hannoversch , und 198679 ? !

gueiitin Lemaoisch Gewichts , wie viel beträgt jedes insonder¬

heit , feines Orts , an gröfferm Gewicht 5 Antw . 78 K 4 ? ik

29 Loth 4 quentin Hannoversch , und 14z 77 tß 27 Loth

iz quentin Lemgoisch .

9 - Ein Bürger in .Minden hat 706z thl , will dafür Duca -

ten , jeden zu > thl 4ä angrrcchnet haben , die Frag ist
Wie viel er derselben dafür , demnach , wrrd erlangen s Antw -
rsoDucarm .

Wann aber besaqte kleiner Müntz , Maaß , Gewicht . Zahl »der

Zeit - Art , ihrer Wenigkeit halber , Nicht ist abzutheilen , eben «
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^ ^ - er Abtheilung etwa « überbleibt , und man zu wissen begehrt/ was es

für ein Theil oder Bruch den grösser « anträgt : So setz er in Bruch ,
. gegen besagten Wechsel oder Wehrt , dabey dann wol zu mrrcke » , daß

beydes allweg einander an Nahmens -Bröffe durchaus muß gleich ge -
macht , und kommendes so viel möglich erklrinert werden , allermassen
bey Einführung benahmtec gantzer Zahl vorher ist gelehrt worden.
Merck folgende Aufgaben -

- o . Was Theil geben ILHannoversch , gegen i SW ?
Antw . iz Schk .

Antw . ß thl .
1 6 . Was Theil geben 28 n szn Hannoversch gegen einen
Rthl -̂ Antw . ; thl .

17 ^ 35 ^ r
Schik -

280 L 560 16

. 7 i r . Einer hat i s; Misch , wie viel sinds daselbst an i
Marcken ? Antw . zMarck Lübisch . lj
12 . Was Theil geben 8 2 ^ ttz Hannovttfchchieselbst gegen jji '
- ce ? Antw . LK .

!: , iz . Was Theil geben sZiKHambmgisch daselbst gegen s
iK ? Antw . Zce -
14 . Was Theil geben g( Hannoversch , gegen 1 Rthl ? > 7- r

, 7 . Was Theil geben 6sz 4 ; Lübisch , daselbst gegen
i Marck s Antw . zMarck .

Q 4 rg - Wa -
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18 . Was Theil sind >8 M ioz itz Hannvversch grgm
i Schtk ? Antw . zz SchK .

Was Theil geben rorlß 21 ^ Loch Hamburgisch , da¬
selbst gegen l ce ? Antw . zz ce -
20 . WasThetl sind IZ Loth rqz iiOhrtgenGoldgem
z Marcks Antw . LMarck .
21 . Einer hat ? Mlt 2 schl rzMetzen Korn Hannover -
sche Maaß , wie viel beträgtS gegen i Fuder, Antwort :
20 Fuder .
22 . Einer hat z Marck z sz 5 ^ Lubisch , was Theil br -
trägts gegen iLFlämisch ? Antw . ^ LFlämisch .

' 1

. r ^ ^

In Fall aber , dersürgegebene kleiner MLntz , Maaß , Gewicht ,

Zahl oder Zeit Art , ihrer Großhrit halber , zwar abzutheilen , und
dennoch , das überbl , ebene zum Bruche der grösser « Art gemocht
soll werde « : So theile die gesammt kleiner Art ab , wie vor , n »d

mache das übrige zum Bruch , allermassrn itzt , beydeS , nach einan¬
der gelehrt . Als :
2z . Einer hat 56620 ^ Lübisch , wic viel sinds daselbst, an
grösserer Mssntz , zu Rthl ? Antw . 98 Rthl 1464 ? A , oder r
98izRthl .

Machs also :

M

8 ^ 4 ) ^^ 4
( 4^ 8s; ( 98Rthl .

Oder in Bruch :
288

98 -r4ss4 ^

48 sj
172 ^ 864

576 >2880

Z- thl .
10

24 . Einer hat 844897 ^ ^ Nürnbergisch , wie viel sindsan
Rthl ? Antwort : 2346 Rthl 84 Kreutzer i ^ ^ , oder : 2z46 ^
Rthl .

r ; . Li <
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2s . Einrr hat z 814 ? quentin Silber , wie vi - l sinds an Mar ,
ckensAntw . s - Marck 4Unize r Loth 2z quentin , oder 59z
Marck .
26 . Einer hat 6yss6s ^ Hannoversch , wie viel sinds in
grösserer Müntz , anRthl k Antw . 2345 thl 25 g( s ; H , oder,
2Z4 ^ thl .
27 . Einer hat 13629 zz grotr Flämisch , wie viel sinds an sel¬
big grösserer Mehrung zu LFlämisch r Antw . 567 L17 sj 97
grote . oder 567z LFlämisch .
28 . Einer hat 4246641z quentin Hamburgisch , wie viel
sindt daselbst jugröfferm Gewicht , an Centners Antwort :
296 ^ 24 ^ 28 Loth izquentin , oder 296z
29 . Einer hak 2 - 2 thl 4 ß loz ^ Lübisch , will dafür Duka¬
ten , jeden zu i thl 46 ß s ^ Lübifch , einwechseln , wie diel
wird er selbiger demnach bekommen s Antw . - 48 Ducaten ,
und 47 ß 2 ^ H bleiben unverwechsrlt über oder 148 ^ Duka¬
ten .
ZO . Ein Sohn sprach zu seinem Vater : Lieber Vater , sa¬
get mir : Wie alt ihr seyd . Der Vater antwortet : Lieber
Sohn , damit ich sehe , ob du dein erlrrneteRechen , Kunst an -
noch in frischen Gedächtniß , so wisse : Gleich eben anitzt, jbin
ich 49 zc>87 T Stunden alt : Hieraus katist du dieJahr mei¬
nes Alters leicht berechnen . Wann man nun z6s Tag
6 Stunden auf jedes Jahr , und Tag und Nacht auf 24
Stunden anrechnet : So ist allhier meine Frage : Wie
hoch selbigen Vaters Alter sich demnach an Jahren er ,
streckt ? Antwort : s 6 Jahr iz Wochen 7 ^ Stunden , oder
56z Jahr .
Z I . (^ Kgrl Lorisrä , ein mildgutthätiger Bürger zu Pariß
in Franckreich , hat dermahleinst , wie er daselbst von seinem
alten abgebrannten Freund um ein Ehren - Gab angespro¬
chen : Denselben , zunebst ehrlicher Bewirchung , mit
einer Summ Geldes, von 29882 Usrä i ^ venier ( welch
ihm eben ein Schulden « wegen einer Rechnung bezahlt )
verehrt und begäbet : Als aber selbiger Freund , drro so

Q 5 ehr»
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ehrlich grossen Beschenckung sich demüthigst geweigert , für .

wendend , ihm unmöglich solches hinwieder zu ersetzen : Ist

er beantwortet : Die Geschencke guter Freunde wollen nicht

allwrge durch gleichmäßige Gaben , sondern vielmehr mit

guten Worten beschuldet und erwiedert ftyn : Dessen , in Be¬

zeugung seines danckbahren HertzenS , er sich nachrichtlich

auch zu bedienen geflissen seyn möchte . Wann dann nun ,

jedendero besagt verehrten Dinrä ( wiewohl sie itzigerZeit

nur 2 Denier sollen gelten ) auf z Demer , und 17 Denier aus

i sz Lübisch oder 20 Denier auf r g ( Hannoversch werden

angerechnet : So ist allhier meine Frage : Wie hoch sothan

obige Geld - Verehrung an Rthl , teutsches Gelds , sich dem¬

nach erstreckt 5 Antw . 124 thl 24 sz 6 H Misch , oder 124 thl

18 gezA Hannoversch , oder 124ß ^ thl .
Es soll ein gutes Wort ersetzen die Gutthaten ,
wann man mit Nichten kan nicht etwas anders rathe ».

Setz also - 29882 Dinrä i z Denier . Mache ; »

H Denier .

In 7 s theile 89647 ^ Denier .

' Zn ZQ theile
In 48 thejle s ^ 6sz ^ L( .

Antw . 124 thl 24 s; 6
Oder : In 20 theile 896472 Denier,

In 40 theile .
Jnz6che , le 448 ^ ^ ^ .

Antw . 124 thl l 8 ge ZL ( .

Oder in Bruch :

24 s; 6H 294

124 - -
48 sj 576H

Ein gutes Wort
trifft guten Ort -

Vtk -
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Versammlung benahmt - gebrochncr

Versammlung benahmt - gebrochner Zahle « ,
lehret : Wle man zwo oder mehr gebrochneZah -
len tn etneZahl oder Summ bringen soll .

Wann du gebrochne Zahlen versammle « wilt : So be -
sieh : Ob ihre Nenner einander ( an Gröffe ) gleich oder un¬
gleich.

Sind die Nenner der sürhabenden Brüche gleich : So setze fir an «
t «rrinander , und versammle ihrrZähler zusammen , und derenSumm

fuhr in gantze , nemlich theil sie ab , durch dero Nenner einen , in gantze ;
ist sie aber Kleinheit halber , nicht abzutheilen , oder , bleibt in der Ab »

Iheilirog etwas über , da « kein gantzes qiebt , drunter setze denselben
Nenner Bruch -weise , erkleinere , w » möglich , den Bruch , und schreib

de » versammleten ZahlenNabmen , bel >das erlangte , so ists verrichtet ,
und hast die begehrte Summ oder Antwort -

I . Wie viel sind ^zz , und M Ehlen zusammen ? Antwort :
2 Ehlen .

Mach es nach gegebener Lehr , so stehe » in völliger Berechnung ,

Wie folget :

r . Einer verkauffe : und ^ Ehlen Sammit , wie
viel ists zusammen ? Antw . ^ Eklen ,
z . Wie viel sind ii , und zz thl zusammen ? Antw .
ztkl .
4 - Versammle ^ , ^ , ^ , ^ , rZ , ^ iz , und ^ Ehlen , wie
viel sinds zusammen ? Äntw - 4 ^ hlrn .

Zahl .

Vers . ^ z : 21
und ^ - 2 : 29 .

Antw . ; Ehlen . Also auch mit folgenden .

thl

6 . Mein
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L . Mein lieber Rechner , lagt in EÜH "

Wann man Eilffhalbesechsjehnthrilk ,
zu zwölffthalb sechsj - hn Theilen legt :
Wie viel es sämmtlich anbetragt ?

Antw . Izz .
Wachs also :

ii ^ i6U : 2zj K^ ( lrs .
— - — — ^

A">tw . iiz .

Sind aber die Nenner dero fürhabenden Bruch un¬
gleich : So bringe sie unter gleiche Benennung , oder un¬
ter einen allgemeinen Nenner , das ist : Verwandet , oder
mache sie zu andern Brüchen , die deinen fürhabenden , an
Würd oder Einhalt , gleich , und aliesammt einen ( an
Grösse ) gleichen , oder allgemeinen Nenner haben . Und
solches ist auf unterschiedlich Arten zu verrichten . Die
gemeinest oder üblichst « Art , deren man sich bißher gebraucht ,
ist folgende :

Setze die Brüche , so du versammlen wikt , neben einander ,
und so ihrer nur zween : So vielfältige mit des ersten
Bruchs Zähler , des zweyten Bruchs Nenner , das kom¬
mend ist des ersten Bruchs neuer Zäbler , den letz unter den
ersten Bruch . Ferner , vielfältige , mit des zwepkens Zäh¬
ler , des ersten Bruchs Renner , das kommend ist des zwey¬
ten Bruchs neuer Zähler , und den setze unter den zwey¬
ten Bruch . Letzlich , vielfältige beyder Brüche Nenner
miteinander , daskommmd ist der erlangten neuen Zähler
ihr gemeiner Nenner , und den setz unter jeden dero neuen
Zähler , oder ( welches nachgehendes ein - oder etzliche Zahl -
Zeichen zu ersparen besser ) zwischen dieselbe , in zween
Krumstrichlein , so hast du die Brüche unter gleiche Be¬
nennung gebracht , oder zu Brüchen gleichen Nenners ge¬
macht , und wann solches geschehen , so versammle die neuen
Brüche , wie vor , so isis verrichtet . Als :

7 - Ver-
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'' 7 . Versammle : Hundz Lhlen , wie viel sinds zusammen ?

Antw . i ^ Ehlen .
Machs nach gegebener Lehre , also : Setze die Brüche

neben einander , zeuch einen Strich drunter her , und viel¬
fältige des ersten Bruchs Zahler 7 , mit des zweyten Bruchs

, Nenner 6 , kommen sr , das ist des ersten Bruchs neuer
* Zähler . Ferner , vielfältige mit des z , r eyten Bruchs Zäh¬

ler s , des ersten Bruchs Nenner 8 , kommen 42 , das ist
des zweyten Bruchs neuer Zähler . Weiter , melfältige
beyder Brüche Nenner , als 8 und 6 , zusammen , so kom -

k>W d MM48 , das ist der erlangten neuen Zähler , ihr gemeiner
Nenner , und den setz unter jeden deroselben oder ( wie ge -

« ü , «k sagt ) zwischen dieselbe , so hast du die Brüche unter gleiche
^ , Benennung gebracht , oder zu Brüchen gleicher Nenner
N ^ gemacht , und »st demnach aus den Brüchen Z , und z ge -
i tÄ L ' worden Zx und A Diese erlangte neue Brüche versammle ,
Mm. K wie vor gelehrt , so stehet dir Aufgab in der Berechnung ,

wie folget :

, ^ Vers. zxz 3
« ba « - — 44s L,

42 (48 ) 40 ^ ( i ^ Ehlen .
M, 42 48

L -

Wann aber der Brüche mehr dann zween : So bringe
je zween und zween , ( so sie verbanden ) unter gleiche Bmm -
nung , wie jetzt gelehrt, und versammle sie , und was für Brü¬
che draus kommen , also hinwieder , biß sie endlich allesamt in
eine Summ gelangen . Das ist also der üblichste Bericht ;
Und fürden Änfahenden gut : Allein , wann der Brücke
viel sind , so gediehrtS was Weitläufftigkeit : Drum will ,
mit GOttcs Hülffe , den emsigen Liebhaber der Kunst zu
Nutz , andern Bericht , dadurch die Brüche , so viel deren für -
fallen , aufeins , sehr geschwind und fordrrsam , unter gleiche
Benennung zu bringen , und zu verstimmten , anher setzen ,und
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und bestehet selbiger fürnemlich , n Erfindung Vero fürhw

denderr Bruch allgemeinen kleinsten Nenners : Das ist , in

Erfindung einer und zwar der kleinesten Zahl , die sich durch

alleNenner derosurkabenden Brüch , ohn Uber -chuß lasset

abtheilen , dann solche Zahl ist Dero sürhabendrr Brüch all ,

gemeiner kleinster Nenner . Und selbig , oder selbiger , ist

( wann man des Rechnens etwas kundig ) leicht im Sinn ,

oder auf folgende zwo Arten , ( davon die letzte die deste ) fo ,

dersam zu finden . Merck folgenden Bericht :

DcS Hauen muntere Natur
zeigt an die Stunden sonder Uhr .

Erste Art , etzlich fürhabender Brüch
allgemeinen Nenner zu finden .

Setze die Brüche , sodu unter gleiche Benennung brin ,

gen oder versammle » wilt , gleich unter einander : Und besieh ,

ob in oder durch deroselben Nenner einen oder etzlich ent¬

weder gantz , oder nur durch ein oder anders Stücke davon ,

der übrigen : ein « oder etzlich , ohn Überschuß abzutheilen oder

nicht , und solches ist leicht im Sinne zu überschlagen ; theilt

kein Neuner gantz , noch ein oder anders Stück davon , die

übrige , so vielfältig alle Nenner deiner fürhabenden Brü¬

che durcheinander , das kommend ist derselben Brüch ihr

allgemeiner oder neuer Nenner . Theilt aber , besagter Mas¬

sen , ein - oder etzliche Nennere gantz oder ein - oder ander -

Stück davon , die folgend übrige Nenner , so kämt zwar auch ,

ohngeachtet dessen , aus deren Vielfaltigung durch einander ,

deiner Brüch allgemeiner Nenner , aber nicht der allerklcin -

st « r , und solches benimmt zwar derSache nichts ob du schon

den kleinsten Nenner nicht nimmest , aber grosse Zahlen zu

verhüten , ist besser allewege den kleinsten Nenner zu nehmen :

Hierum bemercke die Nennere , dadurch der übrigen ein
oder etzlich ohn Überschuß, abzutheilen sind, mitSteplein , und
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dieselbe , davon nur « in oder anders Stücke dir übrigen , ein
oderetzlich , ohn Überschuß abtheilt , die theile durch selbiges
Stück ab , und behalt kommende Theile darnach vielfältige
nur die unbemerckte Nenner und vorbehalten ! Theile ( wo
deren sind ) mithin ander , das kommend ist deiner fürhaben -
den Brüch ihr benäh - oder gar allerkleinster allgemeiner
neuer Nenner . Wo aber demnach , deiner fürhadrnden
Brüche grösser , oder letzter gröster Nenner, nur allein unbe -
mercket , und die andern alle mit Stcplein bemercket wor¬
den , s0 hast du keiner Vielfältigung nöhtig : sondern es ist
selbiger gröster Nenner , alsbald deiner Brüche kleinster all¬
gemeiner oder neuer Nenner .

Die Kuh weiß ihr mit Heu ; u rathen ,
sie fraget nichtes nach Muscatea .

Zweyte Art, etzlich fürhabender Brüch
allgemeinen kleinsten Nenner allewege

zu finden .
Setze die Brüche , so du unter gleiche Benennung brin¬

gen oder versammlen will , ( als vor ) gleich unter einan¬
der , wann das geschehen , so nimm für dich den gröff« ,
sten ( oder , wo deren mehr sind, einen der grössten ) Nen¬
ner deiner fürhabcnden Brüche . Drauf dann , heb an ,
bey dem ersten unten oder oben gesetzt oder stehenden
Bruch , und ( examinir ) erforsch oder besieh : Ob deffl-
ben Nenner gantz oder nur , twan einig Stücke desselben
( davoner nach der Dielfälti.gung zusammen gesetzt , oder
zu zerstreuen ist ) in dem fürgenommenen grössesten Nen¬
ner ( wann derselbe dadurch wird abgetheilet ) ohn Über¬
schuß begriffen oder nicht ? Ist er gantz drinn begriffen ,
so laß ihne fahren , und behalt den fürgenommenen
grössesten Nenner : Ist er nicht Mntz , sondern nur einig
Stücke drinn begriffen , so laß was drinn begriffen , fahren ,
und was nicht drin begriffen, ( welches , wann solch besagt er -
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ster Nenner durch dasjenige , so davon in mehr berührt fürgH
nomenengrösten Nenner begriffen , wird abgetheilt, sich an .
findet ) damit vielfältige den fürgenommrnen grössten
Nenner und behalt das kommend . Ist er aber nicht gantz,
noch einig Stücke ( wie erwehnt ) drinn begriffen : So viel¬
fältige mit selbig gantzen Nenner ietztbesagt fürgenomme -
nen gröffrstrn Nenner , und behalt das kommende . Wei¬
ter fahre fort , und ( exsmmir ) erforsch oder besieh auch des .
zweyten Bruchs Nenner , wie nächst den ersten ) ob derselb ,
oder ( wir vorgesagt ) einig Stücke davon , in dem ( bey Erfoe ,
schung des ersten Bruchs Nenner ) zuvor behaltenem , ohn
Überschuß begriffen oder nichts Was orinn begriffen , laß
fahren , ( wie vor ) was aber nicht drinn begriffen , darmit
vielfältige ietztbesagt vorbehaltenes , und behalt kommen¬
des hinwieder , ( eben als vor .) Und also ( exsmmir oder )
verfahr auch mit allen folgenden Nennern deiner fürha -
brnden Brüche , soviel deren die Aufgabe mit sich bringet ,
alsdann ist , das endlich behalten « , deiner fürhabendm
Brüche , gesucht aügemriner kleinster neuer Nenner . Und '
diese Art halt ick ( gestaltsam sie allemahl den allerkleine -
stenallgemeinen Nenner gibt ) zum Gebrauch am besten ,
werde dahero mich derselben ihres Orts in Begebenheit ,
jedesmahl, gebräuchlich bedienen .

Bon GOTT allein ist Kunst und Lehr ;
Ihm rintzig sey Lob , Prriß und Ehr .

Und wann deme nach , besagt allgemeiner Nenner ( auf
dißoder jene Art ) gefunden : So setz oder ordne denselben ,
in einen halbrunden Str »' ch , oben zu deiner rechtenHand ,bey
die fürhadmde Brüche , und theil ihn ab , durch dero Brü¬
che : Ersten , oder obenstehendm Bruchs - Nenner , und kom¬
menden Theil vielfältige , mit desselben ersten Bruchs Zäh¬
ler, was draus erwachset , ist des ersten Bruchs neuer Zäh¬
ler . Weiter : theil ehn ( gedachten neuen allgemeinen Nen¬
ner) ab . in des zweyten BruchsNennrr , und vielfältige kom¬
menden Theil, mit dessilöi . n zweyten Bruchs Zahler , was
draus erwachset, ist des zweyttn Bruchs neuer Zahler , undalso
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also such auch , nach Erhöhung des Nenners , aller und jedem
deiner fürhabenden Brüche neuen Zähler , so viel ihrer sind ;
nemlich : Theile den neuen oder allgemeinen Nenner durch
jeden Bruchs Nenner , und vielfältige irden Nenners Theil
mit seinem Zähler , alsdenn kommen dero Brüche neue
Zähle « , und unter dieselbe , iedea insonderheit , setze den all ,
gemeinen neuen Nenner Bruchs -weise, so sind die Brüche
unter gleiche Benennung gebracht , oder zu Brüchen gleicher
Benennung gemacht ; sollen aber dir Brüche gestracks ver¬
sammlet werden , so setze vorbesagte neue Zahle « ordentlich
( nach einander , wie du sie erlangst , ) vom neuen oder gemei¬
nen Nenner herab untereinander , und demnächst versammle
sie , und verfahre dann weiter , allermaffen wie vor gelehrt .
Nimm davon die Hiebey vorangefetzte siebende Aufgabe ,
als :

VersammlezundzEhlrn : Wieviel sindszusammen ?
Antwort : i ^ Ehlm .

Machsnach gegebener Lehr also : Sehe die Brüche ( wie
gesagt ) unter einander , nimm für dich deren gröffesten Nen¬
ner , ist 8 , daranfbesiehe , ob des ersten Bruchs Nenner , 8 ,
oder einig Stücke davon ( wie vor gesagt ) drinn begriffen , so
befindest du , ( weil es der grosse Nenner selber ) daß 8 in 8 ge¬
theilt aufgehet ; da laß des ersten Bruchs Nenner 8 sah ,
ren , und behalt die für dich genommene 8 - Drauf fahr wei¬
ter fort , und besieh , ob des zweyten Bruchs Nenner , 6 , in
der behaltenen8 ohn Überschuß begriffen ; da befindet sich
das widrig und weil die 6 zusammen gesetzt von 2 mahl z ,
da sind 2 in 8 begriffen , drum laß dir 2 fahren , die z aber ist
nicht drinn begriffen , derowegen vielfältige dies mit der z ,
komm 24 , das ist der beyden Brüche kleinster gemeiner oder
neuerNenner . den setz , ( wie vor gelehrt ) in einKrum - Strich -
lrin zuoberst neben die Brüche , und theil ihn ab durch irden
Bruchs Nener , und kommende Theile vielfältige mit iedenS
Zähler , so komm 21 und 20 , die neuen Zählere . Undalfo hast
du dieBrüche unter gleicheNmner , und zwar unter den aller-

R klein -
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klemstengemeinen Nenner ( so zu fi nden ist ) gebracht , oder
zu Brüchen gleicher Nenner gemacht , und ist demnach aus
zünd z ( wenn du unter ieden neuen Zähler seinen Neu »
ner sehest ) geworden zi undA Und demnächst versammle
die erlangte Brüche gleicher Nenner , wie Hiebey vor gelehrt,
so stehet die Aufgabe in der Berechnung , wie folget :

24
V <rs. z -. ail r7

und z : 20 ) A
- ^ 4

Antw . i ^ Ehlen . Also auch mit andern .
8 . Versammle ^ und z thl : Wir viel sind - znsammm ?
Antw . tkl .
9 . Wie viel sind ; und z thl zusammen ? Antw . rzchl .

Anmerckung .
Man kan auch bey etzlichen Aufgaben die Brüche an

Zähler und Nenner mit einer solchen Zahl vielfältigen , daß
ihre Nenner gleich werden , und sie dann versammlen , wie
vorher ist gelehrt .

Als , in nächst vorhergehender Aufgabe sind zu versamm¬
le » z undda muß ^ mit 4 gevielfältiget werden , kommen
Z , dazu dir z , werden z , den Zähler in den Nenner getheilt ,
kömmt Ix thl gesetzte Antwort . Also auch in dergleichen :
10 . Wieviel sind Eilstzwöifftheil und Fünffsechszehnthtil
Ehlrn zusammen ? Antw . izzEhlrn .
n . Wie viel sind Z und Fünffzwölfttheil Thaler zusam¬
men ? Antw . rzz tbl .
12 . Wir viel sind M und DZ thl j zusammen ? Antwort :
EZZthl .
i ; . Wie viel sind Vierdtehalbviertheil und Neunthalb -
sechszehntheil Eklen zusammen ? Antw . izz Eklen .
14 . Einer kaufft Dritthalbviercheil und Fünffchalbfünff-
theil Chlm : Wie viel finde zusammen ? Antw . G Edlen -

i s . Der -
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is . Versammle und z Ehlen : Wie viel sinds zusam -
men ? Antw . Ehlen .

Machs also :
4

Vers. zxzundz .
3 ( 6 ) 4

3 !

7 XL

12
Anders : Vers. z : 6

z : 8
z : 9 .

Antw . 1 ^ Ehlm.

- 28 ( 24 ) 18
28^ ^ . 22
— EhlM .
46 ^

Also verfahre auch mit dergleichen und mehrrrn Brüche » .
» 6 . Wie viel sind z , ^ und z Ehlen zusammen ? Antwort :
iz Eklen .
17 - Wie viel sind und Z Ehlen zusammen ? Antwort :
2W Edlen .
i 8 . Wie viel sind ^ z ^ z und ^ thl zusammen ? Antwort :
I lTS thl .
19 - Versammle und ^ Ehlen , wieviel sindszusam¬
men ? Antwort '. 2 ^ Ehk .
20 . Wie viel sindAz , zundzthl zusammen ? Antw .
ZM tkl .
21 . Wie viel sind z , z , z , z , § und z Ehlen zusammen ; Ant¬
wort : 2 ^ z Ehlm .
22 . -Versammle ^ § , z , Z , z , Z , , Z , ^ und si ^ : Wie
vrrlsinds zusammen ? Antw 8zMZE .

Wenn gaotze nebst gcbrochnen Zahlen zu versammle «, sürfallen , so
versammle erstlich ( wie gelehrt ) die gebrochne , darnach auch die gas »
tze , samt denea gantzen , so aus Versammlung der Brüche deren er ,
wachsen , so istS verrichtet .
sz . Wie viel sind und 28z Ehlm zusammen ? Antw .
44 - Ehlen .

R 2 ^ 6 -
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^ ääir ä Ehl .

28LEHl.

Antw . 44 Ehlen . Also auch mit andern .

24 . Versammle 26z und zszthl : Wie viel sinds zusam¬
men ? ANtW . 62 Lthl .
25 . Wir viel sind 124 ; , - 48ß , rs9§ und iSlß rthl inge -
sammt ? Antw . 614z rthl .

rS . Mein sagt : Wie viel beträgt ,
Wenn man zusammen legt
Ein « , anderthalb und zwey ,
Zwey , drittehalb und drey ?

Antwort : rr .

27 . Versammle 24z , r ^z , zsz , 28§ . 29z und 48z Ehlen :
Wie viel sinds zusammen ? Antw . i8 ? z Ehl .
S8 . Vers . irz ^ , 2zs6 ^ , 3486 ^ , nzoz ^ z , 4 ^ ,
z8oE und 8694z; Edlen ; Wie viel sinds zusammm ?
Antwort : rsziS ^ ZEhl.

29 - Heut , als entwichen war die Nacht ,
Kam Schäfrin Adelheit , und bracht
Ein , anderthalb und zweymahl zwey ,
Zwey , drittehalb und dreymahl drey , '
Drey , vierdtehalb und viermahl vier
Schock Schaf -Käß auf den Marckt allhier .
Mein , sage demnach mit Bedacht :
Wie viel Käß ingesammk sie bracht ?

Antw . 42z Schock.

so . Einer hat 3 Stück Leinwand , halt A neun und zwam
tzigsthalb Ehlen , B 96 und iz Viertheil Chlen, und C 2s
und dritthald SechszehntrtheilEhlm : Wie viel ists zusam¬
men ? Antwort Uso ^ Ehlen .

Vers-
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Vers . 28LEHl

Q

rgz Ehl : 16 .

96 ZEHl
96z Ehl : 12 .

- syZEHl 2 s ? ; Ehl : 5 .

Antw . lso ^ LEHl .
ZI . Versammle »498tz , 296sz und loooz Ehlen : Wie
viel sinds zusammen 5 Antw . 546 ^ Edlen .
zL . Wie viel sind , z 6 L , 149z , izoz und , 49 ^ Ehlen zu«
sirmmen ? Antw . ^ 67 ^ Ehlen .
zz . Versammle 12 ^ , 449 ; , ro 8 z , zi 9 T / Z40zund 212 ^
Ehlen : Wir viel sinds zusammen s Antw . ie 56z Ehlen .
Z4 - Versammle vierhundert funffund zwantzig Dritthalb -
vierthril Ehlen , funffhundert sechs und neuntzig Einhalb -
srchszehntheil Ehlen , zwei- hundert sechs und neuntzig An «
derthaldviertheil Ehlen , drrphundert vier und achtzig Vierd «
tehalbachtthellEhlen , und dreyhundert acht und zwan¬
tzig Fünfftrhalbsechhzehntheil Ehlen : Wie viel sinbS zu¬
sammen ? Antwort : 2azoz Ehlen .
zs . Ein Hannoverscher Handelsmann hat empfangen
9 Fässer mit allerhand köstl . Waaren , wiegt , laut Fracht -
Briefes , unsers Gewichts , das erste oder A 125z Pfund ,
Br98zPf , ClZ9zP5Dl94zPf , El6 ^ Pf , Feo9z
Pf , Gl87iäPf , H ' s4 ^ Pf , undJrozo ^ Pf . Dtt
Frag ist : Wieviel selbige Fässer demnach ingesammt an
Centnern allerseits unsers Gewichts anbetragen s Antw .
20 (x 1044 Pf .

Gewicht und Maaß halt recht und rein ,
Sonst strafft es GOtt mit Herder Pein -

Wenn aber mehrerley benahmte Zahlen tu versammle » , so heb au
bey der kleinsten Müntz , Maaß , Gewicht, Zahl oder Zeit ' Art , vrr .
sammledie , und zwar zuerst die aebrochne , draufdaun d »e gantze « ebft
den qantzen , so deren aus den Brüchen erwachse » , und so fort auch fol »
« ende nächste grösser » ( wie bey Versammlung mehrerley benahmter
gantzer Zahl gelehrt ) eine nach der andern , so viel ihrer find , biß »um
Ende . Nimm zur Lehr folgende Ausgaben :

R Z » 6 . VM
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Z 6 . VersammleZ456MarckivßZzäs , 2986M rrßsza
und 4567 Marck n ß 8z Ls Lübisch : Wieviel sinbszu ,
sammen s Antw . noii Marck z ß 2z ^ .

Z 4 s 6 Mioß 8 z ^ : Zl 7

2986 : 12 : 9z . : 5 ^ ,6

4567 : n : 8z . : 7s iz

_ ^ ? ?

Antw . lionMzßaz ^ .

37 . Einer empfähet zu Lünedurg 40 Scktk r 5 M 4zk , ,

2s Schtk lsMuzitz , 29SM n M und 2 - !

Schk i2 M zitL : Wie viel sinds ingesammt s Antw .

r i s Schiff ' Pf 15 M r 2 Pf .

z8 . FünffHamburger Kauffleute haben in Gescllschaffts ,

Handlung gewonnen , A1456 L e 5 ß 6z Grote , B 22 ; > L

12 ß zzGrot / C 2024 L e ? ß 4 ? Grot , D 2164 L - cß szGrot ,

undE 2345 L12 ßi iz Grote Flämisch : Wie viel ist derGe -

winn demnach ingesammt 5 Antw . >0023 L izß - z Grote .

39 - Ein Kauffmann in Hamburg hat allerhand Waaren

verkaufft um nachbenanntes Grld , ncmIich an A für 146s

thl2s ß6zzH , an B für 1479thl irß an Cfür

1496thl 14s ; szzH , anDfür issotkl27ft rozz ^ anE für » 564thl zs sz HizLs , und an F für 1092ihl 10 sz
1 , ^ Lübisch : Wie viel beträgtü ingesammt s Antwott :

8tS6thlZ4sz

40 . Ein vornehmer Bürger asthier hat zu fodern an A1469
thlisgrs ^ pf, anB 243sthl 26gr zzpf , anC 1968 thl
» 7gr6z pf, und an D 4206 thl zogre ^ pf : Wie viel be »
trägts ingesammt s Antw . i2030 thl 28 gr 6 §z pf.

A . 1469 t .) ! 15 gr 6§pf : 32sB . 2435 : 26gr zzpf : 60 > 41
C . 1968 : 27gr6z : 6z sM
D . 4206 : zogr 5 ^ : zo ^ 2§r .

_ ^ ^

Antw . icx >8othl28gr6 ; zpf . Es
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E « will in allen Dengen
Jedwedem nicht gelingen .

41 . Ein Kauffmann in Hamburg ist dem andern für abge »
kauffte Waaren schuldig ( i ) 1265 L1 s ß 6zGrote , ( 2 , 986
Lils ; sz Grote , ( 3 ) 10408 » 2 sz 8z Grote , und (4 ) 869 L
18szzzGroteFlämisch : Wieviel ists ingesammt ? Ant¬
wort : 4162 L 18 sz 4irs Grote .
42 . Hieseldst hat einer empfangen vonA 191hl 28gr 6 ^ ,
von B szthl iz gr 3z 5( , von C 96 thl l6gr 7zL( , und
vonD 98 thl i2gr 6§ ^ . Wie viel sinds ingesammt ?
Antwort : 268 thl .
4 ; . Ein Müntzmeister hat s Stücke Silber empfangen ,
wieget A nsMarck i2Lothzzquent, B 9 ^ Marck 8 8 t
2 ^ qz , Cio 8 Marck n Lt ^ q ; , D 78 Marck rc>Lt 3 ? qz ,
undE no Marck isLt - zqz : Wie viel ists ingesammt ?
Antw . sioMarck n Loth .
44 . Ein Weinhändler hat empfangen 4 Fuder 3 Ahm
r 2 Stüb . z ^ quart , 6 Fuder 4 Ahm «s Stüb . 2z quart,
2 Fuder e Ahm 28 Stüb . 2 ' quart , 7 Fuder s Ahm 12
Stüb . z ; quart , und s Fuder ; Ahm zoStüd 2§ quartier :
Wir viel sinds ingesammt ? Antwort : 27 Fuder 4 Ahm
20 Stüb . quartier .
45 . Ein Amtmann hat wegen seiner gnädigsten Herr »
schafft empfangen vonA 198thl i6gr 3 ^ , von B 163
thl29gr vonC 17zthl i ' grz ^ H , von D 286 thl
ngr ^ H . vonE876thl ngr und von F 1109
thl ? gr 7 ^ : Wie viel ists zusammen ? Antw . ^ oythl
, 6gri ^ ä( . ^ _
46 . Ein Handels - Verwalter hat an seinen Kauffmann
versendet 13 E * 48 ^ tk , I ^ ce -r- 4 ? tk , r 8 ice * 161
iß , und I7äce ^- 6zjtz : Wie viel beträgts ingesammt ?
AMW . 64LL 54 ^ .

!

R 4 Machs
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Wachs also :

iz ce * 48 z rk .
isLce — !- — 4 ttK .
i 8 ice * i 6zjtz -
I ? äce — r - — szlk .

64 ^ 4 . 65ztk - r - II lß .: ii jtz davon .

Anttv . 64 (k 4- 54 ? tk -
47 - Sechs Kauffleute in Lübeck haben Gesellschaffts -Hand -
lung mit einanver getrieben , und bey Schliessung dersel¬
ben unter ihnen den erlangten Gewinn , angelegtem Haupt -
Gelde gemäß , gleich vertheilet ; davon hat bekommen A
i456Marckisß6 ^ H B n49Marck -^- 4ß sH , C 296 i

W . Marcki2ß8z ^ , D lZ 96 Marck -^-ssz zL; , E2oso M
^ 9 sj 9i ^ , undFr 49 8 Marck — 4 st z ^ : Wie viel ist dem ,
> nachsothaner Gewinn ingesammts Antw . rosii Marck

. ' 8 s; M .
48 . Ein Handelsmann in Hannover hat von hierab nach
Hamburg zn unterschiedenen mahlen versandt acht Posten
Bley , wieget A i z Schiff- Pfund * is M * Pf,
B 20 Schiff-Pfund 4« z Ltk ^ z Pf , C i8 Sckiff Pfund
-!- 2 Llk 4- ?zPf , D ' z SchiffPf-^ z M 8i Pf, E i )
Sch ' ff- Pf4- z Ltk -z- rz Pf , F r 2 S -tiffPf 4- wR 4
12 - Pf, G l 6 Sch ' ff̂ Pf 4- 4Litz 4- sz Pf, H - 4 Schiff-
Pfund -^ 2LlL -r- ^ Pf : Wie viel halten demnach selbige
acht Posten am Gewichte ingesammts Antwort : ir6
Schiff Pfund z M 2z Pf.
49 - Es haben hieselbst zwölff Freunde jährlich an Kor »
einzunehmen A 4 Fuder r Malter 2 schl i ht rzßz Mctzm ,
B z Fuder 9 Mir . schl 1 ht 2 ^ Metzen , C 8 Fuder 7 Mit
i schl 1 ht 2 ^ Metzen , D 6 Fuder Mlt 2 schl r ht - z Metz ,
E io Fuder 8 Mlt 2 schl r ht 2 ^zz Metz , F z Fuder 9 Mlt
i schl i ht2 ^ Metz , GrFuders Mlt i schl 1 ht 2zzM -tz,
H4§uder 7Mltrschl 1 htr ^ Metz , I 6Fuder nMit

' M
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i schl r ht 2 ^ zMetz , K 8 Fudern Malters schl i ht 2M

Metzen , L 6 Fuder 8 Mall 2 schl r ht 2ßMetz , und M z

Fuder 9 Nlt r schl i ht azzz Metzen : Wie viel , si selbige

Einnahme demnach ingesammr ? Antw . ys Fuder .

50 . Ein Handelsmann hat gefehier , ist zwantzia Kauffleu -

ten in Lübeck und Hamburg zu bezahlen schuldia geblieben :

dem ersten oder 211686 rthl 24 , z s ; H , B i L94 rrhi rs sz

6 ^ C icoo rtkl I9sz D t24Zrthl 27sz ZLH ,

E s204 rthl 29 s ; 6z ^ , F 984 rthl zosz 6 ^ ^ G 1227

rthl 2s sz zzH , H408 rthl 28 ß 4 ^ , I 469 rthl 29 sz

8 ^ K 1027 rthl rsß 2 ^ , L 980 rthl 24 sz 5 ^,

M224rthlzs sz9zH , N 829rthl 40ß 8 ^ , O 1402

rthl z8ß P 969 rthl 19sz 8 ^ ^ , Q 2024 rthl

Z2s ; zz ^ , R476rthl ziß 2 ^ , S 479 rthl 28 sz ^ g ,T49s rthl z ? sz sz H . und u l 026 rthl Zssz4iLL ( . Wie
viel ist demnach die grsammle Schuld ? Antw . 2zsss rthl

41 sz

sr . Man liefet , daß kroto , der Vierdte des Namens , Kö¬

nig in Dännemarck , zu seiner Zeit über die Elbe gezogen , !

uud Hanof , einen Hertzog dieser Lande Braunschwcig und

Lüneburg , ( von welchem die Stadt Hannover , wie man in

beglaubten Gefthicht - Bücher liesit , den Namen hat erlangt )

sqmmt andern Sächsischen Völckern , überfallen , aufge¬

schlagen und genöthiget , daß sie ihm einen vierjährigen Tri¬

but , nemlich das erste Jahr ( zu unser jetzig üblicher Müntz

berechnet ) 74 thl 28 gr szä ( mehr dann t 245 thl 1 s gr 4z H ,

das zweyte Jahr 4z thl 27 gr 4 ? mehr dann das erste

Jahr , das dritte Jahr 28 thl l sgr szH mehrdann daS

rwryteJahr , und das vierdteJahr 14thl 1 s gr 7 ^ mehr dan

das dritte Jahr , zu geben angeloben und versprechen müssen .

Bevor aber selbig Auflag oder Tribut abgetragen , ist er¬

nannter König kroto von Schwartingo , tinemSächsischen

Fürsten , hinwieder überfallen , und in seinem eignen Schlosse

verbrannt worden . Drauf erscheint allhier die Rechnungs -

Fragr : Wie viel , obigem nachMhanAuflag oder Tribut in

R 5 selbig
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selbig a »igesetzten vier Jahren jedes besondere und sämmH
lieh überall beträgt ? Antwort : izrothl FgrazHdaserstr
Jahr , rzszthlzv gr 7 ^ 2 das zweyte , iZ92thl - s gr ^ ^
das dritte , 1406 thl zigr das vierdte , und sg8z thl
iSgriZHingesammt .

Wer freventlich Gewalt verübet ,
Wird wiedrum durch Gewalt betrübet.

Machsalso :
tbl ^ grM ^

^ 4thlBgr ^ i ^
i zro chl 8 gr 2z ^ das erste Jahr .

thl ^ gr ^ ^ -
I z6z thl z 5 gr 7 ^ ^ das zweyte Jahr .

Mhl ^ gr ^ .
Antw . ^ 1Z92 thl 15 gr 4 ^ das dritte Jahr .

I ^ thI ^ gr ^ H -
l 1406 tb ! zi gr zrH das vrerdte Jahr .

Antwort : 548z thl 19 gr iz ^ ingesammt .
WerS Ende wohl bedruckt auf Erden .
Wird ohngezweiffrlt witzig werden .

Abzichung benahmt - gebrochner Zahl.
Abzikhnng benahmt - gkbrochver Zahlen leh >

ret : Wie man zwo oder mehr benahmt - gebro¬
chene Zahlen von einander abziehen soll .

Wenn dir einige Brüche von einander abzuziehen fürfal -
len , so besieh , ob ihre Nenner einander an Grösse gleich
oder ungleich .

Sind die Nenner der fürhabenden Brüche einander an Tröffe
gleich , so zeuch den Zähler der Abziehers vom Zähler des Abziehen¬
der « , und unter den Überschuß setze den Nenner einen Bruchs weise ,
erkleinere , wo möglich , den Bruch , so ists verrichtet . Hierbei) aber iß
wohl zu mercken , daß , wie in gantzen also auch in gebrochenen Zahle «
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der Abziehender in allewege grösser oder ja so groß als der Abzieher
sey » muß , und solches wird bey gebrochuen Zahlen an dem Zähler er .
sannt ; denn welcher Bruch unter zweyen oder mehren Brüchen , wenn
sie gleiche Nenner haben , oder drunter gebracht sind , den grösseften
Zahler hat , derselbe ist der grösseste Bruch . Würde sich nun , wann
die Brbche gleiche Nenner , oder drunter gebracht , begeben , daß doe
Fühler des Abziehers grösser als der Zähler des Abziehender - , und
also , wir gelehrt , davon nicht abzunehmen seyn , so ist dein Begin¬
nen uouiüglich , nnd die Aufgabe nicht kunstgemäß fürqebracht ,
es sey dann , daß der Abziehender neben dem Bruche auch Gantze ,
und zwar mehr Gantze als der Abzieher bey sich habe , denn es kau
keine grössere von der kleinern Zahl genommen werden ; daher »
muß , wie gesagt , der Abziehender in allewege grösser oder ja so groß
als der Abzieher seyn . Demnächst nimm folgende Aufgaben , an »
gesetzter Lehre nach zu berechnen :

1 . Einer hat ^ Eklen Sammit , schneidet davon ab H Wen :
Wie viel ist der Überschuß ? Antw . z Wen .

Wachs also :

Von zEhl zl ^
Nimm ^ Ehl

Antw . ^ Wen .

2 . Einer hat ^ Wen , schneidet davon ab § Ehlen : Wie
viel ist der Überschuß ? Antw . ^ Ehlen .
z . Von Z rthl nimm ab z rthl : Wie viel ist der Überschuß ?
Antw . Z rthl .
4 . Nimm ab von Miß : Wie viel ist der Überschuß ?
Antw . ^ lk -

Mein lieber Rechner , sagt im Eile :
Wenn man fünfftehalb Eechszrhntheile
Don eilffthalb Sechszehntheilen nimmt,
Wie viel der Überschuß bestimmt ?

Antw .
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Sind aber die Nenner der Brüche einander an Grösse » » gleich , ss

bring « sie unter gleiche Benennung , ( wie Machst beyder Dersanm ,
lung gelehrt ,) und wenn da « geschehen , so verfahr « weiter ietztbesagtn
Lehre gemäß . Als :

e . Einer Hai ; thl , Ziehet davon aus z thi : Wir viel ist dn
Überschuß ; Antw . ; thl .

MachS also :
8

Nimm z von ;

24 ( 32 ) 28 .
24 .

Anders : Von ; : 7
Nimmer 6

Antw . ; chl .

Antw . ^4 1 ß thl .
7 . Von ; Ehlen nimm ab ; Ehlen : Wtt viel ist der Über¬
schuß s Antwort : ^ Ehlen .
8 . Nimm ab ; Pf von Fünffzehnsechszehrithtil Pf : Wie
viel ist der Überschuß s Antw . ^ Pf .
9 . Von Dreyjehnfünffzehntheil Ehlen nimm ab Fünf,
zwölfftheil Ehlen : Wie viel ist der Überschuß ; Antwort :

iO . Von nimm ab W E : Wie viel ist der Überschuß ?
Antw . ce -
n . Von Vierdtehalbtheil Ehlen nimm ab Dritthalb -
sechszehntheil Ehlen : Was ist der Überschuß ; Antwort :
N Ehlen .

rr . Mein , wo du rechnen kaust , so sage :
Wie viel der Überschuß betrage ,
Wenn Einhalbsechsthril man im Eile
Nimmt ab vom halben fünfften Theile ?

Antw . zZ Theil .
Wo aber gantze von gantzen nebst grbrochnen Zahlen abzunehme »

fürfallen , so zeuch die gantzen von denen gantzen , und schreib M U»
berschuß den Bruch , so ist « verrichtet - AI « :

i z . Von 1276 ; thl nimm ab467 thl : Wie viel ist der
Überschuß ? Antw . 809 ; thl .

Mach -
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Machs also :

Von 1276zthl
Nimm 467 chl .

Antw - 809z thl .
14 . Von zo8sjz Ehlen nimm ab 1476 Ehlen - Wie viel
ist der Überschuß ? Antw . i6o9zz Ehlen .
is. Einer ist schuldig 3498z Marck Misch , bezahlet drauf
1998 Marck : Wie viel ist er demnach zu bezahlen schuldig ?
Antw . isooz Marck .
16 . Einer hat ein Stücke Seiden - Band . hält 1496 ^ Eh¬
len , davon schneidet er ab 1097 Ehlen : Wie viel ist dem¬
nach der Überschuß ? Antw . zs E Ehlen .

17 . Sechshundert sind , wie sichs gebühret,
Von tausend süoffthalb abgeführet :
Mein , bist des Rechnens du gefllffen ,
So gib den Überschuß zu wisse « ?

Antw . 404 r -
« ena Brüche oder Gantze mit Gebrochnen von Taotzeo abzuzie¬

hen , so mach ein Steplein an ober bey die nächstfolgende Gange , ober ,
in Ermangelung selbiger , an dero ersten Stelle, entlehne ein Ganges,
und selbig Ganges hat , wie mehr gesagt, der Theile so viel als des
Bruchs Nenner vermag oder anzeigt , drum zeuch des Bruchs Zah¬
ler von seinem Nenner , den Überschuß setze gegen den Nenner im
Bruch , und rechne die folgende untere Zahl ober Stell um eins hö¬
her als sie ist , nimm sie vo « der obern ; was davon übrig bleibt , ist
deine Antwort - Als :
18 . Nimm z von 1 Ehl : Wie virl ist der Überschuß ?
Antw . z Ehlen -

Machs also :
Von i Ehl

Nimm z Ehl.

Antw . zEhlrn . Also auch mit folgenden .

19 . Von is Ehlen nimm ab z Ehlen : Wie viel ist der
Überschuß ? Antw . 14z Ehlen .

so . Wir -
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20 . Wieviel sind 20 chl williger Anderthalbohrtsthältts
Antwiszchl .
21 . Von 2 < 6 Wen nimm ab ncunthalb Sechszehntheil
Ehlen : Wie viel ist der Überschuß ? Antw . 255 ^ Ehlen .

22 . Mein Rechner , bring herbey :
Wa < Überschuß noch sey ,
Wenn man , wie sichs gebührt,
Von zwölften sechsthalb führt ?

Antw . 6z .
Setz also :

V0N 12 .
nimm 5z .

Antw . 6z .
W em etwas Guter ist er schienen ,
Soll seinem Nächsten damit diene » .

i z . Von 298 chl sind ausgezahlet hundert neun und sechtzig
Fünffsechszehntheii Thaler : Wie viel ist der Überschuhs
Antw . 128 ^ chl .
24 . Von 8690 Pfsind ausgewogen sechstausend dreyhuw
dertundsiebenzehn Fünffzehnsechszehntheil Pf : Wieviel
ist der Überschuß s Antw . 2Z72xz. Pf .

2 ; . Es find von einem Kauft Gesellen
Gekaufft einhundert zwölffthalb Ehlen ,
Die hat er , muß man richtig wissen ,
Von tausend Ehlen abgerissen .
Hierauf , mein , laß nun dir behagen ,
Den Überschuß mir anzusagen ?

Antw . 888z Ehl .
Wenn aber gantze mit grbrvchnen von gantzen mit gebrochnen ab «

zuziehen fürsallen , so zeuch erstlich die grbrochae , darnach auch die
gantzen von einander , bevor angeführter Lehre gemäß . Nimm do«
von folgende Aufgaben . - AIS :

26 . Einer hat ein Stücke Leinwand , hält 24z Ehlen , M
kaufst davon , sz Ehlen : Wie viel ist der Überschuß s Ant'
wott : 8 ^ Wm . >/ MachS
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Machö also :

r

Von 24z Ehlen : 5
nimm i6z Ehlm : z

I
4

2 ^ r

Antw . 82 Ehlen . Also auch mit andern .

27 . Von z6z Ehlen nimm ab iszEhlen : Wieviel ist der
Überschuhs Antw . 2 , 2Ehlen .
28 . Von l zsizthlnimm ab 97i2lhl : Wie viel ist der
Überschuß s Antw . 422 thl .
29 . Von Funffzig Siebenachltheil nimm ab Dreyjehn -
eilffsechsjehntheil Ehlen : Wie viel ist der Überschuß ?
Antwort : 37 ^ Ehlen .
zo . Von l6z2z Pf nimm ab 10921 Pf : Wie viel ist der
Überschuhs Antwort : s 4 r?2 Pf-
z >. Nimm ab 1298Hz thl , von4eo7Mthl : Wie viel
ist der Überschuhs Amw . 3409 ^ 2 thl -
32 . Ein Handelsmann ist seinem Freund in Hamburg
schuldig 5986z MarckLübjsch , bezahlt draus 1496z Marck,
9862MK - 496 ^ Marck , und io8i§ Marck : Wie viel
ist er demnach weiter zu bezahlen schuldig s Antwort :
1926H Marck .

Jüngst kam einSchaferher zur Stadt /
Mit allen Schafen , die er hakt ',
Und deren waren achthalb Schock ,
Und dann ein alter bunter Bock ;
Davon verkaufft er a >sofort
Kreyfünfftheil Stieg an einem Ort ,
Und noch eilffmahlDreyzehntheil Schock
Benebst dem alten bunten Bock
Hierauf, mein lieber Rechner , sag :
Wir viel der Überschuß betrag ?

Antw . 4 Schock .

Macht
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Machs also :

Aus 7 ^ Schock , und i Bock .
ß

Stiege , vi vläir durch Z zu Schock .
§

Nimm ? Schock von obigem .
Schock , und i Bock .

n mahl — Schock

ziZ Schock und i Bock . Abgekmtzt :
Antw . 4 Schock .

Gewohnheit folgt der alten Spur ,
Ist wie ein andere Natur .

§

dM '

biiliftn

Wann aber der Bruch des Abziehers grösser als der Bruch der
Abziehenders , daß , wenn sie gleiche Nenner haben , oder drunter ge¬
bracht sind , der Zahler des Abziehers vom Zähler des Abziehender «
nicht abzuziehen ist , ( welchesdoch , wie hiebevor zu Anfangs er¬
wehrn , nicht geschehen muß , es habe dann der Abziehender mehr
Gantze als der Abzieher bey sich ) so mach ein Steplein an nächst fol¬
gende unterste gantze , entleih einGantzes , und dasselbeh « t ( wtemehr
berührt ) der Theile so viel , als der Brüche gemeiner Nenner an¬
zeigt ; derowegen nimm den Zahler des Abziehers von der Brüche
gemeinem Nenner , den Überschuß versammle zum Zahler des Abzie¬
hender « , ( davon du vor nicht nehmen konntest ) und unter die Summ
fetze derDrüche gemeinem Nenner Bruchs weise , oder ( welches schier
etivas deutlicher ) versammle selbig gemeinen Nenner zu dem Zähler
des Abziehenders , und von Kren Summ nimm oder zeuch ab den
« orbrsagtkn Zahler des Abziehers , und unter den Überschuß setze (wie
gesagt ) der Brüche gemnnen Nenner Bruchs -weise , und wenu sol¬
ches nach dieß oder jener Art geschehen , so nimm auch die unterste
gantze ( welche wegen der Eatleihuug und des beygemachtenStep -
leios ( wie vor ) um «ins hoher , als ihre Zahl sonst ist , gerechnet
werden , ) von obenstehendem Gantze « , so ists verrichtet . Merck
folgende Aufgaben .
34 . Von i ^ zEhlen nimm ab lo - zEhlm : Wir viel ist
drr Überschuß ? Antw . 14z Ehlen. Machs

viW

1ß, O ,M
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Machs also : 9s L ,

Von 124z Ehlen : ^ zjz :

Nim 109z Ehlen : sj

Amw . 14 z Edlen .
Also auch mit folgenden Aufgaben :

g s . Einer hat 498 ^ Ehlen seidene Waare , verkaufst davon

129 ^ Ehlen : Wie viel ist der Überschuß ? Antw . z68L
Ehlen .

z6 . Von 4Z8z Ehlen gehen ab z Ehlen : Wie viel ist der U -
berschuß ? Antw . 437z Ehlen .
Z7 - Von ' 98z Ehlen mmm ab 129 ^ Ehlen : Wie viel ist
der Überschuß ? Antw . 68 ^ Ehlen .

38 . Emer hak 1 , 76 ^ thl , g , otdavon aus r o9Liz thl : Wie

viel ist der Überschuß ? Antw . 77 ^ thl .

39 . Einer hat r Ballen Seide , wiegt A 103z Pf , B 104z

Pf , C io 6 z Pf , D lv2z Pf , und EioLzPf ) Tara oher

Abgang wegen der Scickc ist 18Z Pf : Wie viel beträgt dem¬

nach sotbane Seide lauter ingesamt ? Antw . sO4z ftz .

Machs also : Versammle was die 5 Ballen Seide im

Gewicht betragen , und vom kommenden nimm dieiZz . Pf
Tara oder Abgang , der Überschuß ist deine Antwort .

40 . Einer hat empfangen ' 48 ^ thl , rzozchl , iMthl , 169z

thl , und 19 ; § thl , und dagegen hinwieder ausgeben 190z thl ,

, 43z thl , io ? z thl , lO9z thl , und ro 8 i 4 thl : Wie viel istder

Überschuß ? Antw . 13 9 ? thl ,

Machs also : Versammle dm Empfang und die Aufga¬

be , jedes insonderheit , dann zeuch diese Summ von jener , so

ists verricht .

41 . Einer hat fünffFeister mit Waaren , wiegt das erste oder

Ar 2 szPs , B196z Pf , C 1 7 ° ! ^ Pf , D l 8 oz Pf , und E
194 ? Pf . Tara oder Abgang wegen der Fässer ist A 6 z Pf ,
B 6z Pf , L 7z Pf , D 5z Ps und E 7 ^ Pf : Wie viel muß

demnach die lautere Waare sämtlich im Gewichte betragen !

Atitw . 8 Zz , zPf .Erfahrenheit
Macht kluge reut -

S Wo
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Wo aber mehrcrlcy benaymte Zahlen abzuziehen vorfallen , so hebe

an bey der kleinern Mü » tz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art , zeuch
die unterste von der obern , wie gelehrt , darnach auch , ebener Gestalt ,

die nächste grössere von ober ihr stehender , und so fort , immassen hie .
bevor inAbziehung mehrerley denahmter sautzer Zahleo , gelehnt .

Merck davon folgende Aufgaben :

42 . Einer kaufst in Hamburg etzliche Waaren , 3486 Marck

iosj sz§ ( , bezahlet drauf 1969 Marck iz ß 8 x 2 : Wieviel
ist er demnach weiter zu bezahlen schuldigt Antw . rsisM

Machst also : 4
Von Z486 M 10 sz 6z 2. 5
Nim 1969 M izsz 8x 2 I

4 !L

Antw . isi 6 M 12 sz ioiH .

4z . Einer hat empfangm 9 s Fuder 7 Mlt 2 schl 1 z ht Ham

noverfcheMaaß , und dagegen abgemessen 2 z Fuder 9 M

i schl cz ht : Wie viel ist der Überschuß 5 Amrp . 7 l Fuder

loMltischloiht .

44 . Einer ist schuldig in Amsterdam 5769 ft r 's Stüver

12 z5 ( Holländisch , bezahlet drauf ( r ) 1485 ss iz Stüver

und ( 2 ) 1Z96 ff 16 Stüver 7z H : Wie viel ist er dem -

nach weiter zu bezahlen schuldig ? Antw . 2887 ss 6 Stüver3 2 -
45 Drey Kauffleute in Hamburg haben ihrem ksÄor oder
Handrls - Verwalter etzlich Geld anvertrauet , damit ist in

ehlicher Zeit sämtlich 89Z thl issz sz H Frepgeld verdienet

nnd gewonnen , davon gebühret 2 ! 41 zthl 1 sßsz 2 , B - il '

thl 2 sß 9zLz , Cl 5 6 thl12sjszund dem Handels , Ver >

tvalter der Überschuß . Die Frage ist : Wie viel selbigem

Handels , Verwalter sein Antheil demnach werde betragen ?Antw . iO8thl9s; 8z2 .
46 -FünffFässer mit Waaren , wiegt 2l 2 Scbtk 5B2Schtk7M -z- 4W , C r SM 9Lfß ^ - 4z lk , D
- Schtk s A -r - rtK , undE zSWrM 6z lß , Tara

» der
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oder Abgang wegen der Fässer istfürAi2W , Br6zftz , C
isitk , D l6zir , und E r ? i tk - Die Frage ist : Wir viel
demnach die lautere Waare ingesamt beträgt ? Antw . ir
Schik2Ltß4iL .

Was nützlich ist fällt schwer,
Kommt selten ohngesehr .

Wann aber einig untere kleinere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl
oder Zeit - Art , » der deren Bruch , v , n oberstehenden nicht ist ab »
zunehmun , so leihe , wie mehr gelehrt , von nächstfolgenden gan.
tzen ein gantzes , und handele dann ferner , vor , bey Adiiehung be »
nahmter gantzer Zahl , ertheiltem Berichte gemäß . Merck folgende
Aufgaben :

47 -Einer hat empfangen 1 29z thl 29 gr 6z HHannoversch ,
und dagegen ausgegeben y6z thl 279k zzH : Wie virl ist
der Überschuß ? Antw . 750 rhlrgr

Machs also :
Von i29Zchl29gr6zH .
Nim 56z lhi 279x3 ^ ^ .
Antw . 7Zo thl 2gr2z ^ .

48 -Jn Hamburg ist einer schuldig 4398 Marck 6 sj9 ^ kü »
bisch , bezahlet drauf248 s Marck 12 sz 6z : Wie viel bleibt
er demnach weiter zu bezahlen schuldig ? Antw . 19 " Marck
- osz az ^ .
49 . In Amsterdam ist einer schuldig 249 s Rthl z8 Stüver
12z §( Holländisch , bezahlet drauf ( r ) 464 Rthl 2 c Stüver
2zH , und ( 2 ) 948 Rchl 40Stüver 6zH : Wir viel ist er
demnach weiter zu bezahlen schuldig ? Antw . 1082 Rthl - z
Stüv . azA .
so . Ein Kauffmann hieselbst hat empfangen 396z (e 14^ lk ,
und dagegen hmwieder abgewogen ioi ^ (x r6 tk , und r8zz
ce ^ io ttz : Wieviel ist der Überschuß ? Antwort : mice
8 itL .

Nimm



276 Johann Hemelittg
Nimmloiicerättz -

und l 8 zzce -r- iotk .

285 LK 6 tL vonz96zce l4iktz -
285 ^ ce 6 tk .

Antw . liirK 8 ^ !k . MB

si . Ein Hamburger bat 6 Fässer mit Rosinen , wägen da - '
selbstA - cxlszjtz , B2ce27ziß , Crcer . itk , Dr ^
20 L K , E 2 ce 29z tL , und F 2 ce Z 9z ttz , Tara oder Abgang '

fiir die Fäffer sämtlich ist 109z ltz Drauffragt sichs : Wie i

viel demnach die Rosinen lauter müssen im Gewicht betra¬

gen ? Antw . 12 ce 44z tk .

52 . Ein Hannoverscher Kauffmann empfähet 8 Kisten In¬

digo , wägen hieselbft ( 1 ) 2 st 14 tk , ( 2 ) iE 96zttz , ( ? ) 2 K

rizik , t 4 ) 2 Kl 7 zitz , ( 5 ) 2 ce ' 6 i ! k , ( 6 ) ' ce ? M , ( 7 )

2 ck 9 ZM , und ( 8 ) l ce l7i ik , Tara oder Abgang fücholtz

ist ( l ) ' 6 irr , ( 2 ) izztk , ( z ) ' 9 zttz , ( 4 ) lr ) 2 oztk ,

( s ) 2 , zttz , ( ? ) 2siltz , und ( 8 ) r2zttz . Drauf wird ge -

fragtrWie viel demnach der lautere Indigo sämtlich im Ge¬

wicht anbeträgts Antw . is ce 49 ^

sz . Einer hat 6 Fäster mit Waaren , wiegt A 2 Schttz s A

2 ; tß , Tara o,der Abgang fürsFaß ist 2 M ez ttz , B 2SW

Abgang 2 LtK zitk , C 2SM 6 M >4

tk , Abgang 2 LtktL , D 2 SctM n M - ^ - 8 i ttz , Abgang

iLlß I2zlk , E2Schlk9Ljtz 8 ^ tL , Abgang ist > m rrz

K , und F 2SM 19M 7 ? tk , Abgang ist 2 M - r - 2z

ttz . Hierauf wird geftaget r Wie viel demnach sothane

Fässer , jedes besonders , und ingesamt an lauterer Waare

vermocht s Antw . 2 SeM 2 Ltk 9 ^ A , 2 SM > W 7 i
rr B , 2 Schjr 4 m 2 WC , 2 Schlk 8 m 6 ztk D , 2Schtk ,
7 ktk 7 ME , 2 Schttzl 7 Etß 9 MF , und ^ SchtkrM

Izttzingesamt .

54 . Ein Sohn findet in seines Vaters Haus - Buche nach »
sichtlich verzeichnet , wie folget : ä ist mir schuldig ' s thl

» 6ge

WS

r

!

ss>Ä>n
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16 gr L( geringer vann 2000 thl , 8 r 2 th ! rs gr 6 ^ gerin¬

ger dann ^ ' zchlzotzrzz ^ geringer dann 6 , o zothl

27 gr 4 ? ä ( geringer dann 6 , undL r 1 z sthlr r gr 6 ^ gerin¬

ger dann 0 . Hierauf ist meine Frage : Wie viel demnach

Mae Schuld für jeden der » Schuldener insonderheit / und

- sämtlich beträgt 5 Antw . 1984 thl i9gr 4 ^ ^ , 1972 thl

ZyrszH k , 19 ( 8thl9 gr M 0 , 1927 thl 17gr 0 ,

18i 4 tblsgr 6§ HL , und 9656 chl19 gr 7sH ingesamt .

Mchsalso : ^ zbtkl .
-^ -t thlMg^ z ; ^ .

Antw . 1984 thl l9g ( 4^ ^ .

Antw . 1972 thl 3g ( szL ( 8 .

Antw . 1958 tbl 9g ( iz ^ 0 .
-4 - ^ thl ^ geM ^ -

Antw . 1927 chl 17 g ( 5z H v .

thl
Antw . 1814thl 5g ( 6zHL .

Antw . 9656 thl 19 g? 7 ? Ä sämtlich .

re« 0l

» >4

-p ,rM

Waa « jeder thut was ihn» gebühret,
So wird kein Müßiggang gespöhret .

s s . Alopus phrvF >u§ , der die bekandten Fabeln oder Le hr -
Gedichtehat verfasset , ist , als er durch OrLcism gen Del -
phos kommen , daselbst yon seinen Mißgünstigen , ob hatte
er vier silberne Schalen , welche sie ihm , aus boßhafften
Hertzen , unter sein Gerälhlein gesteckt , und ( unsers Ge¬
wichts ) die erster Loth r z quentin geringer dann aMarck
- 1 Loth 4 qz , dir zweyte 2 Loth 4 P geringer dann 2 Marck
rz Loch izqz , diedritte 2 Loth r ^ qz geringer dann 2 Marck
rq- Loth -r - ^ qz , und die vierdte 2 Loth z ^ q ; geringer banst
2 Marck ' r s Loth 1 ^ quentin gewogen , alldar einem vor¬
nehmen Bürger abgestohlen , beschuldigt und angeklagt .

S z Nicht
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Nicht hat es zwar , hm an Vorschüttung wahrer Unschuld
gefchlet, allein dessen ungeachtet , weiln erwähnte Schalen
unter seinem Gerächtem befunden , ist er von einem hohen
Felsen herab zu Tode gestürtzt, und also gantz erbärmlichun,
sein Leben kommen . Bald aber darnach hat GOtt sothanei,
unschuldigen Mannes Tod mit einer grossen Pestilmtz an
denen zu Delphos bestraftet . Und erscheint aus erzehltmi
allhier die Rechnens -Frage : Wie viel jede dero Schalen ,
obigem nach , insonderheit, und sämtlich , im Gewichte ver¬
mögt ? Antw . 2 Marck >o Loth 2 ^ quent die erste , 2 Weck l
ro Loth zz qz die zweyte , 2 Marck n Loth iz q ; die dritte ,
2 Marck n Loth z q ; dievierdte , und w Marck 12 Lvth rz !
quemin ingesamt .

Kein Mensch ist so gerecht , noch tugendhafft auf Erden ,
Der nicht durch lose Leut , aus Neid , verletzt kau werden .

Wie gieng es Christo selbst ? GOtt überkomm gar bald,
Errettet aus der Noth , strafft Unrecht und Gewalt .

Ist nach nachstvoriger Anleitung leicht zu berechnen .

Bielfältigung benahmt - gebrochner
Zahl .

VieMtigung benahmt - gebrochner Zahlest
lehret : Wle man Brüche mit Brüchen vielfälti¬
gen , oder Brüche aus Brüchen , oder Theilen neh¬
men soll .

Ltz
dM

, Wilt du die Bröche mit Brüchen vielfältigen , oder ( welches eben
eins) Bruche aus Brüchen nehmen , so setze dieselben «eben einander ,
und vielfältige deren Zähler , darnach auch deren Nr »ner , ohngeachtet
sie ( die Nennere) sind gleich oder ungleich , jusammm , was draus er«
wächst , das setze zur rechten Hand , mitUnterscheHung eines Strich '
leios , neben die aevtelfältigte Zahlen Bruchs - weise , » kleinere ,
wo möglich , den Bruch , so ists verrichtet . Oder : Wo des einen
Bruchs Zähler gegen folgenden Bruchs Nenner , oder , des einen
Bruchs Nenner gegen folgenden Zählers » » kleinern ist , solches thut
man , und vielfaltiget nur kommende Theile , oder da -, so nicht ach

gehet ,

liÜIli»
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gehet , jusammen , war brau « erwächst , setzt mao , wie vor, so ists ver »
richtet . Äls :
i . ' Vielfciltige z L mit z§ , oder nimm z mtsZßjL : Wieviel
ists ^ Antw . ßtL .
Machs alsol: 56

7 - 48
Viekf. — mit —

8 - 49

336

392
Anders :

6
— tL .
7

l - 6
r- 48

Vielf. — mit—
8 4 ^
i - F

6
— !L .
7

Amrierckung .
Es gebrauchen rtzliche Rechnens- Erfahrne bey Vlelfäl-

tigung gebrochner Zahlen , oder Theil ausTheilen zu suchen,
das Wörtlein Von an statt des Wörtleins Aus ; als obige
Aufgabe setzen sie also : z vonHZ kk ; solches aber ist , wann
die Aufgab also bloß , und nicht unter dem Namen der Viel -
fältigung oder Theilen ausTheilen zu suchen , wird vorge¬
bracht , gantz irrig ; dann wer kantn solcher Begebenheit
wissen , daß die beyden Brüche zusammen gevielsältigk , und
nicht vielmehr von einander abgezogen werden sollen s zu¬
mal das Wörtlein von , die Abziehung erfordert, und dabey
gebraucht wird . Drum ist , Irrung abzuwenden , mein
Einrath , man übergehe , ausser dem recht eigentlichen Ver¬
stände , dieses Ort « das Wörtlein Von , nutze es allein « zur
Abziehung , und gebrauche dagegen Hiebey , um jedrerAufgab
eigentliche Meynung recht wahrzunehmen , die Wörtlein
Mit , Mahl , oder Aus ; wo aber zunebst itztbesagten Wört -
letn , in einig Aufgaben dieses Buchs , das Wörtlein Von
mit angesetzt , da bedeutet es die Abziehung , wie sein eigent ,
licher Verstand mit sich bringt ; Habs zur Nachricht, wie bey

S 4 erster
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erster Lckition dieses Buchs nochmal erinnern sollen ^ gestälH

sam die natürliche Schuldigkeit jedem zurufft :
Zeich deine Meynung deutlich an ,
Daß man dich recht » erstehen kan ;
Wo dieß dir aber nicht beliebt ,
So schweig , daß es kein Jrrong giebt -

2 . Vielfältige H mit H thl : Wie viel isis s Antw . z thl .

z . Wie viel ist oder beträgt H ausz thl , oder Z maiH thst ^ lnt «

Wort H thl .

4 Wir viel ist oder beträgt ^ mal ^ Pf ? Antw . HPf .

s .VielfäliigeH mit Z malz thl : Wieviel istss Amw ^ zthl .

Vielf .

-- 4 - 1
i 5 s

— mit - mit -

^ ^ 5

i - - z - -

4

— thl . Antw .

l5

6 . Wie viel ist oder beträgt Haus - mal HEHlens Antw . z
Ebl -

7 Wie viel ist oder beträgt z mal ß aus z mal ß thl 5 Antw .
ythl .

8 - Ein Stein ist innerlich gleichwincklicht , z Fuß lang - , Fuß

breit , und z Fuß hoch oder tieff . Die Frag iß : Wie viel sol «

cher Stein in sich halte ? Antw . H Cubischen Fuß .

9 . Mein , sagn , wann man an der Zahl
Vlerfür -fftheil aus Einviertheil mal ,
Funffa .rtrheil aus Eir -drittheil nimmt :
Was es für eine Zahl bestimmt ?

Antw .
Will du einen Bruch mit eurer gantzen Zahl . ober eine gantze Zahl

mit einem Bruche vielfältigen , so vielfältige die gantze Zahl mit des
Bruchs Zahler ,wa » kommt , theil ab durch den Nenner , so isis verrich «
tet . Oder : Theile die gantze Zahl erstlich durch des Bruchs Neaner ,
und kommenden Theil vielfältige mit dem Zähler , so ists auch vcrrich '

tet . Merck folgende Aufgaben :
10 . 2 W
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lo . Vielfältige z thl mit 6 r r , ober nimm Laus 6i2thl : Wie
virllstss Anlw . 459 thl .

Machst also :
Vielf. zmit ^ ^ thl . Oder : Nimm z aus öMhl .

4 )
Anlw . 459 thl . Antw . 459 khl .

Anders :
Vielf. z mit thl . Oder : Nimm z aus 612 thl .

2 ^ i - zo 6
i ( i- i5Z - -

Antw . 459 . thl .
Antw . 459 tkl .

n . Wie viel ist oder beträgt zaus 2 7 thl ? Antw . e>zchl .
12 . Vielfältige 2200 thl mitzz : Wieviel ists ? Antwort :
866z rhl .

iz . Ein Stück Sammit ist izs Eklen lang , unvzEhleu

breit : Wie viel hälts ins gevierdte ? Antw . " 87 Ehlen .

14 . Eine Erbschafft beträgt ingesamt eooo thl , davon ge «

bührt dem nächsten Erben z Part , und dreyen andern das

Übrige , jedem gleich viel . Die Frag ist : Wie viel ihr je -

derm demnach an Thalern davon gebührtsAntw . z 125 thl

dem nächsten Erben , und 62 5 thl jedem der andern .
1 ; . Mein lieber Rechner , bring herbey ,

Wann man einhalbmal dreymal drey
Zu viermal Fünffsechscheilen legt :
Wie viel dasselbe sämtlich trägt ?

Antw . ? z .

Diese Aufgabe erfordert neben der Vielfältigung auch

die Versammlung ; derowegen vielfältig erstlich ( wie nächst

gelehrt ) die Zahlen , und dann versammle sie , so kommt die

begehrte Antwort .
Wann aber dasjenige , so aus der Vielfältigung erwachset , nicht in

dergrösseraMüntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art stehet , so
führe « drein , wie bey Einführung gebrochnrr Zahl angewiesen .
Merck folgende Aufgaben .

16 . Wie viel sind 512 mal § ß Misch daselbst an Marcken s

Antw . ro Marck . S 5 Machst
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Machs also :

Melf . ^ szrnit 512 . Oder : Vielf . zszmit ^ ^
5

8 )

16 ) ^Antw . 2O Marck.

17 . Wieviel sind oder betragen 548mal ^ Hannoversch
hirselbst an gross r Müntz ? Antw . > tbl2z
18 . Wieviel sind oder betragen i486malizjtz an K Haw
noverschk Antw . »c>7§ ^ .
19 . Wie viel sind oder betragen 2348 malest Misch da¬
selbst an Rkbl 5 Antw . 34 thi ; , ß 2
20 . Ein Kauffmann in Hamburg bat 12 ^ 456 Stücke
Waaren , wiegt jedes demselben ohn Unterscheid M Loth .
Die Frag ist : Wie viel sothane Waare demnach daselbst
an grösserem Gewichte sämtlich beträgt 5 Antw . zz K 68 k

16 )
Antw . 20 Marck .

Um ein kleines Bißlein Fett
Leckt die Latz ein rauhes Brett .

Wann eine gantze mit einer gantzen , nebst gebrochu « Zählender
eine gantze , nebst gebrochnen , mit einer gantzen Zahl gevielfaltigt

werden soll , so löse die gantze , nebst gebrochnrr Zahl auf durch dcro -

selben Bruchs Nenner , und versammle darzu den Zähler , das kom¬
mende vielfältige mit der andern gantze Zahl , oder die gantze Zahl
mit dem kommenden , was draus erwachst , theile ab durch des

Bruchs Nenner , so ists verrichtet . Oder : Vielfältige erstlich die

gantze mit den gantzen , so beym Bruche stehen , darnach auch mit dem
Bruche , was kommt versammle , so ists verrichtet - AlS -

rr . Vielfältige 6 z §hl mit 144 : Wie viel ists s Antwort :
928 Ehlen .

Macht
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Wachs also :

Vielf . 6z Ehl mit 144 Ehl .
- 58

58 -
1152

720 ^
- 5 ^ ( 9r8Ehl .

8Z52
Oder : Vielf. 6z mit iM . Oder vielf. 6Z mit )W ?

864 864
9 ) Z ( § — 48

64 — 16

Antw . 928 Ek>l . Antw . 928 Ehl .
22 . Vielfältige256 mit2 ^ rhl : Wie viel isis ? Antw . 597 !
thl .
2z . Wie viel sind oder betragen mal 56 Ehlen ? Antw .
490 Eklen .
24 . Wir viel sind oder betragen i z8iz mal 148 Ehlen ?
Antw . 20470z Ehl -
25 . Gekaufft 27 s Stücke seiden Band , hält ein jedes ? i6z
Eklen ? Wie viel Ehlen sinds ingesamt ? Antw . 59606z
Ehlen .

r6 . Mein lielier Rechner , sage mir ,
Durch Rechen Kunst , gefallt es dir :
Wieviel bat Fuß achthalbmal halb
Ein Fünfftheil mal ein gantzet Kalb ?

Antw . j Füsse .

15 - l5 - 15 - —

Wachs also : 7 ^ mal ; mal z mal 4 Fuß B ( zFuß .
- ^

2 - 4 - 20 - '

Wofern aber die Zahlen nicht in der grösser « Mnntz , Maaß ,
Gewicht , Zahl oder Zeit - Art stehen , so führe sie drein , oder zer -
streu < bevor du vielfältigst , dir kleinere gegen die grössere Art, wie

be ,
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bey Vielfältigung mehrerley benahmler gantzer Zahl vorgelehrs.
Ais :
27 . Wieviel sind oder betragen 6ooomal i ^ gr Hanno,
versch an Rthl ^ Antw . 262s Rthk .

Machsalso :
Vf. r mal 6200 . Ober ; Vs- gr mit thl .

- 6z I2 ( s thl— 2220 .

4 )
Z 6 )
Antw . 2625 thl .

z ( ^ — svo .
— 12s .

Antw . 2625 thl .

28 . Wie viel sind oder betragen 4860 mal 91 ^ Lübisch da »
selbst an Rthl s Antw . 82 thl 7 s; 6
29 . Wie viel sind oder betragen 16461110 ! 22 ; gr Hanno ,
versch hieselbst an Rtbl s Antw . 944 thl zz gr 2 ^ .
Z2 . Wieviel sind oder betragen 1876 mal 26z sz Lünebur -
gisch daselbst an Rthl 5 Antw . n68 thl ? sz .
z i . Ein Handelsmann empsahet von seinem guten Freunde
aus Hamburg 17 Fässer mit Waaren , wiegt jedes derosile
den , ohn Unterscheid , 98 ^ Pf : Wie viel betragen demnach
sothane Fässer ingesamt an Schlk - Gcwicht ? Antw . s Sik
" 9 Lttz

Wo ein Bruch mit einer gantzen , nebst gebrochnen Zahl , oder eine
gantze , nebst gedro chner Zahl mit einem Bruch - gevielsal tiget werde »
soll , so löse vie gantze ausin anhengeuden Bruchs Nenner , und ver¬
sammle den Zahler darzu , das kommende vielsaltiae mit des allein ste¬
henden Bruchs Zähler , was draus erwächst , behalt ; ferner vielfäl¬
tige beyder Brüche Nenner mit einander , und durch das kommende
thcileuächst behaltenesab . so ists verrichtet . Oder : Tbeile die gan -
tzr , nebst gebrochner Zahl mit des allein stehenden Bruchs Nen¬
ner , und kommendes vielfalnqe mit dessen Zähler ; oder vielfältige
« rsilich mit besagtem Bruchs - Zähler die gantze , nebst gebrochner
Zahl , und kommendes theile ab durch dessen Nenner , so ists auch
verrichtet .
Z4 . Wie viel sind ; mal 2s§Pf ? Oder ; Nimm zaus nz :
Wie viel ists ? Antw. 16 ^ Pf.

Machs
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Machs also :

Vielf . §mjt 25 zkL . Oder : Vf . § mit 2szitz .3 - - i

- 77 4 ( ^ - i2z .: 20I 2jt
24 5 i ( i - Zrz : 5 ^ 1 ^

24 ) 385 ( 16 ^ K - Antw . 16 ^ jk .

3 ; . Wie viel ist oder beträgt ? aus 327z thl ? Antw . 1 -29 ?
thl .

34 . Nimm § ausizsZtk : Wie viel ists ? Antw . 52 ^ jx ,

zs . Wie viel sind oder bmagenzzmal 1876 ^ chl : Antw .

I 798 i thl .

z6 . Ein gleichwincklicht Stücklein Landes ist 25z Ruthen

lang , und z Ruthen breit : Wieviel ist desselben Einhalts

Antw . 22 Ruthen 8 ? Fuß .

Mein , sagt : Was gibts für eine Zahl ,
Wann man mit sieben , achthalb mal ,

Ein Siebeotheil mal acht

Vielfältig hat gemacht ?
Antw . 62 .

Wofern aber die hieher gehörigen Ausgaben nicht in der grösser «

Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit Art stehen , so verfahre den¬
noch als vor , und demnächst führe dgna kommenvesin grosser ^ « ! rt ,

allermassen vor gelehrt .

38 . Wie viel sind oder betragen is ? 6 ? mal z grote Flämisch

in Hamburgs Antw . 5 L 9 st ^ grote .

Z9 - Wie viel sind oder betragen »498 ? mal Hambu »

gisch daselbst an K Gewicht ? Antw . 8 ce Z 5 tk Z Loth .

40 . Wie viel sind oder betraam 29847 mal iisrHanno ,

versch an Rthls Antw . s 6 thl 3 5 gr 77 Ä .«

41 . Ein Schiff gestehet mit aller Ausbreitung 12346 ?

MarckLübisch , davon gehöret zPart dem Schifferund

das übrige dem Kauffmanne : Wie viel beträgt demnach

ihres jeden Theil davon an Reichsthaltrn s Antwort : 154 ;
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1hl i s jsdeö Schiffers , und 2 s 7 L thl 9 jzdesKauffnanng
Theil -

Machs also : In z theile i 2 Z 46 ^ Marck ; uRthl , kom¬

men 411 s ^ thl / draus nimm z , kommt Antwort : , 74 ; ^

ls sz des Schiffers Theil , den zeuch ab von 4 n ^ - lhl , so
bleibt des Kauffmanns Theil .

42 . Ein Handelsmann in Hamburg empfahl 2 Fässer mit

Waaren , wiegt A zaus 3470z ! k , undBz so viel als A :

Wie viel hat demnach jedes Vers Fässer darbst an ,' mGe -

Wichte vermocht s Antwort : 20 ^ 7 ^ NA , undi ; ce ssz
NB -

Machs also : Nimm z aus 3470z iß , kommen 2z , z - tz ,
die führe durch 112 in cx ; weiter nimm z aus 23 e zz fx , kom¬
men i7 ? s§N , auch durch 112 zu ce gemacht , so kommt, wie
vor gesagt .

Wiltduadergantze , nebst gebrochnen , mit gantzen , nebst grbroch ,
nen Zahlen vielfältigen , so lass beyderseits gantze auf in anhangenden
Bruchs Nenner , und versammle darzo den Zähler , das kommende

vielfältige mit einander , was draus erwächst , das behalt ; ferner viel «
faltige der Bruche Nenner mit einander , und durch das kommende
theile vorbehaltenes ab , so ists verrichtet . Oder : Vielfältige die ei¬

ne Zahl erstlich mit der andern gantzen , darnach auch mit deren Bru¬

che , was kommt , versammle , so ists auch verrichtet . Als :

^ . Vielfältiges mit I86zchi : Wieviel beträgts ? Ant¬
wort : 849 Z§khl >

Vielf - 4 ^ n, iti86z . Oder : Vlelf . ^ mit i 86 z1

91 560

sr

560

5040
6 )

9 —
5 — 8420 thl.

z - — 9 Zi

Antw . 8493 ? G

AtttW . 849Zi thli

44 . W >̂
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44 . Wie virl sind oder betragm Ss Mal rsz chl ? Antwort :
244z thl .
4s . Wie viel sind oder betragen 2H mal 29 ^ ? Antwort
766M . -
46 . Wie viel sind oder betragen s4Zz m - l 129 ^ ? Antw .

^ sek« ^

47 . Was gtbts für eine Zahl,
Wann man drey dritthalb mal
Durch achtehalbmal acht
Vielfältig hat gemacht ?

Antw . 4Zo .
Vielf . z mal 2z mit 7 ^ mal 8 s

60
60

Mnvj« iÄ Antw . 450 .
Hc iallieM
«Nchlnsm « 48 . Wie viel ist oder beträgt z mal z aus 9 mal 16 ^ thl s
inch r- llmi !« Antw . ssrs rhl .

49 - Einer hat einen Saal , ist an jedem Seite z sZ Ehlen
j fang , und 18 ^ Ehlen breit, den will er mit Steinen , deren 4
« Stück allewegeeine Ehle lang , und eine Ehle breit sind , las-

, . sen belegen : Wie viel muß er derselben darzu haben 5 Antw .
MO » Steine .

zo. Ich habe einst , wie sichs gebühret ,
Dritthalb mal viervthalb abgeführet
Don siebenrehntehalbmal sieben :
Wie viel ist Überschuß geblieben ?

Antw . io 6 z .
Diese Aufgabe erfordert neben der Vielfältigung auch

die Abziehung , als werden erstlich die Zahlen gevielfältigt ,
und demnächst von einander abgezogen .

Im Fall auch , bey einig hieher gehörigen Aufgabe« , die Zah »
len nicht in der grösser « Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl ober Zeit -Art
stehen , so führe sie nach bevor, gegen der grössere Art , wie mehr¬
mals gelehret worden .

sl . Wie
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si . Me viel sind oder betragen 1486 ^ mal Hanno ,
versch an Rtbl ? Antw . 29 khl 24 gr zz
52 . Wieviel sind oder betragen ls76 ^ .„ at 20z sj Lübisch
daselbst an Rtbl ? Antw . 68 ' th ! 19 s; ^
s z . Wie viel sind oder betragen 249 ^ mal 25 ^ gr Hanno ,
verschh ' eftlbstanRthlsAnrw . rysStbl 69x4 ^ .
54 -Wie viel sind oder betragen r 986 ^ malMttz an SchIL
Gewicht s Antw . 274 «Dchjtz 8 ^ tk .
s s . Ein Kauffmann in Hamburg hat zu verschiedenen Zei ,
ten , besage seiner Hand - Bücher 49 8 ^ Fäßlein mit Waaren ,
deren jedes , ohn Unterscheid , ilrz tk , das blosse Faß aber z ;
jtz , daselbst gewogen , verhandelt und abgesandt . Hierauf
, st die Frage : Wieviel lautere Waare in sothan erwähnt
gesamten Fäßlein demnach , daselbst zu ce berechnet , überall
gewesen ? Antw . 482 ^ 103 ^ .

Von mztL
Nimm z ^ itz .

Vielf. io8 ; rkmit498i Faß j Antw .

56 .EinHandelsmann hieselbst verkaufft 4Fässer mit Waa¬
ren , wiegt das erste 2z mal 98 ^ Pf , das zweyte 2 ^ mal soviel
als das erste , und das dritte 2 ^ mal soviel als das zweyte .
Die Frag ist : Wie viel jedes dero Fässer demnach besonders
und mgesamt anCentner - Gew -cht hieselbst onbekrägt ? Ant «
Wort : 2 ce 26L Pfdas erste , s ce 24 ^ Pf das zweyte , 1 r K
54^ Pfdas dritte , undi 8 ce ' c>4 ^ Pf mgesamt .
Vf . 98 ^ mit 2z , kommen 246 ^ jtz , die mache zu <x .

246z ttz mit 2z , kommen i74r 1 lk , mach auch zu (k -
574rL tk mit 2 ^ , kommen 1264̂ ttz , auch zu (x .

Wann aber ein Bruch au - mehrerley benahmtcr Zahl zu macht »,
oder mehrerley beaahmte Zahlen mit einem Bruche zu vielfällt -ea
vorkommen , so löse die mehrerley benahmte Zahlen auf , ( wie vor bey
Auslösung benahmt gebrochner Zahl gelehrt ) daß sie eintzig benahmt
werden ; wann lolche - geschehn , so vielfältige , wie nächst zuvor gelehrt ;mt
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war draus kommt , das führ hinwiederi » grössere Müvtz , Maaß ,
Gewicht , Zahl o > er Zeit >Art , so ists verrichtet . Oder : Viel .

faltige nrch den Stücken , oder nach der Zerstreuung , wie bei »

Vielfältig » » « benahmter gautzer Zahlen gelehrt - Nimm folgende
Aufgaben :

57 Wie viel sind oder betraqmzaus -rsthl 406442 Lü ,
bisch s Anrw . 7tbl ; 9ß

Nimm 4 aus 20 khl 40 ß 44 2 .

2 48

r6 1000 s;
12

1200442
-- s ^ z

24009 K5 n M2 ^ 96
z ( ^ ji (7thl .

- ^ 45
72027 M ^

Oder kürher also :
4 aus 20 thl40 s; 44 2 > Oder : z aus -??) thl 4O sz 442 .

^ thl ^ szi 42 - 2 ( 4 — 5 thl iosz i§2 -

Antw 7thl Z9sj irZ ^ . i ( i — 2thl 29fz oZ2 -

Antw . 7 thl Z9s ;

58 . Wie viel ist 4 aus 2 thl 24 gr 4 ^ Hannoversch ? Aniw .

nhl 12 gr 242 .

59 . Wie viel sind oder betragen , 4 mal z thl 15 gr 6 2 Han «

nvversch 5 Antw . i thl r s gr §4 2 .

60 . Wie viel sind oder betragen 4z aus 2s thl 26 sj 24 bü¬

bisch ? Antw . 2z thl 4s ß 7
6 k. Ein Handelsmann hieselbst rmpfähet i 6 ftz 154 Loth
gefärbter Seiden , ist 4 Parr deroselben schwartz , und dir

übrige ingesamk roth . Drauf wird gefraget : Wie viel so -

thaner Seiden , jeder drro Farben , demnach insonderheit gr -

T wrsen s
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Wesen ? Antw . 9 Mund 28z Loth schwach , und 6 WD
19 Loth roth .

Machs also : Nimm z aus : 6 L r sz Loth kommt Antw .
9 ftz 28z Loth schwartzr Seide , die zeuch ab von denen isfx
isr Loth , so bleibt Antwort dir rothe Stide , wie vor gesagt .

62 . Ein Kauffmannm Hamburg verheisset einem andern
für 1248 Li2 ß sWroreFlamisch eine gewiffeAnzahlWaa«
re zu lieffern ; nachgehends befindet sich , daßersolhanver ,
fprochner Waare nicht mehr dann neundtehalb Sechszehn -
theil soviel als zugesagt , erlangen noch überlieffern kan .
Wann nun selbig besagter Theil in vorgesetzter Bedingung
gelieffert und willig angenommen , so ist die Frage : Wie viel
sich demnach dafür zu bezahlen , unddes nicht gelieffertm hal¬
ber einzubehalten gebührt ? Antw . 66 z L 6 ß7ßMoleW ;
misch zu bezahlen , und s 8 ; L s ß Grote rinzubchalten .

Ist nächstvsriger Aufgabe in der Berechnung gleich . ^

6z . Ein Hauswirdgekaufftum 3496 thl Z 4 ß 6 ALübisch ,
in 4 Terminen odcriL -atzen zu bezahlen , nemlich § des Kauff; ^
Geldes so bald daar , z üders Jabr , ß nach 2 Jahren ,und den
Rest oder Überschuß zu Ende des dritten Jahrs . Die Frag
ist : Wie viel zu jedem Satze , besonders demnach muß erlegt
werden ? Antw . n6sthl27ß6A ; umersten , 874thl8 sNi
H zum zweyten , s82 thl 37 sz 9 A zum dritten , und 874 thl
L ß ^ A zum vierdtcn oder letzten Satz .

Machs also : Nimm z , und z , jedes , aus 3496 thl ; 4 ß ,
6 A , kommende z Sätze versammle , und zeuch deren Summ
ab von denen 3496 thl 34 sz 6 A , das beantwortet dich .

Wer sich will TadelnS untrrwinbeo ,
Soll sonder Tadel sich befinden .

Im Fall mehrrrley beuahmke Zahlen mit gantzeo , riebst gebrochm
Zahlen zu vielfältigen vorfallen , so löse die mehrrrley benahmte M '
ien auf, wie nächst , und dann vielfältige , allermaffen wie vor , und fuhrt

kommt "'
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kommender hinwieder in grösserer Mim iz, Maaß , Gewicht , Zahl oder

Zeit -Art , so i ,is verricht . Oder : Vielfältige die mehrerley benahm «
te Zahlen vhnaufgelösec , wie bey Dielfältigung mehrerley benabmttk
gavtzer Zahlen gelehrt . Al < -

64 . W -e viel sind oder betragen 2z mal 2 thl isgr 6 2 Han¬
novrisch 5 Antw . 6 thl 3 gr 3 2 -

Machs also :
Vsi 2 thl 15 gr 6 2 mit 2 ; . Oder : Vf . 2Z mal -.' thl ^

36 ^ 4thlzig ( 4 ^ .
5 i thl 79( 72 .

8 AMW . 6 thl ZA ZH .

702
5 ^ ^ 32s3 9(

35 ro M

6s . Wie viel sind oder betragen 12z mal r2 thl 41 Grote sz

Schwahre BrrmischsAntw . is ? thl 54 Grote z ^ Schwah -rr .

66 . Wieviel sind oder betragen 25z mal rsthl r6gr 4 ^ 2

Hannoversch s Antw . 421 thl 28 gr 3 ^ 2 -

67 . Viilfti ! tige 36 Marck ic , ß 2 kubisch mit 128 ; : Wie

viel ists ? Antw . 4729 Marck is !z loz 2 -

68 . Wie viel sind oder betragen 24z mal » 4 ff i6Stüver

9z 2 Holländisch ? Antw . 2790 z s( 12 Stüver 442 .

69 . Wie viel sind oder betragen 1234z mal rz8thlizgr

8 ^ 2 Leipzigers Antw . » 71083 thl 109x7 ^ Ls .
70 . Ein Handelsmann bat zu verschiedenen Zeiten von sei¬

nem Freunde aus Hamburg empfangen 248 Fässer mit

Waaren , wiegt jedes deroselben , ohn Unterscheid , 2 Schtk

13 Lltz yz lH ^ Tara oder Abgang für die gesamten Fässer ist

überall , 6 <L >ch ^ 3 Lik 4 ik : Wie viel hakten solhane Fäs¬

ser demnach sämtlich an lauterer Waare im Gewicht ? Ant¬

wort ; 64s SchtL - M ,

tz s
Vf.
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<L!f. rSchtkizMszKmit248F . 66sSM ' 2M ^

Davon Tara oder Abgang r6SM ZM4L
Antw . wie gesagt .

71 . Ein Kauffmann in Hannover hat , laut Rechnung , Z48
Fässer mit Waaren , wiegt 7 Part desselben jedes 2 Stk ir
W rc- r jtz , z Part der übrigen jedes 2 Schtk i7M7ik ,
und letzlich der Überschuß jedes 2 Schlk18 Ltk 8zlL . Die
Frag ist : Wie viel sochane Fässer demnach sämtlich im Ge¬
wicht betragen s Antw . 976 SchtL r 5 M iz lk .

Machs also : Nimm s aus Fässer .
Vf . rSchtk i2M rc>L tk mit ii 6 Fässer .
zeuchn6vonz48 , und zaus ^ Fässer .
Vf - 2 Schtk r 7 Wmit 174 Fässer ,
zeuch n 6 und 174 von 348 Fässer , dann
Vf . rSchtß 18 M 8 , tk Mtt 58 Fässer .

Schtk . Ltk .
Z0s : 19 :

soo : Isrirs

. Antw . wie vorgesetzt .

72 . In Hamburg kaufst ein Handelsmann dreyerley Sei¬
den , Waaren , nemlichTastt , Ruffuno Sammit , gibt für
den Tafft 104 Marck ' 3 f; 6 H Misch mehr dann 2 ; mal
r28 Marck ro ß 6 Ls , für den Russ 196 Marck r i ß 9 ^ ge¬
ringer dann 2z mal so viel als für den Taffc , und für den
Sammit 149 Marck r 5 ß 4 H geringer dann 2z mal so viel
als für den Rufs. Hierauf ist meine Frage : Wie viel für
jede sothane Seiden - Waare insonderheit demnach geaebens
Antw . 426 Marck 7 sz 9 H für den Tafft , 798 Marck 6 sz 4
H für den Ruff, und i ^ Marck 6 sz 9 ^ für den Sammit .

Machs also :
Viekf. 128Marck roß 6Hmik2z >Z2i MiofzzH .

dar ; u jro4Mizsz6Ls .
Antw . der Taste 426 M / szsÄ -

Vielf-
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Vielf. 426 Marck 7 sz 9 Hn, it 2 ^ 995 M 2s; r ^ . '

davon i96Mli sz9 ^ .
Antw . dcrNuff798M 6sj4 ^ .

Vielf. 798Marck6sj4 ^ mtt2z 1796 Nr sfzz ^ .
davon >49Mlssj6 ^.

Antw . derSammit 1646M 6sj9 ^.
Ertrag Verdruß
Hast du Gruuß .

Upi ! 1̂
U !
Ä !s« : ii !^M

hlMaii -'B

IM

Wann aber mehrerley benahmte Zahlen mit mrhrerley benahm »
ten Zahlen zu vielfältigen vorkommen , so löse dieselben beyderseits
auf, und verfahre dann ferner , als bisher gelehrt . Oder : Vielfältige
die Zahlen zusammen nach der Zerstreuung , wie vor mehr angewir »
sen . Merck folgende Aufgaben :

7z . Einer hat einen Garten , ist n Ruthen Fuß lang , und
i o Ruthen z ^ Fuß breit : Wie viel beträgt desselben gevirrd -
ter Einhalt 5 Antw . i es Ruthen 14 ^ Fuß .

Machs also :
Vielf. n Ruthen sZ Fuß mit io Ruthen ; r Fuß ' , dieß

aufgelöset , kommen i8ii und r6zz Fuß ; weiter beyde Zah¬
len in anhengenden Bruch aufgelöset , und kommendes zu¬
sammen gevielfältiget , werdm 118701 , die theile ab durch
beyder Brüche Nenner , 2 mal 2 sind 4 , und so weiter , wie
folget :

( MM ( M§4 ^ Fuß ( n 5 Ruthen .
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Virlf. il Ruthen 5 ; Fuß mit w Ruthen zzFuß .
uz Ru then 7 Fuß .

2' ( § — 1 Ruthe 6 ^ : 44I 45
i ( - — > : rd 22 ^M ( izz .
Z ( ^—- - 5A 4 ^
Antw . n 5 Ruthen 14A Fuß -

74 . Vielfältige r thl 16 sz 4z Ä mit r z thk rs s; 4 ^ Lübisch :
Wie viel beträgts s Antw . z - thl 8 ß r cM 5^.
7s . Ein herrlich zubereiteter Saal ist an jedrrer Seitt 2s
Ehlen i z Fuß lang und 20 Ehlen rzFuß breit : Wie viel be¬
trägt demnach sothan erwähntenGemachsGrund oderBv «
dens Einhalt ins Gevierdte s Ankw . sZ ? Ehlen 1 iz Fuß .

76 . Im Felde liegtM Feld ,
Desselben Breite halt ,
Wie ich berichten muß ,
Eilff Ruthen « iiffthalb Fuß ,
Die Läng ist drikthalbmal
ZwslffRuthea an der Zahl .
Mein Rechner , bring herbey :
Was dessen Einhalt sey ?

Aatw - 2 Morgen 109 Ruthen n Fuß .

77 . Ein vornchmrrHerr hat einen etwas känglichk viereckig«
ten schönen Saal , ist an jedrer Seite 24 Ehlen iWuß lang ,
und 20Ehlen i ^ Fuß breit , selbigen will er nulkoslbaren
Steinen , deren allewege 8 Stück eine Eble lang und breit
antragen , bekleiden oder belegen lassen . Die Frag ist : Wie
viel brsagterStrine demnach dazu vonnöchens 'Aritw .^ oLä
Steine .

78 . Ais König ^ lexunäer die Stadt Thebas bt -
lagert , gestürmetund erobert , sind unter andern Befehlsha¬
bern und gemeinen Knechten fünffseiner allerliebsten Freun¬de



tkÄlÄoich
^ >M

Selbsilchrenöe Rechenschul . 29 s
de drüber erschlagen und geblieben , seloigen hat er zu ver -
meynt u nadqänglichenEhren - Gedächtniß von schönen gantz
kostbaren Steinen , deren allewege s Stück eine Ehle hoch ,
z Dtück eine Ehle breit , und 2 Stück eine Ehle lang gewe¬
sen , daselbst , zu nächst an besagte Stadt , fünffrinandergantz
gleiche Seulen oder Pfeiler , jeder aus und aus an unserer
Maaß ? Ehlen r Fuß rzZoS boch , zEblen r Fuß 4Zoll breit,
und z Ehlen 1 Fuß dicke , durch einen Kunst , reichenBaumet -
ster gantz dichte , daß man keine Fugen dran sehen können , zu¬
richten , drauf ihr Herkommen und ritterliche Thaten be¬
schreiben , und mit einem überhängendem , aus ErtzKunst -
artig gemachten Tach und Thurnwcrcke bezieren und ver¬
fertigen lassen ; wann nun sothane vorbesagte fünffSeulen
von der Erden an , gantz durch und durch , biß ans Tach oder
Thurnwerck in die Höhe , vorbeschriebener Maaffe nach , au «
denen ernannten kostbaren Steinen aufgeführet und zuge¬
richtet , so ist allhier meine Frage : Wie viel demnach dero
Steine , zu sothanen fünffSeulen , sämtlich sind gewesen ?
Antw . 14630 Steine .

Es lässet der Soldat für seinen Herrn bat Leben :
Was aber kan im Tod er ihm dagegen geben ?
Glückselig ist der Mensch , der GOttes wegen stirbt,
Sein Lohn ist ewig Guth , das nimmermehr verdirbt .

Machs also :
Vf . sSeul mit 7 Ehl 1 Fuß 2 ? Zoll hoch .
Vf . Z8 Ehl mit 3 Ehl i Fuß 4 Zoll breit .
Vf. i 39 Ehl 8 Zoll mit 3 Ehl i Fuß dick .
Weiter vf. s , 3 . und 2 Steine zusammen
Demnach vf. 487Ehl iF 4M mit 30 st .

kommen
38 Ehlen .

139 Ehl 8 Zoll.
487 Ehlif 4 j 0 k.

O Steine.
Antw .wie gesagt

Wer andern Stricke legt ,
Sich selbst z« fangen pflegt .
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Abtheilung benahmt - gebrochner ^
Zahl .

Abtheilung benabmt - gebrochner Zahl lehret : Wie man
gebrochneZahlen in oder durch einander soll abtheilen , auf
daß man sehe wie offt die eine in der andern begriffen sey .

Wann du gebrochne Zahlen in oder durch einander ab »
theilen wilt , so mercke mit allem Fleiffe , weiches darunter der
Theiler , oder Theilender sey , und wann du davonGewißheit
hast , alsdann setze dir Brüche nebeneinander , den Theiler
( welches folgendes in der keßul 6e1ri , ihrer gewöhnlichen
Ordnung nach , bequem ist ) zur lincken und den Theilender
zur rechten Hand dabey , und besieh ob ihre Nennere einam
der gleich oder ungleich .

Sind die Nenner der Brüche gleich , so laß sie ( die Nenner ) fahre «,

und theile den Zähler desTbeilenders durch den Zähler des Theilers ,
was aber in gantzeo nicht abzutheilen , oder ind . r Abiheilung über ,

bleibt , mache zum Bruch , erkleinere selbigen , wo möglich , kommen¬
der Theil ist deine Antwort - Als :

1 . Wievielmal sind ; tk begriffen oder zu nehmen tnoder
von ^ tks Antw . z mal .
Machs also : In ß theile ß . S ( z mal .

2 . Wie viel mal sind H thl begriffen in ^ thl ? Antw - r ^ mal .
z . Wie viel mal sind Z khl begriffen in ^ thl ? Antw . z mal .
4 - Sn Bauersmann hat ^ Fuder Rocken : Wie viel mal
kau er5Z Fuder davon verkauffen ? Antw . s mal .

; . Mein lieber Rechner , sagt in Eil ,

Wann man durch drinhalb Sechszehntheik
Ein halbes Eechszehntheil zerlegt :

Wie viel der Theil alsdann beträgt ?
Antw .

Sind aber die Nenner « der Brüche ungleich , so bringe sie bevor un »

ter gleiche Benennung , doch bcdarff man hierbey des gemeinen ob «
neue »
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aeueo Neuners nicht , sondern nur der neuen Zahlere , drum kan man ,

nach Belieben , dieMühe den Nenner zu erlangen sparen , und nur

dir neuen Zählere , wie vor bey Versammlung qebrochnrr Zahl be¬
reit « gelehrtt , folgender Gestalt suchen und finden , ncmüch : Viel¬
fältige mit des Theilers Zähler des Theilender « Nenner , das kom¬

mende ist des Theilers neuer Zähler Oder : Wo der vorhabenden

Bräche Zählere oder Nenner « gegen einander zu « kleinern , so thut
man « , und vielfalkigt nur die draus entstehende Theile , wie vor , f»

kommen auch die begehrte neue Zählere , uns zwar die allerkleinste s»
zu finden ; und wann dann dieselben neuen Zählere , nach beschriebe¬
ner Lehre , sind gefunden , so theile den neuen Zähler des Theilender *

in oder durch den » ruru Zahler des Theilers , so ist « verrichtet .

6 . Wie viel mal sind M begriffen in zz lk ? Antw . iß mal-
r 5

MachS also : F KK
In Z theile ^ . Oder in — theilt - -

-- 8 M

In 252 theile 280 2 9

In 9 theile ^
^ ( lß mal. Antw . iß .'mal.

7 . Wie vielmal ist ß ttz begriffen in ; fß ? .Antw . 2 mal .

L . Wte offte smd zjtz von iZ abzunehmen s Anrw . izmal .

9 . Wie offte sindZ tß begriffen in ßßtk 5 Antw . ßmal .

i c >. Ein Stücklein köstlich Gewand hält in sich ß einer ge -

vierdten Edlen , ist lang ß Edlen : Wieviel ist demnach die

Breite desselben s Ankw . zEhlen .

Mein Rechner , sag , wo dirs beliebt :

Wie viel der Theil gavtz richtig giebt ,
Wann in Einsechszehntheil mal drey

Man theilt Dreyffebrntheil aus zwey ?

Antw . 47 .
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12 . Ein Schneider "hat > Ehle , geringer ein SechszehnthellSammit , will Stirnbinder draus machen , undmuß zu je»
derer ein halb Viertheil Ehlen silbigs Sammits haben :
Wie viel wird er derselben demnach draus machen können ?
Antwort : Stirnbinder .

In i4 theile r Ehl -r - ^ .
In z theile Lz Ehlen ? Antw .

Miltda eine gebrochencZahl in eine gantzetheilen , so mercke :Kanst

du des Thrüenders Zähler durch den Theiler , ohne Überschuß , ab¬
theilen , so thue es . und setz unterkommenden Theil der Theilender «
Nenner Bruchs - weise , so ist « verrichtet ; wo aber des Theilend » «

Zähler durch den Theiler , ohne Überschuß , nicht abzutheilen ist , so
vielfältige mit se ' bignn Theiler des TheileuderS Nenner , und über
da « kommende setze besagten Zähler Bruchs weise , « kleiner » , wo

möglich , den Bruch , so ists verrichtet .

i ; . Tkeile ^ thl in oder durch z : Wieviel ist der TheilMnt ,
rvortrzchl .

Machs also : In § theile ; ( ; thl .
14 . Theilesthl durch s : Wir viel ist der Theil ? Antw .
- 8 thl .
^ . Theile zin 4 : Wie viel ist der Theil ? Antw . thl .
a 6 . Einer hat ^ Ehlen Schierkuch , will 6 Kragen draus ma «
' er, lasten : Wie viel muß er demnach deffelben zu jeden dero

Kragen nehmen ? Antw . z Ehlen .

17 . Ich theilte einstmals in der Eile
Vierdthalbmal vierdthalbvierzchn Theile

Durch rilffthalbmal vier Drittheil ab -
Mein , sagt : Wieviel der Theil da gab ?

Antw . ^ .
Setz : In i oz mal § theile zL mal ( z ; 14 ist ) A drauf viel»

fälerge dir Zahlen , wie nächst bey der Vielfältigung gelehrt,
so kommt : in 14 theile z , dieß getheilt , gibt Antwort .

Mit jedermann es freundlich halt ' ,

Auch trau , doch schau , die Lieb ist kalt .

Wilt du eine gantze Zahl in eine gebrochene abtheilen , so bringe

den TheiltUder unter den Nenner oder Rinnen des Theilers , dM ,
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Vielfältige den Theilender mit des Theilers Nenner , und kom -

mendes theile ab durch dessen Zähler , so ists verricht . Oder :
Kanst du den Theilender und des Theilers Zähler gegen einander

aufheben oder » kleinern , so thue es , und verfahre baun mit kom .
mrnbeu , wie vor .
! 8 . Wie offtt sind ^ Marck Lübisch auszugeben von IZ8M
Antw . 161 mal .
In § theile i z 8 Marck . Oder : In § theile ^ 5 Marck.

Antw . 161 mal . Antw . 161
19 . Wie offt sind tzthl auszugeben vonssthls Antw . zr -
mal .
20 . Wie viel mal sind ß lhl auszugeben von z 6 thl 52lntw .
40z mal .
21 . Wie offte sind abzuwägen oder zu verkauffen von
iZ76tk ? Antw . 2446z mal .

2r . Was gibt der Theil für eine Zahl ,
Wann in ein Zwölfftheil eilffthaibmal

Man abtheilt richtig , mit Bedacht

Fünffthaldmal viertzigst ' halbmal acht ?
Antw . I62s ^ .

rz . Ein Goldschmied hat 6 Loth Gold , will Knöpffe , deren
ein jeder dreysirrtheil quenlin schwer seyn soll , draus vcrfer ,
tigen : Wie viel wird er derselben in gleicher Schwere davon
bekommens Antw . zr Knöpffe .

In z qz theile 6 Loth . Mache die Loth zu qz .
Nach der That

Hilfst kein Rath -

So du eine gantze , nebst gebrochn » Zahl in eine gantze wilt abthri «

lrn , so löse denTheilender auf in scinesBruchsNenner , und versammle

darzu denZahler , wa « draus erwachst , das dehaltchemnächst vielfältige
den Theiler mit des Theilend » - Bruchs Nenner , und durch das kom «

wende theile vorbehalteneS ab , so ists verrichtet . Oder : Theile erst »
lich des Theilenders gantze durch den Theiler , und darnach auch den

Bruch , bleiben aber « in oder rtzliche gantze über , oder lassen sich dieselbe
ihrer Wenigkeit halberer , gantzr nicht abtheilen , so löse sie auf durch
des Bruchs Nenner ,versammle darzu den Zähler ,und theile das kom «

wende ab durch denTherl » . geht es dadurch getheilt , ohn Überschuß ,
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so setz unter den Theil des Theilender « Nenner Kriichs -weisH

qehtcsader , dadurch getheilt , ohne Überschuß nicht auf , so setze das.
selbe über ein Skrichlein , vielfältige mit demTheiler des Theil eaders
Nenner , was daraus erwächst , das setz unter selbiges an statt des
Nenners , so ists verrichtet -

24 . Theile >6 ^ fß in oder durch z : Wie viel ist der Theil

Antw .

In z theile 16 ^ jtz .
> . --

- 6 ) - Z
6Antw - 5 - .

Machs also :

Oder : In z theile i6ifk .
Z ) -- —

Anrw . lk .

25 . Theile 24Z thl in 4 -. Wie viel ist der Theil s Antw . ^ thl .

- s . In re theile z L8 ? z Marck Misch : Wie viel ist der

Theils Antw i47 ^ Marck .

^ . Theile 89 ? ez thl in oder durch 48 : Wie viel ist der Theil ?

Antw . i86 ^ ß thl .

18 . Ein Handelsmann hat 289 Fässer mit Waaren , wägen

mgesamt7l8l6 ^ fß ; wann nun selbige Fässer einander an

der Schwerheit durchaus gleich , so ist die Frage : Wie viel

jedes dcroselben demnach im Gewichte beträgt ? Antwort :

248 ^ ttz .

29 . Mein , bist des Rechnens du geflissen,
So gib mir eine Zahl zu wissen ,
Die , viermal zu ihr selbst gelegt ,
Eintausend sechs Einviertheil tragt ?

Antw . 20 iz .

Setz : I sey die Zahl .

4 mal dazu .

In 5 theile ioo6H ? Antwort .

Zv . Einer hat einen Garten , ist überall gleich breit, und die
eine Seite r 6 ^ , die zweyte aber 19z Ruthen lang . Drauf

wird



^ ÄrM

lüNiMch
MlllUI ^ I!
^ iiü 'Aüi

_ Selbstlehrende Reckenscbul . zor
wird gefragt : Wie viel Ruthen selbiger Garten durcheinan¬
der lang ftp 5 Antw . i 8 § Ruthen .

Wer sein Tebrech ' n ungeru vernimmt,
Laß andre Fehler unbestimmt .

Wann du eine gantze Zahl in eine gantze , nebst gebrochen » , abthei¬
len wilt , so löse den Theiler auf in seines Bruchs Nenner , und ver¬
sammle dazu den Zahler , was draus erwächst das behalt ; ferner
vielfältige mit des Theilers Bruchs -Nenner den Theilender , damit
sie an der Benennung gleich werden , und das kommende theil ab
durch vorbehaltenes , so ists verrichtet .
Z I . Einer hat i l 7 tk Wachs , will daraus Lichter , deren jedes
4 r kL wägen soll , machen lassen : Wie viel wird er demnach
derselben davon bekommen s Antw . 26 Lichter .

Machs also :
In theile 1171d .
- 2 j;

9 - ( 26 Lichter .
2Z4

zr . Wie viel mal sind r zz Ehlen begriffen in 9 Ehlen ? Ant¬
wort : 7 mal .
zz . Wieoffce sind 2s§A^ bzuwägen von 9246 fß ? Antw .
z68mal .
34 . Theile 9864s MarckLübisch durch ? 47i : Wie viel ist
derThril ? Antw - 28z Marck ezszil ^ sH .
zs . Einer gibt einem Goldschmiede Marck Silbers , soll
ihm etzliche Becher , deren jeder , ohn Unterscheid , Loth
schwer seyn soll , draus machen oder verfertigen . Die Frag
ist : Wie viel deroftlben Becher er demnach , ohn Abgang ,
draus werde bekommen müssen s Antw . 8 Becher .

In i >2 Loth theile sZ Marck . ( Mache die Marck zu
Loth .

z6 . Mein Rechner , saget mir in Eile ,
Wann ich zwölffthalbmal Zwölff abtheile
Durch Gicbenachttheil achchaldmal :
Was dringt der Theil für eine Zahl :

Antw . 2 l ^ . '
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Welt ist zur Wollust mrhr grnriget
Als sie zur Arbeit Fleiß erzeiget .

Will dueineqantze , nebst gebrochner Zahl in eine gebrochneab -
theilen , so löse den Theilender auf in seines Bruchs Nenner , und
versammle darzu den Zähler ; sind dann beyder Brüche Nenner
gleich , so laß sie fahren , und theile, was aus der Auflösung erwach¬
set , durch des Theilers Zähler ab , so ists verrichtet ; sind aber die
Nenner ungleich , so vielfältige , was aus nächst besagter Auflösung
erwachsen ist mit des Theilers Zähler , mit des Theilendes Bruchs -
Nenner , und das kommende theile durch vorbehalten « « ab , so ists
verrichtet . Oder : Srkleinere , nachdem des Theilenders gantze ,
wie gelehrt , sind aufgelöset , wo möglich , die Nenner gegen einan .
der , und vielfältige mit dem kommenden wie vor , was daraus
erwächst , das theile , eins durchs ander ab , wie gelehret , so ists
verrichtet - Oder : Vielfältige den Theilender mit des Theilers
Nenner , und das kommende theil ab durch dessen Zähler , so ists
auch verrichtet - 2lls :

37 - Wie viel sind z thl begriffen in n ^ z thl5 Antw . rss
mal .

In z theile ii rzchl .

3 2ZI .
Lo 4 .

Oder : In z theile nM ) l .
i ) - ( 5

3 2Zl .
5 i .

In 6o theile ^ 4 . ( 12
Aotw . 15z mal .

In is theile
Antw . 15z mal.

t

In z theile iizZ .

3 3 ) 4^
Antw . 15 ^ mal .

Anders :
Oder : In Z theilen ^ .

^ 20 '

Antw . 15 ^ mal .
38 . Theile 34s ? thl in oder durch z : Wie viel ist der Theils
Antw . ssrzthl .
ss . Theile 2 rszz thl in odrr durch : Wirviel istder Theil :
Antw . zLsithl .

40 . W >t
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4o . Wte offk sind ^ Ehlen abzuschneiden von z8sz ' Ehlen ?
Antw . 1237z mal .

4 « . Theile 23456z MarckLübisch in oder durchWieviel
ist der Theil ? Antw . rso2szMarck .

4 r . Rechner , laß es dir behagen ,
Eine Zahl mir anzusagen ,
Die ein Sechszehntheil mal drey
Hundert vier ein Vierthril sey ?

Antw . g ; 6 .

4Z . Einer hat 14 Ehlen grün Tuch , ist i z Ehlen breit , will
damit sein Studierstüblein eine Ehle weniger ein Sechs -
zehntheil hoch umher überziehen oder bekleiden laßen . Die
Frage ist : Wie weit er demnach mit selbigen Tuche werde
reichen 5 Antw . 28 Ehlen lang umher .

Setz :
In ^ Ebl -4- theile ^4 mal iz Ehlen .
In Ehlen theile 26z ? ( wie gelehrt .)

Will nicht was dir gefallt geschehen ,
Eonimmfürlieb wie es will gehen .

Wo eine gebrochne in eine gantze , nebst gebrochner Zahl abgetheilt
werdenssll , so löse den Theiler auf in seines Bruchs Nenner , nnd
versammle darzu den Zahler , sind dann beyder Brüche Nenner ein -
andevgleich , so laß sie fahren , und theile durch das , so aus derBufga -
be erwachse » , des Lbeileuders Zahler , oder fetz es in Bruch , so ist «
verrichtet ; sind aber der Brüche Nenner ungleich , so vielfältige ,was
aus vorbesagter Auflösung erwachsen , mit des Theilenders Nen¬
ner , und des Theilenders Nenner mit desTheilenders Nenner ;
oder , kavst du o , e Nenner der Brüche demnächst gegeneinander er -
kleinern , so thue es , nud vielfältige mit kommevden , wie vor , was
aus der Vielfaltiaung erwächst , das theil , eins durchs ander , ab , so
ists verrichtet . Als :
44 - Wieoffre sind « zik in zlL begriffen oder enthaltend
Antw . ß mal .

MachS



ZO4 Joh ann Heme linF

Machs aiio : In i ! theile §ltz .

Z 2
Z 2

In 9 theile 4 ( Z mal .

4t . Theile z thl 1, 12 ^ : Wie viel ist der Theil s Antw z thl .
46 . Theile z Wen in 4z : Wie viel ist der Theils Antw . j
Ehlen .

47 . TheiW Ehlenin 15z Wen : Wie viel ist der Theils
Antw . ^ C ' hlen .

48 . Ein Srückiein Tuch hält in sich einer gevierdten Eh «

lrn , ist lang sr Wen : Wieviel ist demnach die Brcitedes -

seldens 'Antw . zEhlen .
49 . Sage : Was ist « für eine Zahl

Als ich Zwey Eiiidukthellmal
Sie von einem Gantzen nahm ,

Daß jum Rest Einachttheil kam ?

Antw . § .

Berechne es also :

Nimm z von r gantz , bleiben Z , die theile in 2 ^ , kommt
Antwort .

so . Einer hat ein Gefäß , dessen körperlicher Einhalt beträgt

Cubifthe Ehlen , die Höhe selbiges ist rr Wen , die Brei «

te aber § Ehlen . Hicraufwird gefragt : Wie viel sothanes

Gefäß demnach in die Länge gehalten oder vermocht ? Ant «

Wort Wen .

Machs also :

In i z theile M Ehlen , kommt zz Ehlen ; weiter in Z thei «

leitzt erlangtes , gibt gesetzte Antwort .

Wann aber eine gantze nebst gebrothner Zahl in eine gantze
nebst gebkvcvner abgetheilet werden soll , so löse beyderseits gaa «

ke in ihren beygesetzten Bruchs ' Nenner auf , versammle darzu dea

Zahler , sind dünn der Brüche ihre Nenner gleich , so laß siefah '

ren , vnd theile das erlangte des Theilender « durch « erlangte des
Lhei -
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Theilers , so ists verrichtet . Sind aber der Brüche Nenner ungleich ,
so vielfältige mit des Theilers Nenner das aufgelösete des Thet .

lenders , und mit des Thrilenders Nenner das aufgelösete des Thei .

lers ; oder , kauft du die Neonere gegen einander erkletnern , so thue
es , und vielfältige mit kommenden , wie gesagt , was aus der Viel -

fältigung kommt , theil , eins durchSander , nach vorigen Unterricht
ab , so ists verrichtet . Als :

, s . Theile rgthlin 8z : Wieviel ist der Theils Antwort :
z ? zthl .

Machs also :
In 8z theile 25z . Oder : In 8z theile 25z .

25 205
8 Z ^ 4 ^

- In 40 theil M
In 200 theil M ( 5 Antw . Z4z thl.

Antw z ^ z thl .
52 . Theile 122z thl in 5i - Wie viel ist der Theil ? Antw .
23 thl .
53 . Theile 399765 ^ thl in oder durch 1234 ^ : Wie viel
ist der Theil ^ Antw . 323DM thl -
54 . Theile 856769 ^ Marck Lübisch in oder durch 2048z :
Wie viel ist der Theil 5 Antw . 4 r 8 M 2 sz roM ?
55 . Einer hat 795zEH1en grün Tuch , will darmit rtzliche
gleich grosse Gemächer über den Bunckeu umher bekleiden ,
und muß zu jedem selbiges Tuches i^ rz Ehlen haben . Die
Frag ist : Wie viel er demnach sothaner Gemächer mit selbig
erwähntem Tuche bekleiden lassen könne ? Antw . 6 Gemä »
chere .

In 132z Ehlen theile 79 sZEHlkl Antw .

; 6 . Gib eine Zahl ,
Die , achthaibmal

Zu ihr gelegt ,
Zwey mehr beträgt
Äis neuntzig zwey

Getheilt tu drey .

Antw . M .
U
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Berechnung .

Setz : i sey dir Zahl .
7 .̂ mal gäciirt , ^ getheilet m z .
8 ^ 2 gleich zc>z .
8 i — gleich — z 2 ^ . Mit 6 zu gleicher Benennung .
s » —gleich —

Antw . die Zahl .

57 - Eine Frau ist im Begriff ein recht viereckigt Tischtuch ,
das an allen Seiten s ; Edlen lang und breit seyn soll , ver ,
fertigen zu lassen , will bunt siiden Zeug , das iz EHIen breit
hält , darzu nehmen . Die Frag ist : Wie viel sie desselben
darzu bedürfftig sAntw . 22 Ehlen .

Machs also : Vielf. sZ mit ez Ehl , kommen zsrchie theil
ab durch iz Ehlen , gibt Antwort .

58 -Emer hat einen Saal , ist an jeder Seite r 8i Ehlen lang,
uno 9z Ehlen breit , will denselben über den Bäncken umher
« ine Ehle weniger ^ doch mit grünem Tuche , das iz Ehlen
breit ist, bekleiden lassen ; wann man nun , wegen der » Thür
samt gewöhnlicherBezierung , an der Länge sorhanenSaals
2z Ehlen abrechnet , so ist allhier meine Frage : Wie vieler
selbigen Tuchs darzu demnach muß haben ! Antw . 2tH Eh¬
ren .

Machs also :
Versammle 18Z Ehlen lang , und 9 ^ Ehlen breit , werden

28 Ehlen jede Seite , die vielfältige mir 2 , kommen 56 Ehlen
an beyden Seiten , davon 2L Ehlen wegen der Thür , bleiben
5 z ; Ehlen , die vieltältige mit i Ehl ^ z , sind Ehl , kom¬
men - A , die theilin Ehlen , so kommt gesetzt Antwort .

Was vermuthlich kau geschehen ,
Muß ein Weiser vorher sehen .

Wann aber mekrcrley benahmte Zahlen durch einen
Bruch abgetheilet werden sollen , so löse selbigen ausiwic bey
Auflösung gebrochner Zahlen gelehnt . Wann das gesche¬

hen ,
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hen , so verfahre wie vor , und kommenden Theil , wo es seine
Vielheit erfordert ) führe hinwieder in grössere Münh ,
Maaß , Gewichte , Zahl oder Zeit - Art , so ists verrichtet . O -
der : Theile die wehrerley benäh mte Zahlen nach denenStü -
cken , wie bey Abtheilung benahmter gantzer Zahlengelehret ,
alles nach jeder An Aufgab Erheischung gemäß . Nimm
folgende Aufgabei :
59 . Theile zc>thl 2 ^ Stüv 47 ^ Holländisch in z r Wie viel
ist derTheil ? Antw. 81 thl ^ Stüv
In § theile zo

- 5 O

3 1524 ^
- 16
9 -

24388s2

wDiMe
73165

8

585320 L
K

4! jl 5 r
( ^ ^ 5ö ^ (4 ^ 4St ( 8ithl.

Oder also :
In z theil e 3 othl 24 stüver 4sH .

rothl 8 stuveriiL ( .
Antw . 8 ithli 4 stüvernHA

60 . Thnlr z thl r 5 gr 6 H Hannsversch durch z : Wie viel
ist der Theils Äntw . 4 thlsigr .

UD er . Thei -
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6 l . Theile psMarek 7 s; i äs Lüdisch durch zWle viel
ist der Theils Antw . 20s Marckirszs ^ Ls .
« 2 . Theile2 ; 4 thl 41 sj §i ä^ Lübisch durch : Wie viel ist
der Theil ? Antw . 250 thl 29 si 7 ? ^ .

üj . Ein Feld ist gantz ohn Unterscheid ,
EMwölffthell einer Ruthen breit
Sein Einhalt aber dritthalb mal
EilffRuthen rilff Fuß an der Zchl .
Mein Rechner, lagt : -Wie viel das Feld
Demnach zur Länge richtig hält '

Antw - ; e Ruthen 14 Fuß .

In ^ Ruthen theile 2 ^ mal n Ruthen 1 r Fuß .

64 . Ein Handelsmann in Hamburg hatte Sosseran , ver -

kauffl desselben § Part , und behielt isK 9 Untz Zz Loth übrig .

Dir Frag ist : Wie viel sothanes Sasserans demnach samt »

lich gewesen ? Antw . 41 tk iz Untz .

6s . Ein vornehmer Bürger hicselbst ist im Begriff sein

Haus aufs neu zu bauen , hat dero Behuff etzltch gebackcm

Steine , deren jeder z Fuß lang , 7 Fuß breit , und 7 Fuß hoch

antrügt , herangeschaffet , und selbig in einen » streckten Hauff

fen , 14 Fuß ic >̂ Zoll lang , n Fuß breit , und 9 Fuß hoch , or¬

dentlich dicht auf einander fügen oder legen lassen . Hierauf

ist meine Frage : Wie viel sothan gebackner Steine dem¬

nach sämtlich in selbigem Haussen enthalten ? Antw . 20196
Steine .

Berechnung :

Vielf . 14 Fuß ioz Zoll mit n Fuß

Vielf . 1 6 z Fuß 7 ^ Zoll mit 9 Fuß

Weiter vielf . Z , ^ und ^ Fuß zusamrn .

Demnach in ^ kheile 1472 Fuß 7 ^ Z

kommen

I6z Fuß 72 Zoll .

1472 Fuß 72 Zoll .

9 ZFuß .

gibt Antwort .

Belobte That last sich mit nichte »
Ohn Arbeit , Müh und Fleiß verrichte » .

Wann meheertey benahmte Zahlen durch gantze , samt gebrochm
Zahlen abzutheilen , so löse die Uirhrerleybenahmte Zählen auf, uod
» erfahre dann , wie vorher gelehret , nebst , daß du die kleinere Mntz ,

Mao !,
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Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Act , wo drreu die Vielheitverhan»
den, hinwieder in grössere führest . Oder : Theil ? die mehrerley be «
na Zinke Zahle » » ach den Stücken , allermassen wie vor gelehrt - Merck
fo /gende Aufgaben :

w
rw
ui

!

NÜIWMD

d«kmWv

66. Theile zco Marck ? s; 5^ Misch in oder durch 22 ^ :
W ' t viel lst der Theil k Antw . r z Marck s sz 7 ^

Nah gemeiner Art bleibts schlechter Dings bey gemeiner kehr,
und ist rnnsthig herjusetzen - Die Stück -Theilung aber beschiehet .
wie folget :

In 22L theile zoo Marck 7 sz
In 4s theile Marck l4sj

^ s ( iZ Marck.

^ ( ssz .

39

Oder : I n 22 ^ theile zoo Marck ? sz z ^ Ä -
In 4K t heile 600 Marck 14 s;

120 Marck 2sz io ^ ^ .
Antw . izMarck ssz 7 ri ? ä .

E »le Wissenschafft und Lehr '
Bringet manchem Nutz und Ehr .

67 . Theile Z74 thl 7 sjliÄ Lünebmgifch in oder durch ! 7 s :
Wie viel istder Theil 5 2lvtw . 2 r chl r 2 st M .
68 . Tbeile 4709 Marck i s sz eoz ^ Lübilch in oder durch
128 ^ : Wie viel ist der Theil s Antw . z 6 Marck eoß srÄ -
69 . Theile 2 , 86z thl Ti gr Z ^ HamelischeMüntzir» oder
durch l2sz : Wie viel ist der Theil ? Antwort - i7thlezgr

u z 7s . Ein
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70 . Ein Handelsmann in Hamburg hat ktzlicheFässcrmH

Waaren versendet , betragen sämtlich im Gewichte 48 ; <x

jedes insonderheit aber , ohn Unterscheid ,

Hieraufist meine Frage : Wie viel selbig versandter Fäftr

demnach sämtlich gewesen ? Antw . 499 Fässer .

In iO8I !L theile 48 ; E tk 5 Antw .

71 . Zween Männern maaß ein Amtsverwalter
Drey Einvierlheil Fuder sechsthalb Malter

Unddritthalb Himten Rocken ab ;

Davon , wiejedrens Fordrung gab ,

Hat ber jweyt ' eilff Malter mehr genommen
Als dem ersten ist davon zukommen .

Mein R chner , zeigt mir demnach an :
Wieviel kriegt alldar jeder Mann ?

Antw r Fuder4Mt szhtder erste , und 2 Fuder z M

sz hr der zweyte bekommen .

Machs also : Setze die benannte zHFudrr eMalter und

2 ^ ht vor dich , löse azif ^ Fuder , sind z Malter , und ^ Malter

sind ? ht , die versammle , jedes zu seiner Art , so Werdens ? Fu »

der 8 Malter s ^ ht , hiervon nimm n Malter , so der zweyte

mehr dann der erste genommen , so bleiben 2 Fuder 9 Malter

s ; ht , die theil ab durch 2 , so kommt was der erste bekommen ,

unddarzu versammle vorberührte 11 Malter , sokommt des

zweytens Empfang , wie vor berührt .

72 . Ein Handelsmann hieselbst empfähetZ4L Fässer mit

Waaren , derselben ist z Part , ingesamt 46rSchtß 19U

i2 ^ wägend , angefüllet mitMeßmg ; zPart , ingesamt

20 ? Schtk 19 Lltz wägend , angefüllet mit Kupsser . und der

Rest oder Überschuß , ingesamt 172 SM zS tb wägend ,

angefüllet mit Stahl . Wann nun sothan erwähnte Fässer ,

jeder Sort oderPart ingesamt , für sich durchaus ohnUnter -

scheid , an der Schwere gleich haltend , so wird allhitt gefra -

get : Wie viel dero Fässer Meßing , Kupffer und Stahl , je¬

des besonders , demnach im Gewicht vermocht s Attkw - 2

Schtk lzLjß7 ^ jches Fqß mitMeßing , 2 Schjk 12m
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io -; tk jedes Faß Kupffer , und 2 Schtk 18 Lttz 8 ^ tL jedes
Faß Stahl .

Berechnung .
Ni mm z und z jedes aus 348 Fässer , kommen 174 Fässer

Meßmg , undn6FässerKupffer , dir versammle , kommen
290 , von Z48 abgezogen , bleiben 58 Fässer Stahl . Dem¬
nach setze : In 174 theile 46 5 SW19 Ltk 12 ; jtz . Anus
theile zo 5 SchtLry Lttz , und in 58 theile 170 SW zLjtz .
Jedes gerechnet , gibt gesetzte Antwort .

Gar leicht ist ist etwas zu verlache » ,
nicht aber sobald nachzumachen .

Wann ab er schließlich beydetTheiler undTheilender mehrerley be »
nahmt fiud , fs löse sie beyderseits auf, und verfahre dann wie vor -was
aber nicht anfzulösen ist , mache zum Bruche .

7Z . Theile rs thl ZO gr sz 5^ durch 74 gr 6Z Hannoversch :
Wieviel ist der Theil ? Antw . rsgr 6 H .

theile io thl zo U 6§ ^ .

- > Z ! 26 z ^ .

1588 1588 ) 2 ^ ^ ( 15 ^ .

1 92

397 ) ( 6 ^
Anlnerckung .

Bey dieß und dergleichen Aufgaben ist zu mercken , daß
selbig zu verschiedenklichen Verstand könne gezogen werden .
Nächst obigs ist genommen , als wann man nach der kegul
rle ' l' ri , rechnet : 24 U srL die thun ' g( , was dann ia thk
Zvgesz ^ s JstAntw . '.ls 6 L( . Wann mans aber wölke
nehmen : 24 ge 6 z H thun i thl , was dann ro thl zo ge 6 § 5l ?
wär Antw . isthl 24S( ; könnt auch gmommm werde»
: U 4 24ge
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24 g ( 6 ^ thun wasdann ro lhi zo U 6§ H sJedesin

seinem Verstände ist recht , drum hat man sich der eigentli¬

chen Meynung bevor wohl zu erkundigen ; welches ,. dem

mäßig bey Vielfältigung gantzer und gebrochener Zahlen ,

da diesergleichen vorkommen , zu beobachten .

Der gifftige Neid

Macht selber sich Leid .

74 . Theile 6 Marck iz si Lübisch in oder du 'cch 2 M

sszro ^ : Wie viel beträgt der Theils Antw . rMarck )

sz

75 . Emerhat einen Garten , hält ri s Ruthen ' 4zLFuß ins

Mierdte , desselben Breite ist , o Ruthen aLFuß . Drauf

Mrd gefragt : Wie lang sothaner Garten demnach gewesen s
Antw . n Ruthen 5 ; Fuß .

76 . Eine Erbschaffttst ingesamt an baarem Gelde92 » 7thl

4Sk4 ^ Hannoversch , davon gebührt dem nächsten Erben

Z4s6thl i s Die Frag ist : Was Theil sokhane Ge¬

bühr gegen selbige gantze Erbschaffl beträgt s Antw . § Part .

77 -EinHandelsmann kieselbst hatvon seinem guten Freun¬

de aus Hamburg rtzliche Fässer mit Waaren empfangen ,

wiegt jedes derselben , ohn Unterscheid , 4 LtK loLstz , ingcsamt

aber beträgt ihr Gewichte 4 Schik , 0 Lk 8 ^ ttz . Hierauf

ist meine Frage : Wie viel sothaner Fässer mit Waaren

demnach überall gewesen ? Antw . 19 Fässer .

JN4M theile 4SM ro M ^ ttz .

78 . Ein Ackersmann der hat ein Feld ,

Das drey achtueuvtheil Morgen hält ,
Desselben Läng ist dutthalb mal

Neun Ruthen drey Fuß an der Zahl .

Mein Rechner , bring r>u nun herbey :
Wir viel des Feldes Breite sey ?

Antw . 20 Ruthen rZz Fuß breit .

In 2 ^ mal 9 Ruthen z Fuß theile zß Morgen .

79 - Einer will einen gieichwincklicht viereckten Ort , der
24W
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24 Ehl I z Fuß lang , und l ? Eh ! ezFuß drrn issmik gehaue¬
nen Pflaster , Steinen , deren jeder 2 Ehl i ^ Fuß lang , und
i Ehl « i Fuß breit hält , bekleiden öder überlegen lassen . Die
Frag ist : Wie viel er derselben demnach darzubedürffig ?
Antw . 99 Steine .

Ist uachAnleitong nachstvorhergehtndrr 6 ; sten Aufgabe
leicht zu berechnen .

8 0 . Ein Handelsmann in Hamburg empfählt etzliche Ton ,
nen mit Meßing , Ainn , Kupffer und Stahl , wägend überall
Lz Schltz 4L !k 4tk , nemlich § sothanen Gewichts , die ge -
sammtr Tonnen des Meßings , jeder okn Unterscheid r SlK
r2M 94tk ; weiter ^ des Rests oder Überschusses , die ge¬
samte Tonnen des Zmnes , jeder ohn Unterscheid i Schtk
i M r tk ; ferner ^ des weiter « Rests oder Überschusses , die
gesamte Tonnen des KupfferS , jeder ohn Unterscheid io LL
7 ^ jß ; und endlich den fernern Rest oder Überschuß , dir ge ,
samte Tonnen des Stahls , jeder ohn Unterscheid » Schlk
iz Lttz lo ftz . Hihraufist meine Frage : Wie viel jeder dero x
Fässer , jeglicher Art besonders , demnach gewesen ? Antw . i "
8 Fässer Meßing , i o Fässer Zinn , 12 Fässer Kupffer , und is V
Fässer Stahl .

Ist nach Anleitung einig vorhergehender Aufgaben leicht
ju berechnen .

81 . Ehrenhold , ein teutscher vornehmer Herr , hatte etzliche
kunstbar verfertigte Silber , Geschirr , zeigt und rühmrte sel¬
bige einem stoltz , doch nicht viel wissendem Goldschmied , mit
Befragen : Ob er dergleichen auch könnte machen ? Dieser
vermaß sich hoch , tadelt eines und anders an besagten Ge ,
schirren , mit Versprechen , derogleichen ohn aufgesuchte
Fehler , ja viel besser durch seine Hand herbey zu schaffen ; deß¬
wegen ihm etzliche Geschirre zu verfertigen angetragen ,drauf
er , nach angesetzter Zeit , in fertiger Arbett isi Marck iz Lt
2 qz Silbers , nemlich L desselben , geringer i Marck2Loth
2z q ; an Schüsseln , jeder ohn Unterscheid , von 12 Marck

U s ? Lt
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7A H ; ; weiter ; des überschuises und s Marck >̂2Lt2z
q ; an Leuchtern , Der ohn Unterscheid von z Marck 148 :
z 7 q ; ; ferner Des weitem Überschusses , und 9 Marck ? Lt
irq ; an Schalen , jeder ohn Unterscheid von 2 Marck - Lt iz
q ;̂ ; und denn ferner endlich folgenden Überschuß an Be¬
chern , jeder ohn Unterscheid von 2 Marck i Lt wägend , ein «
gelieffert . Als aber erwähntem Herrn selbige Arbeit aller¬
dings nicht gefällig , dahero der Goldschmied , ( wiewoknach
richtiger Bezahlung ) einen starcken Unterricht , ins künssliae
kein Werck , dae er bevor nicht thätlich besser gemacht , zu ver¬
achten , erlangt , auch im Hinausgehen von etzlichersssothanes
Herrn ) Dienern , selbiger Vcrmahnung halber , spöttlich
ward belachet , und solches ihm hcrtzlich derogestalt verdroß ,
daß er bey mehremieldtem Herrn sich dessen gantz ungestüm -
lich beschwert , und begehrt , die Diener solcherwegen zu bc «
straffen , erhielt er doch nichtes , dann nur allein zurAntwvtt :
Es geschehe ihm eben recht .

Wer andrer Arbeit schilt , und nicht kau bessers machen,
Der ist ein Dänckelgeck , und billig zu belachen .

Hierauf erscheint meines Orts die Rechnens , Frage :
Wie viel vorerwähnt cingeliefferter Silber - Geschirr samt -
lich , jeder Art besonders , demnach gewesen s Antw . 6Schüh
srln , 8 Leuchter , ro Schalen und 12 Becher .

Wer andre veracht ,
nicht fleißig betracht ,
wa « selber er macht ,
wird billig belacht .

Berechne
Dieß also : Nimm rausrsrM rz koch z qz , kommen

7sM n Loth zD ;, davon i M2Loth2Dz .
Ini2M7Lt iLq ; theile 74 Mir Loth iGj Antw .
Weiter nimm Dus 77 M i Lt 2 qz , kommen
2sMn LothD ; , darzusMarcki2Loth 2Dz . .
JnzMiHLt zD ; theilt z ' M vLtrqzjAmw .

Ferner
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Ferner : Nimm z aus 45 M 9 Loth z qz , kommen

uMsLorh i ^ q ; , darjU9M ? Lt i ^ qz .

Jn2M » Loth , zqr theile 20Miz Lt zq ; ? I Antw .

In 2 Mi Loth — theile 24 M12 Loth ? j Antw .

Wer zu verrichten hat viel Sachen ,

Kau schwerlich alles Schnur -recht machen .

Von den Proben benahmt - gebrochner
Zahl .

Belangend die Proben oder Untersuchungen dieser Lehrstücke , wer »

den selbige , wie vor die benahmte gantze Zahlen , ein Lehrstücke durchs
andere probirt und untersuchet .

Werthe Tugend , Kunst und Lehr

Ist der Weg zu Nutz und Ehr .

Lehrsatz von Dreyen benahmt gebrochner
Zahl .

Lehrsatz von Dreyen benahmt -gebrochner Zahlen ' lehret :

Wie man durch Drey bekandt gegeben gebrochne Zahlen die

vierdt , als undckandte Zahl suchen und finden soll .

Dieser Lehrsatz vvnDreyen benahmt a - brochnerZahlen theilet sich ,
und wird vorberührter Massen , auch wie bey gantze » , in viercrley Art

Aufgaben abgehandelt . Belangend das Verfahren , so folget man

insgemein durchaus dem hiebevsr gegebenen Berichte , und wann
demnach die farder und Hintere Zahl einander an Namens -Grösse

gleich oder gleich gemacht , und danndieZahlen nur gebrochen , ohne

gantzi sind und bleiben , so zeucht man einen Strich dmnter her , und

setzt der Brüche Zahlere gleich drunter , und vielsättiqt mit dem
Nenner der sodern die Mittel - oder Hintere Zahl , und mit dem Nen¬
ner der mittler und Hintern die fordere Zahl , oder man vielsättiget

deu Nenner der mittler und Hintern Zahl zusammen , und vielfältige

mit kommenden dWerdere Zahl auf einmal , und handelt dann ferner
im übrigen dem gemeinen Lehrsätze von Dreyen gemäß ; so aber gantze

nebst gebrochenen neben einander , so löset man die brystehende gantzen
in angehenckten Bruch auf , versammlet darzu den Zähler , nnd versah «

ret dann uitt denen Nennern der Brüche und sonsten wie vor . Wann
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aber die' htmere Zahl in demNmnerdermittkle « , oder dir

, « tttlrr in drm der Hintern Zahl , ohn Überschuß , begriffen , so kan man
tie dadurch abtheilen , und bedarff alsdann mit denen Nennern die f , r .
j,' Zahl nicht ju vielfältigen , oder wann sie ( die Nenner ) ; um theil
drinn begriffen , so kan man sie dagegen » kleinern , und vielfältige nur
mit kommenden die svdere Zahl ; desgleichen , wann der Nenn « der
fordern Zahl sich gegen den Nenner der mtt - rl oder Hinteren Zahl er -
kleinern lässet , so erkleinert mao sie gegen einander , und vielfältigt
nur mit drm kommenden , wie gelehrt ; grstaltsam die davon fol¬
genden Aufgaben , gleich andern Vortheilen , solches mit mehrerm
werden erklären .

Der Arbeit Lohn
Ist Nutz und Cron .

Erste Art-
r . Gekaufft bieselbst i Ekle Englischen Dammast um z tbl :
Wie gestekn demnach z Ehl s Antw . 8 tze zz 3 .

iChl- zchl- zEM

64 z
5

5

ls
36zuge

2 z

^ 8 42 Q -

90 M ( 8 gr . ^ 4 ( 3 ! ^
45 ^ 4 ^ 4

8
540

2243 .Anders :
Z —- 5 is

i stz- - chl — - ltz ? — lhl . Mgr
g — ^— - >8 ^ 9 -^ 2

l6 — — ^
Antw . 8gr
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Anders :

itL - - zthl-

2li - — sg ( 5 ^ .
i ( L— — 2 : 6z

Antw . 8 g( z ^ .

Anders :
I R " . . " z thl° " - - z ^ ^

i : 5 ^ -

Antw . 8ge Zi H .

2 .Gekauftt in Hamburg i Ehl roth in gelb Seiden aufSay
um z thl : Wie geflehn demnach zz Ehlen s Antw . ; rß 6 5^ .
2 . Gekaufft in Amsterdam r Ehlen Vwlen -braun Spa¬
nischen Tafft um zthl : Wie gestehn demnach zzEhl !
Antw . 25 Stmer isz ^ .

4 . Gekaufft in Lübeck iz ? z Pf Museaten - Blumen , jedes Pf
um 4z thl : Wie viel beträgts s Antw . ^ 84 thl 18 sz .

NL — - 4ithl — — iZ7itk

8 17 275
KZ ^ 17

Mjtt584thl . ?Mr8sj . -
885 88 1925
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Anders :

rtk — 4 Zthl- iZ 7 ^ K ?

4 thl - 550 ch !
rchl - Z 4 thii 8 sj

Antw . 584thli8sz .

5 . Gekaufft in Hamburg 1 ^ Baumöhl um izchl : Wie
demnach rzce 5 Antw . 2 chl 21 sz .
6 . In Nürnberg gekauffuSchlk Stangmstahlum 24thl :
Wie arsiehn demnach § ; SW s Antw . 11 ; thl .
7 . Gekaufft hiestlbst 1 Ehle bunt wollen Dammast um ^
chl : Wie viel gestehn demnach izsoEhlen ? Antw . 562 thl
18 gr .
8 . In Lüneburg gekaufft i itz Saffraa um i oz chl : Wie ge«
stehn demnach 126z tk ? Antw . r z 46 thl 2z sz .

s . JnHamburg gekaufft i ItzCardemommenumZthlrWie
gestehn demnach ^ ? Antw . ? z thl 24 s; .
icr . Es kausst einer in Lüneburg 12 Schock Ehlen Leine «
waud , jede Stiege um 4 ^ thl : Wie viel bclrägtö s Antw . '
1S2 thl .
n . Jn Bremen gekaufft 8Z LastHering '̂ edeTonn um 8 thl :
Wieviel beträgts s Antw . 840 thl .
12 . Gekaufft in Hamburg l xoch Gülden Arbeit um 8i thl :
Wie gestehn demnach 87 Marck 5 Antw nzzthl i6sz .
iz . HieselbstgekaufftilLSaffranumrozchl : Wiege «
st ehn demnach Antw . ziez thl 12 gr .
14 - Gekaufft in Hamburg i H Pfeffer um z thl : Wie ge «
stehn demnach zcez ^ tß 5 Antw . 32 chl 39 s; .
is . Jn Hamburg gekaufft . lßNägelein um ? ^ MarckLü «
bisch : Wie gestehn demnach s K 48z lk ? Antw . 204s M
.10 sz.
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16 . Gekaufft in Leipzig itkSafferanumizthl : Wie ge ,
stehn demnach 2z (E Z ? tk s Antw . 3857 thl 12 gr 9z
17 . Hieftlbst gekaufft i ttz Safferan um 7 ^ khl Wie ge »
stehn demnach zzce7itks Antw . 2766 thl i8gr szäl -
18 . In Hamburg gekaufft 3Z K « z itz köstliche Waaren , je¬
des Loth um 8z MarckLübisch : Wievielbekrägls ingesamt ?
Antw . 987 ^ Marck 5 sz 4
, 9 . Gekaufft in Hamburg i Itz Venedische Griffen um zsz
Flämisch : Wie gesteh » demnach 489LtL5 Antw . is L 6 ß
izgrote .

Itk - - — zsz - — - 489 ! tks

5 1959

5

9795

4L -

E ( Msz ( i5L . ^ ( iLgroft .

12

36
Anders :

iIL - zsz —- 489z kkl

4 ( z —- 244sziozÄ .
i ( ^ - 61 : 2z .

Antw . isL6fz iZH .

20 . Zn Leipzig gekaufft l sk Vlctriol um ^ gr : Wie gestehn
demnach 234z K 5 Antw . 8t thl iogr
21 . JnHitdesheim gekaufft iEhl leinen Band um
Wiegestehn demnach ? 498iEhl s Antw . 7 thl rrgr 2 ^ ^ .

rr . Ge -



z , o Iehann Hemeling
^ Gekaufft in Bremen i PfSeneebläner um 14z gröle ;

Wirgestehn zssMsAnkw . ? 2 thl 70 grote ZxzSchwch

" IK- -144 grot - z 564 iß ;

r6 L9 1425
59

Ki 12825
7125

M ^ ( M ^ gr ( 72 thl.
84075

^ 7
55 ^ ( ? rZ Schwäre .

Anders :
ilk — -141 grot—

i2gr . ( ^ — 59 thl 27 grot .
2gr . ( z —— 9 : 64 : 2ischn>.

2 ( i- 2 : Z4 : « z .
i <^ - i : 17 : o . z .

Ankw . 72 thl 70 grote Zrz schw .

az . Jn Hamburg gekaufft r Ehle Cammert «ch um i4ßFla'<
misch : Wie viel gesteh « demnach i485 ^ WsAntw . ro4o
L 6 grole .
24 . Gekaufft in Lübeck r Ehl Brabandisch Leinwand um
14 ^ : Wie gestchn demnach Z486 Wen ? Antw . ZisS
Marck z sz .
2s . Hieselbst gekaufft Muschaten um 261 gr : Wie
gestehe, demnach29ZW ? Antw . ri6thl , gr 6H .
26 . Jn Hamburg gekaufft i ttz Reiß um ioz grote Flämisch :
Wie gestehn demnach 129 5ztk 5 Antw . 5682 ^ grote .

27 . Ge >
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27 . Gekaufft in Hamburg 1 ttz Jngiber um zz sz Flämisch :

Wirgeiichndemnachzce ? Antw . r L r8sj 65s .

28 . Hieselbit gekaufft itß Federn um 72 gr : Wie gesteh »

demnach 2z <x521ntw . s7tkliogr45s .

29 . JnLünedurg gekaufft iLoch Silberum 14z sz : Wie

gestehe , demnach r sz Marck 5 Antw . 114 thl 6 sz .

zo . Hie « gekaufft 1 jtz Pfeffer um 8z gr : Wie gesteh »

demnach z <x ? Antw . 16 thl 2 s gr 4 z 5s .

z >. Gekaufft in Hamburg iLoch Rabarbara um nzGrote

Flämisch : Wie gestehn demnach 2z ce s Antw . 400L 14s ;

2zGr >, t .

Z2 . Zn Hamburg gekaufft r tk blaue Rosinen umzß Flä¬

misch : Wie viel gestehn demnach zK 3 ^ s Antw . 2 L 14
sz8z5s . ^
zz . GekaufftinLeipgg i 477tLIngiber , sedesLum7gr :

Wie viel beträgts «ngesamt ? Antw . 46 tkl -^ - 4 5s .

Z4 . H >estlbstgekaufft , HimbtenWertzen um21 ^ gr : Wie

gestehn demnach 2 Fuder s Mlc 2 fehl , zht s Antw . 107 thl

7gr 25s .

gs . Gekaufft hiestlbst r Loth Muscaten um s ^ 5s : Wie ge¬

stehn demnach 2 ce lsttz szUntz ? Antw . i4Zthlrsgk4z5s .

z 6 . In Hamburg gekaufft , Loth Berg - Zinnober um 8z 5s

Lübisch : Wie gestehn demnach 8i K iszik i Untz «zLoth ?

Antw 458 thl , 9 st , z5s - _

Z7 . ^ ) !kfeldstgekaufft - Lkt Futterwand um 6 gr 6z5s : Wie

gestehn demnach § Ebl s Antw . 2 gr 4 ^

iChl - 6gr6z5s - zEhl ?- 8 -
Z2 - Z

s4i5s

219 l 4
z Ar7 ( - M2 ( 2gr .

— S
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Anders : ^

iChl- - §Ehl ?
igrsi ^ 2 ( z

i (^
Antw . 2gr4M -

Z8 - JnFrancksurtham Ma' pn gekauffti UJngiberum
i ? kr zL^ : Wie demnach z tk 5 Antw . n kr oz L( .
Z 9 . Gekaufte in Amsterdam i Edle feine Leinewand um -8
Stüver , ziH : Wie gesteh » demnach ^ ZEHlf Antw . w
Smver 9fr
4O . In Amsterdam gekauffr 1 Ehl Satpn um 17 sj
Flämisch : Wie gestchn demnach i2iEH ^ Antw . roL izst
» zfz -

l— r 7 fzsi ^ -— 12 ; Ehl 512

39 i
17
2O9iH
, 419

2s

25

1 ^
2095 yz Kz LÄr
838

10475
4444

I-
Anders :
— ^ ? Ehl ?

4
10 : 9 : 6 .

8 : 8 z .
Antw . loLrSsjrzH .



Selbsilehrende Recbenfcbul . zrz
Anders :

lEhl — i 7 s; 5 i 5( - x^ Ehl.
io ( i - - 6Lsst .

5 ( i - — Z . 2 : 6 ^ .
2 ( i - r : 5 :

4 ( z - 4 : 2 .i ( L .- i : o§ .
r — 6i .

Antw . 10L I 8 st 2 ^

4l . Gekaufft in Hamburg i Ehl rothen Schamloth um z6
sz 5^ Lüblsch : Wie gestehn demnach 128 Ehlen ? Antw . 97
th ! 32 st .
42 . IN Lüneburg gekaufft i Ehl rothen Rasch um rs sz 7 ;
W »r gestehn demnach zs ^ Ehlen s Antw . 14 thl 2 ^ .
4Z . Hreselbst gekaufft i Chle Floret um zzge 4 ^ : Wie
gestehn demnach 64 ^ Ehl ? Antw . ey tbl 34 gr 3 ^ .
44 In Bremen gekaufft i Pf Pfeffer um 39 Grote zf
Schwahre : Wir gestehn demnach 428z L Pfs Antw . 2z6
thl 29 GrotiZSchwahr .

4 s . Gekaufft in Lübeck e Loth Silbers um 2 6 sz zL H : Wie
gestehn demnach 4z Marck ^ Antw . 41 thl 30 sz 2
46 . In Hamburg gekaufft i PfCardemommen um 42 s;
7i : Wie gestehn demnach 2 ? ? Antw . 248 thl 3 ! ß .
47 -Gekaufft in Hildesheim i schl Korn um 2 r ge z ^ : Wie
gesteh » demnach 2 ? Fuder 5 Antw . s 9 thl 19 gr 6 H .
48 . Hieselbsi gekaufft rschlKorn um 24 ye s ^ rMe gestehn
demnach 3 ^ Fuder s Antw . 78 thl 28 gr H .
49 . In Hamburg gekaufft «Loth köstliche Waare um Z9ß

Lüblsch : Wie gestehn demnach sz ce ? Antw . 17320
thl 28 s; s§ ^ .

so . Gekaufft in Hamburg » Loth Silbers um 32 st 6
. L » Wie
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Wie gestehe, demnach 2 Marckiz ^ Loth ? Antw . zothl z8

? In Hamburg gekaufft i itz Kümmel um 4 sz 9r H Lü ,
bisch : Wie gestehe» demnach ri ce -r - s K 5 Antw . 27 thl 21
fr « i Ä -
5 » . Hirselbst gekaufft I lk Wehrauch um es gr z ^ : Wie
gestehe» demnach zz ce s ; tk ? Antw . 15 5 thl z 5 gr H .
5 z . In Nürnberg gekaufft e ttz Blevweiß um 7 kr e ^ :
Wie gestehe» demnach zßce -r- z ? K ! Antw . 22 thl 67 kr
1 Heller .
54 -Gekaufft in Leipzig i Loth Waaren um 2 gr : Wie
gestehn demnach zi K Zitk »i Untz eiLoth ? Antw . 1187 thl
irgrzzH .
5 s . Gekaufft zu Nürnberg 1 Ehl rothen Sammit um 2 thl
42 ^ kr : Wie gestehe» demnach z Ehl ? Antw . i thl 76 kr z«
Pfennig .
i Ehl- - 2thl42 'zkreutz >- z Ehl 5

8
90

2224I

lZZ 5

rk ; 7 7
ML ( Mkreutz ( ethl .

4 . 4 r-
— Lr .

28 5

Anders :
-2thlMKreutz -

55 - 2z

-z§hl 5

Antw . Lthl76krrzi ^ .
sS - Ji ,
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56 . In Bremen gekauffcr Ehl Englisch Wand um 2 thl 26
Grote 4§ Schwahre : W >e gestehn demnach z Ehl ? Ant » ,
i thl ; 4 Grote zßz Schwahre .
57 -Gekaufft in Hamburg i Ehl Kaffsammit um 1 thl Z 7 K
42 '- Wie gesteht demnach ( erstlich ) ( 2 ) ; ? ( zH ? (4)

( 5 ) ( 6 ) z ? ( 7 ) x ? ( 8 ) iZ und ( s ) z ; Ehlen 5 Antwort :
( l ) 42 sz 8 5^ . ( 2 ) 2lsz4 ^ . ( z ) lost 82 - ( 4 ) sst 4 H .
( s ) 2 st 8 2 - ( 6 ) ithl 16 st . ( 7 ) - thl s st 4H . ( 8 ) l6 st , und

( 9 ) 29 st 4 k -
58 , Zn Hildcsheim gekaufft I Ehl rothen Plliß «Sammit
um i thl 4 tz( zz 2 ' Wie gestehn demnach i Z z§ EhttAntw .
149 thl 26 2 -

i Ehl- 1 thl 4 ge z ; 9.- iZZi Ehl ?
— 36 -
2L - 40 H »

40 ge
8

Z2z ; 2
2264

400
90560017 26

( O )M ! 2 ( jrz ^ ge ( l49thl .

Anders :
1 Ehl- 1 thl 4 ge 3 ^ - l 33 lEhl ?

i - - — lZZthl I2g(.
3 ( ^ thl— 11 : 4 :
i (§— — 3 : 25 : 2^ 2 -
3 ; 2 ( zgr : z gr - i : 21 : 1 ^ 2 .

Antw . i49 thl 26 g( z , ; 2 .

X z Am
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" Anders :
l Ehl- - i thl 4 g( OÄ - — - 1ZZ7 E hl ? t

H2ti ) ilOge6 ^ 100
Z 7 : 15 : 4 ^ 2 -

Antw . I49tt) l26tzk z ^ ^ .
59 . Gekaufft in Hamburg iMl schwartzen Sammit um ;
thl z ? sj Lüdisch : Wie gestehn demnach rs Ehl -^ i ^ Antw .
9 thl 9 s; 2 ^ .
60 In Amsterdam gekaufft 1 Ehle Sittig , grünenAtlasch
um 2 thl 40 stürm 12z H : Wie gestrhn demnach 54 Ehlen ;
Antw . is2thl2stüverz5 ^ .
6 r . In Lemgo gekaufft 1 Ehle fein geblühmten Floreth um
2thl , z gr zz ^ - Wte gestehn demnach 57rZ EHl 5 Antw .
' Zsthl i7ge ozz ^ .

br . Adelheit , die fromme Schäferin ,
Giedet stet « um einen Thäler hin

Drey Schock und zwölffSchaf -Käse insgemein ,
Durcheinander , beyde groß und klein .

Demnach kaufst ich jüngsthiu ihr ab
Einen Haussen dero Kaß , und gab ,

Richtig ausgerechnet , der Gebühr ,
Zwolfflehalben Thaler thrfdafür .

Rechner , sagt : Wie viel kriegt an der Zahl

Käß ich für solch Geld dasselbe mal ?
Antw . ; 6 Schock 48 Käse .

6 z - Zu Hamburg gekaufft - Pf braun Zucker ^ Candis um
1 Marck z sz 4 ? H : Wie gestehn demnach z cxs Antw . 84M
' 2szz§ ( .
64 - Hiesrlbst gekaufft i schl Weißen um i thl isgr M :
Wie gestrhn demnach 2z Fuder ? Antw 109 thl 10 gc 7 ? Ll -
6 r . Jn Nürnberg gekaufft iPflangen Cannehl um ithlis
Batzen z ^ kr : Wie gestehn demnach 2Z (xs Antw . zz z thl
45 kc2 ^ i Heller .

66 . InAlpzig gekaufft t Pf Muscaten - Blum um zthl 9Wie gesteh » demnach 2 ^ sAnkw . io74thl 8 g( uÄ -
67 . In Lübtck gekaufft i Stübtchen Weiu um4Marck

- zsj
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izs; 4 ? ^ '- Wie geftehn demnach 4^ Fuders AMW . 49 Z 2
Marck issz 6 ^

68 . In Hamburg gekaufft i itz kurtzen Kannehl um 2 M ic»
szz ? Ä Misch : Wie gestehn demnach 2 lyjtz ? Antw.
szr Marck n sz8iL( .
69 . In Amsterdam gekaufft r ik langen Cannehl um 2
i s stuv . >zi 5^ Holländisch : Wiegestehn demnach 2i <x -r-
4ittz ? Anrw . 68s ft 9 stüver 10z
70 . Hitselbst gekaufft i jtz MuscatemBlumen um 2 thl 17
g? 7 iH : Wie gesteh « demnach rz ce -^ 8 ttz ! Antw . 639 thl
14U siÄ -
71 . JnHildesheimgekaufftijtzNagelein um 2 thl 15 ge
z ^ - Wiegestehn demnach zi ce22zks Antw . 102z thl

72 . JnLeipzig gekaufft iltzZndiaumrthlrogr loi ^ :
Wir gestehn demnach zce 481s !ks Antw . 929 thl izgr

_
7Z . Einer kauffr hieselbst 4 Päcklein Flachs , wiegt ihr jede , :
ohn UnterscheidzF ttz und anderthalb Viertheil, gibt fürst -
besitz durcheinanderr ^ gr : Wie viel beträgts demnach in .-
gesamt 5 Antw . io thl 2z gr 6 H .

4 Päcklein .
z8 -z itz .

ilk - 2iar - i ^ iitzs ! Antw .
74 . Einer kaufft in Hamburg z Säcke Anm'ß , wiegt A
2z8iltz , Ä2492ltz .undC2672ik . stdesjtzumszftLüdisch-
Wie viel bettägtsingesamt ? 2lnrw . 9othl r4. si

Machsalso : Versammle 2z8 ? , 249 -̂ , und267W , so
kommen 7 ssi itz . Demnach spnch :

ljtz - - szsz - 7ssijtz ? , Antw .
75 . Einer kaufft in Hildesheim Edlen Sammt , jeder
Ehl um 2 ^ thl ; weiter 4i Ehl Maß , jeder Ehl mn 2 ^ thl ;
und ferner 9 ^ Ehl Tasse , jeder Ehl um H thl : Wie viel be¬
trägt « ingesamts Anrw . Z 8 » thl .

X 4 lEhl
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iEhl — — 2 ' chl- — 6ZEHls i6zthl . ^
lEhl — — 2zrhl 4LEHl ^ lo ^ ths .
rEhl - — lithl - SiEbls njthl .

Dieß erlangte versammlet , gibt Antwort .

76 . Ein Arbeiter tritt bey einem Bürger in Dienst , deroge «

stall , daß , wann er arbeitet , ihm alsdann der Bürger „ e,

benstSpeiß und Tranck , täglich 7 ^ gr zu kobne will geben ,

wann aber nichts zu arbeiten , und er schert , soll er dem Bür¬

ger für Speiß und Tranck täglich 44 gr zahlen . Nach eini¬

ger Zeit wird Rechnung zugelegt und befunden , daß er 28

Tage gearbeitet , und 7 Tage geschert . Frag : Welcher , und

wie viel einer dem andern zu zahlen gebührsam ? Antw . 4thl

34 gr 4 muß der ,Bürger dem Arbeiter geben .

iTag — — — 28Taa ; >5thl zog ( .

iTag - — 4 ^ U - 7Tag ? > Z : g ( 4 ^ .

Von einander subtrskiret , Rest Antwort .
Wann etliche Posten gekaufft oder verkaufft wer¬

den , wie dieselbe in Form einer Rechnung zu ordnen .
Merck folgendes :

77 . Hannover den 2 Januar . Anno 1640 , Thl !gM
Hm . Job . Cords verkaufft , wie folget :

2 > s ^ ik Pfeffer , das kk um 14 gr .
83 32 4

z8rttzJngiber , jedes tb um ^ gr . 80 7 4

>i8ttzNäqelein , jedes ttz umiZthl .
e ? 8 tk Laffran , daötß > 6 thl 6gr .

170 16 —

282 32 2

6 >2 U lange Rosinen , vas tk zz gr .
63 27 —

' 92z jtz Mandeln , das jtz zu ^ gr . 29 16 i

349 tkZucker , dastkzu ivzgr . 104 7 6

Feigen , das tk zu 4gr .
362 jtz Reiß , das L zu 2z gr .

45 30 — >

27 18
- -

Summa 886 7 i

Hieraufalsdald bezahlt —
8cx > —

Ist der Nachstand - - - - 86 7 i

Des Herrn dienstw .

Hanß Müller .

Die
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Die Rechnung ichreis zu erst , nach Änleirung der Sach ,

Hin in dein Buch , und ihr ' Ausrechnung fort Hersach .

78 . Ja Hamburg Auno 1640 den r Januarii an
Herrn Jobst Feld verkauffr um baare , Seid , wir
folget :

4z Ehl schwach Englisch Tuch , die Ehle zu

Marck sr 2

Marck Lübisch — —
6 ^ Ehl grau Laken , jede zu 5z

32 1 —

Marck —- — —
28 Ehl Spannisch Tafft , jede zu « z

34
2

Marck — — — —

>6zEhlAtlasch , jede zu Marck -
2rz Ehlen rothen Sammir , jede zu z thl zo

92 2 —>

sZ2Z ( . — — —
> 8Z Ehlgeblühmet schwach Sammit , die

277 9
3

Ekle zu szMarck — —
r6z Ehl Kamloth , die Ehle zu iz

107
13

—

Marck - - — —
19 ^ Ekl bunten wollen Dammast , dir

36 7
—

Ekle zu > Marck zi l; — —
42 ^ Ehl Nrapolischen Tafft , dre Ehl zu

23 12
3

4i Marck — —
8 Stücke seidene Schnür , hält ledes 45z

20 l
14

Ekl, die Ehl r sj 3 ^ — —
s Stücke gewürckte seidene Spitzen von
28r, 29z , 4si , 48 ^ , und soz Ehl , jede zu

28
7

2sz — — —
r ^ Ehlgeknüpffte seidene Spitzen , jede zu

25 5 6

si , z - - - 10 is
9

Summa -
Die trage hinüber auf folgende

Seite ,

X 5

1045 8 9

DieDie
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Die aufvorigcr Seite stehende Summ allhter an
gerechnet , ist

Marck
1045

sz
8

I Ehl breit gülden Knüpffels , dieEhlt zu
is ^ Marck
r 8 Paar mit Seiden gestickter Handschuh ,
jedes Paar zu zz Marck

248 is

67 8
is Paar Holländische Sttümpffe , das
PaarZzMarck .
8 Stücke Türkischen Grobarün von 20s,
2r , 22 , 22 ^ , 2z ^ , - 4 ^ , 26 ^ und r6§ Ehl , jede
zu 2 Marck -5- 2 s;
6 Stücke Flor , jedes von 28 ^ Ehl , die Ehle
zul4sz . 7 - -
rsz Ehl schwachen Kronenrasch , jedes zu I

so 10

349 14

15O is

Marck9Ü .
2 Ehl Spanische Dosienrken , die Ehle zu

26 2

2 Marck « Zsz 2 H .
46i Ehl roch und grünen Boy , die Ehl zu 7 i 15

» 4 li 42 . 4 i 10
Summa in alles 205 z 5

Des Herrn
Dienstwilliger

Brand Weller .
Daß dieses sobald richtig bezahlet ist , wird hiermit .

quittirend bescheiniget .
B . Weller . l

Keiner avs der Faulheit Orden
Ist je wa < geschicktes worden -

79 . « s kaufst ein Herr von einem Mahler
Ein Kunststück um zwölffrhalben Lbaker,

Dran wird gespührt besondrer Fleiß ,
Drum ließ er fort , um gleichen Preist ,

Noch sünffthalbmal sechs Stücke mahlen,
Bey guter Lieffruug r « bejahten .
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Selbsiiehkende Recvenscbui . zzi
Mein sagt : Wie viel demnach dafür
Beträgt die sämtliche Gebühr ?

Antw . Z lo ^ thl .
4i mal 6 Stücke .

i St - - — - - 27 Stücks j Antw .

80 Einer bat hieselbst i Stück rothen Tobin , kalt 4siEb -

len , verkaufft davon erstlich 20 ^ Ehlen , jeder Ebl um 2z thl ;

zweytens 2zz Ehle , jeder Ehle um ii thl ; und lehlich auch

den Überschuß , jeder Ehle um eben so viel Thaler als es Eh ,

waren . Die Frag ist : Wie viel er demnach aus sotha -

Stücke Tobin scimtlich aelösct s Antw . 80 thl 27 gr .

Im waren

nem

iLhl

rEhl

- 2 ^ thl -
- i 5 tbl -

- 2O^ Ebl
- 23z Ebl

NiM2O ^ und 23 ^ Ehlen von 45iEhl

bleiben 1 ^ Eh !. Demnach sprich :

iEhl — - - i ^ thl - i ^ Ebl ?
Die erlangte ; Posten versammlet .

4 Z thl2Otzk 2 5( .
Zs thl 22 4 ^ .

I thl 20 tz( 2 H .
gibt Antwort .

>

8r . In 5) amburg kaufst einer 6 Ballen Muscaten , wägen

ä und 6 jeder 7U tk , L und 0 jeder 8 2z M , undLundkje ,

der 85 ^ ch , bezahlet jedes jtz durch einander um z Marck 14 ^

sz : Wie viel beträgts ingesarvt ? Antw . 1927 Marck nfz
9 L( .
/Vund 8 , jeder 784 lk , sind l 57i kß .
6 und v , jeder 82z ftz , sind 1644 ch .

L und k , jeder 8 5M . sind 171 ^ .

1 ttz — z Marck 14t sj —493 ' tk s I Antwort .

82 . Ein Hochwetser Rath einer benahmten Stadt will eine

Grufft lassen machen , 1Ruthen lang , 7 ^ Ruthen breit ,

und 2 ^ Ruthen liess , gibt allewege für jede Cubische Ruthe

( das ist 1 Ruthe lang , » Ruthe breit , und i Ruthe tieft , )

thl ; Wie viel beträgt demnach sothane Grufft ingesamts

Antw . 52c , thl n gr 2

Machs also - Vielfältige neunzehnthalb Ruthen mit
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ächrhald Ruthen , kommen r z8s Ruthen , dieß weiter mit
dritthalb Ruthen , kommrn 346s Ruthen . Demnach

î Ruth - isthl- 346s Ruthen ? I Antkv .

gz . Einer kaufst in Lüneburg jMy Stück Tapezerey , hält ^
60 Ehlen lang , und 2z Ehlen breit , jeder gevierdt Ehl um ^
thi , 6 hält 120z Ehl lang , und 2s breit, jeder gevierdt Ehl
um4i thl : Wie viel beträgts ingesamt s Antw . 1999 chl

Vielf . soEhllang .
mit 2s Ehl breit .

iChl

lEhl

4 sthl - 1 35 Ehl )
Vielf . i2Os Ehl

mit 2s Ehl

-4s thl- zoisEhl ?

641 thl 8f;

1358 thl 14 s! .
D -e erlangte 2 Posten versammlet , gibt Antwort .

84 - In Hildesheim hat einer 127 ktz Zngiber , verkausst die
Helffte desselben , jedes lk um 9s gr , und die übrige Helffte ,
jedestkumsgrs ^ : Wieviel deträgtS ingesamtsAntw .
AZ thlZHgr zLs .

saus MIß .
Ilk — 9 sse — 6zslk ? 16 thl 27 ge 25s .
itk - 9 g( 65 s— 6zstk ? i / thl

Dieß versammlet , gibt obig Antwort .
Oder : ^ ääir 9s und 9 gr 6 Ls , und sprich :
» Ehl- i9grr5s - 127 Ehl ? I Antw .

85 . Einer kaufst zu Hamburg 5 Stücke Tuch , halten inge -
samt r 71 sEhlen , bezahlet den dritten Theil davon jeder Ehl
um i L 4 s; j grote , und den Überschuß jeder Ehl um iL i 6 ß
Flämisch : Wie viel deträgtS ingesamt s Antw . 275 r m s;

grot.
3 "



lEhl -
iEhl -

Gelb stl ehrende R echen sckul . zzz
In z theile Ehb

- lL 4s! Zgrot - 57ZEHl ? > 69L8s ; zzgr .
- i L16 sz - 114z Ehls !206 L 2 sz .

Dieß versammlet , giebt obig Antwort «

86 . Hieselbst kaufte einer 2 Bodem Wachs , wiegt ^ 48 ^ kk ,

und 6 si tk , gibt für jedes jtz des ersten 9 gr , und für jedes ttz

des zweyten 9 ^ gr ; will solches in zween l ' ermmen oder

Sätzen , nemlich zum zweyten vermin oder Satze io thl

mehr dann zum ersten erlegen und bezahlen . Die Frag ist :

Wie viel demnach jedesmal erlegt muß werden s Antw . 8

thl zum ersten , und 18 tbl zum zweyten Satze .

itk

itk

- 9 g ( - - 484 ^

- sitk ?

12 thl 6gr6F ( .
, -- lZthl 29 gk 2 ^ .

Dieß versammle , kommen 26 thl , davon nimm ro thl ,

bleiben 16 thl , die theil ab in 2 , kommt Antwort 8 thl zum er¬

sten , unddarzu io thl , kommen 18 thl , zum zweyten lermin

oder Satze .

87 . Ein Fürstlicher Hof -Goldschmied hat z Wochen lang

4 Gold , und 6 Silber - Arbeiter in Diensten gehabt , und je -

oem dero Gold - Arbeiter wöchentlich iZthl , und jedem dero

Silber -Arbeiter Z thl zu Lohne versprochen . Die Frag ist :

Wie viel demnach jedem dero Gold - und Silber -Arbeitern

besonders , und ingesamt , bemrldte Zeit über zu Lohne ge¬

bührt s Antw . thl jedemGold - Arbeirer , 2H tbl jedem Sil »

ber - Arbeiter , is thl den Gold - Arbeitern , und r ^ thl den

zZthl jedem Gold - Ar .

2 ^ thl jedem Silber - A .

ry thl den Gold -Arb .

izzthlden Silber , Ar .

Silber - Arbeitern ingesamt

tWoch - i ^ thl - z Woch ?

iWoch - zchl - zWoch ?

iGold - z ^ thl — 4Gold - A ?

iSilb - A — 2 ^ thl — 6 S >lb - A 5Freunde Fehler soll man kennen ,
Aber nimmermehr benennen .

88 . Ein Edelmann kaufst Hitselbst von einem Wandschnei¬
der 46z Ehl schwartz Wand , jeder Ehl zu 2z thl , und 2 sH Edl

Boy , jeder Ehl zu i L thl , bezahlet drauf2 Fuder s Maltee2 schl
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2 schtRogken , jeden schl zu 28 i gr : Wie stet ist er demnach
ferner deßwegen zu bezahlen schuldigt Antw . 8 s thl zr gr
Z r
I El) l- - z thl - 46z Ehl ? ! 127 thl19 grI
rEhl - rzthl- 2szEhl ? j 28thl29gr6i

kommen is 6 khl i2gr77
r schl^ — 28i gr — 2 Fud s Mlt 2 schls j 70 thl es 9x4 H .

Dieß vom nächsten abgezogen , bleibt Antwort -

8 - . Es will einer in Hamburg 2 Körbe Cannehl kauffen ,
wiegt jeder okn Unterscheid 2 Pf, die werden ihme gr ,
lasten , jedes Pf des ersten um ziMarck , und jedes Pf des
zweytenum zzMarck ; oder durch einander jedes Pf umz
Mdsz 6 Ll - Die Frag ist : Welcher Kauff, und um wie
viel , der bestes Zlmw . i4Marck is sz 9 ist der gesamte
Kauff besser dann der rintzelne .
iPf - ziM 2 Körbe .
iPf - - ZlM 2 (k isLPf .
- Pf— 7M - 4ck3iiPf ? Ii7Z8Mzsj
I Pf- >3 M 9 sz 6 H - 4 ceZI ^ Pfs >1723 M 3 s; 3

Von einander tubcrskirt , gibt Antw .
90 . In Lübeck hat einer ein Stück Genueser Plühsfammit,
hältMEHlen , verkauffr z desselben Stücks , jeder Ehl um
LMarck ersz 4 5^ Lübisch ; ^ desselben , jeder Ehle um 2 M 9
sz 6 H ; und den Überschuß , jeder Ehl um 2 Marck 6 sz 4A :
Wieviel ist demnach draus ingesamt an Gelde gelösets
AntW . 129 thl2sj sL H .

iausMEHls
i Ehl- 2M12 sz 4 Ll — 24z Ehl s 67 M 8 sz 7 ^ A -

iausMEHls
r Ehl - 2M 9sz6äl — i6zEhls
Nim 24z und 16 ^ von 48z Ehlen ,
bleiben 8§ Ehl . Demnach sprich :
rEhl- 2M6sz4Ll- 8zEhls

42 M 2 sj 4iA .

rsM 7 s; 5 iÄ .
Diese erlangte ; Posten versammlet , gibt Antwort .

9 k . An



Selbstlehrende Rechenstbul . ZZ5
9 r . Jn Hamburg hat ein Handelsmann ein Stücke rochen
Atlasch , verkauffke i desselben Stücks , jede Ekle um2ithl ;
z desselben , jeder Ehl um 2 ^ thk ; und den Überschuß benannt -
lich 4 Ehlcn , jeder Ehl um 2 z thl . Hierauf ist meine Frage -
Wie viel Ehlcn ssthaneS gantze Stück Atlasch , obigem
nach , gehalten , und dafür an Geld ingesamt erlangt ? Antw .
24 Ehlm der Atlasch gehalten , und sollst daraus sämtlich
gelöset .

Berechnung : Versammle iund z , sind z , die nimm von
1 gantz , bleibt z . Demnach sprich :

z gleich 4! Ehlm .
Antw . 24 Lhlen das Stücke Atlasch gehalten .

Weiter nimm i und ; . jedes aus 24 Ehlcn , kommen 12
und 8 Ehlm , zu Gelde gerechnet , wie folget :

iChl - 2sthl -
iChl -
lEhl - - 2 ^ thl -

- 2rthl -

- 12 Ehl ?
8Ehl ?
4Thl ?

Zothl .
18 thl .
8ithl .

Diese erlangte ; Posten versammlet, gibt Antw .

92 . Ein Handelsmann in Nürnberg hat r Stücke fein
Vlümerandt gefärbten Sammit .verkauffl z deffelbenStü ,
ckes , jeder Ekl um 4z thl ; weiter den Überschuß , jeder Ehl
um so viel Thaler als es Ehlcn waren , und löset aus solha -
nem Überschuß eben so viel Thäler als selbig gesamtes Stü¬
cke Ehlen gehalten . Hmaufist meine Frage : Wie viel Eh -
len erwähntes Stücke Sammit demnach überall gehalten ,
und draus sämtlich an Gelde gelöset worden ? Antw . 20 ^
Ehlm gehalten , und 95 thl sz kr draus sämtlich gelöset .

Berechnung .
Nimmzvon i gantz , bleiben z . Draufsprich :

I Ehl - z thl - z Ehl ? Ithl . Weiter
Setz : ? ; th lgl eichr gan tz, zuvor gesetzt .

Antw . rsz Ehl das Stück gehalten .
Dem -
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Demnach nimm z aus ^ Ehl .
i Ebl - 4? thl - 15 z Ehl s > 74 thl 73z kr .
i Ehl- 4 ^ thl - 4i Ehl ? 1 20 thl 22N kr

Dieß erlangte 2 Posten versammlet , gibt Antwort :
9z . In Hamburg hat ei » Handelsmann 96z Ehl fein Lei >
dlschTürckisch /verkaufft anfänglich 7 desselben und 4 Ehlen ,
jeder Ehl um 2 Marck 1 ; sz 4 Lübisch ; ferner z des geblie ,
denen , weniger s Ehlen , jeder Ehl um 2 Marck 1 r sz 6 H Lü¬
bisch ; und letzlich weiter den Überschuß , jeder Ehl um 2 M
9 sz 8 H Lübisch . Hierauf ist meine Frage : Wie viel dem «
nach aus sothan erwähnt gesamt Lerdischem Türckisch über ,
all an Lübischrm Gelde gelost worden ? Antw . rs i Marck 6 sz

Berechnung .
Nimm z * 4 Ehl aus 96z Ehl , sind zsz Ehlen erster Ver ,
kauff, den nimm von 96z Ekl , bleiben 60z Ehl , daraus z
s Ehl , sind lo ^ Ehl zweyter Aerkauff, den nimm von näch ,
sten 60z Ehl , bleiben roz Ehl dritter Verkauff, und selbige
Verkaufte rechne zu Gelde .
lEhl - 2 MiZß 4 H - zSzEhlslioaMuß 4 ^ -
iChl- 2Miiß6L ( - io§Ehl ? j 27 : 8 :
iChl- 2M 9 ß 8 L( - sozEhl -̂ izl - 2 : uz .

Dieß erlangte versammlet , gibt Antwort .
Aufrichtigkeit erwirbrt ;
Treulosigkeit vervirbet .

94 . König älexgncker KsLAnur hatte ( wie man liefet ) sei ,
nem krXceptori oder Lehrmeister , ^ rittoteli , vier künstlich
gemachte güldene Kästlein , welche ingesamt ( zu unserm Ge «
wicht angerechnet ) 1 o Marck 8z Loth , nemlich das zweyte i
mal so viel mehr als das erste , das drittenmal so viel mehr
als das zweyte , und dasvierdtezmalsoviel mehr als das
dritte gewogen ; und jedes Loth des ersten ( zu unserer Müntz )
um iothl is gr szH , jedrs Loth des zweyten um 9 thl ? gr
s jedes Loth des dritten um 8 thl 6 gr 6 ; und jedes Loth
des vierdten um 6 thl 28 gr 6 ^ geschätzet worden , zugeschickt
und verehrt . Ward befraget : Warum er mit so herrlichen



'S

' K

KllchH

_ Selbstlehkende Rech ensthul . zz /
Kleinodirn nicht etwan seiner Blutsverwandten einen , son -
dern eben den ^ riliotelem beschencket s Drauf gab er zur
Antwort : Dieser ist mir wegen ertheilter guter Lehr und
Unterweisung lieber , dann einige Blutsverwandten , ja gleich
so lieb als mein Vater l^dilippus . Aufweiters Befragen :
Welchen er dann unter beyden , seinen Vater oder ^ rittote -
1em , am häßlichsten ltebtekgab er ; urAntwort : Daß ich lebe,
hab ich doch meinem Vater 8Kilippo , daß ich aber recht
weiß zu leben , dem ^ r ttoteli zu dancken . Dieses war ,
lich ! ist eine mrrckwürdigr Lieb und Danckbarkeit eines Lehr¬
lings gegen seinen Lehrer , dergleichen ißt wenig befindlich .
Und waltet demnächst aus Erzehltem allhier dir Nechnens -
Frag : Wie viel sothan verehrte Kästlein sämmtlich obigem
nach zu Gelde werth geschäht s Antwort : 1340 thl 19 ar
r Pf.

Gülden war die alt « Zeit -
Jtzig ist voll Dürfftigkeit .

Mit

Setz : i Summ , das erste Kästlein gewogen .
1 ^ Summ 6 ( weilst so viel mehr alsä .
2z Summ L . ( weils ^ mal so viel mehr als 8 .
4 ^ Summ D . ( weils ^ mal so viel mehr als L.
9§Summ gleich 10 M 8 ^ Loth .

^ x Summ gleich S ^ MSLt
i Lt —- rothl lsgrs ^ — i M 2Lts
Aus eM 2 Lt nimm und lege zu s , koms
iLt — 9thl ? gr säl — r M n Ltk
Aus » M ' rLt nimm und lege zu ^ , kom ?
i Lt ^- 8thl 6gr 6 ^ — rM » z Lts
Aus 2M ez Lt nimm und lege zu z , kom ?
iLt — 6thl28gr6H —- HMi ^ Lts

i 87 thlzrgk 5 ^ .

248 thlrf gr 72 -

Z68thli8gk4r ^ .

5Z5thli4groL ^ .
Dieß erlangte versammlet , gibt Antwort .

Ein guter Freund , sagt man , ist mehr als Geld der Welt :
Mich düuckt , nichts httfit io wvHl , als GOtr und bahre - Geld .

P Zwey -
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Zweyte Art .
Gekaufft in Hildesheim W fein Lack um z thl : Wie ge¬

steht demnach i Iß ? Antw . 22 gr H .

M 5

O4 -^ 4

^ 4B ( 22gr . 4 ^ ( s ^ .

- - 404hl - — - Ittzs
4 - ^ gr .

AtttW . 22gk . 6§H .

2 . Hiefelbst gekaufft z Ehlen Seiden Band um z gr : Wie

gesteht demnach davon 1 Eht ? Antw . 2gr 2 ^ .

z . In Hamburg gekaufft z Ehl Kaffsammit um ^ thl : Wie

viel beträgt 1 Ebl s Antw r Rthl 8 sz .

4 . Gekaufft in Bremen § tk Cardemommen um ß thl : Wir

viel beträgt , Iß s Antw . i thl zogrote 2 Schwäre .

5 . In Lemgo gekaufte zttzKupfferdrat um thl : Wie ge¬

steht demnach r gantz Itz s Antw . is gr .

e . Gekaufft in Hamburg 20 Ehlen gemein Knüppels um ä

thl : Wie viel demnach um i thl s Autw . 24 Ehlen -

z- ^ __ 2oEhl —— iRthls
— 6

5 —
5 ) M

Antw . 24 Ehl .
An -
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zthl -
Anders ;

- 1 thl ?

339

— Ehl -—
K Antw . 24 Ehlen .

7 . In Bremen gekauffe 24 Eklen Schraubschnür um L thl :
W >e viel demnach um r lhl s Antw . 27 z Ehlen .
8 . HieselbstgekaufftzEhlenFloretum 26 gr : Wie gesteh »
demnachr Ehl ? Antw . r thl sar 4 ; ^ .
9 . In Lünedurg gekauffr xZ ce Rollmeßingum is thl : Wie
gesteht demnach r (xs Antw . 26tkl 21 sz 4 H .
lo Gekaufft in Rotterdam Eilfftehalbsechszehntheil Ehlen
Gulden Moor um » 2 Holländisch : Wie gesteht demnach
davon rEhls Antw . i 8 ftsSlüvern ^ .

r r . In Bremen gekaufft 12 Loth Cannehl -Puder um z thl :
Wie gesteht demnach i Lt s Antw . z grote Schwahre .
12 Loth - ^ thl -— - — i Loth 5
8 - —
— 5 7 7
96 ,72 H2 H2 2

— - SO ( zgrot . M ( Zi Schwahre .
Z60 ^ ^

5
Z60

Anders :
^ Loth - ^ thl -— — 1 Loths

-

4 5 ^
' ^

3 '

Antw . rgr zz Schwahre.
D 2 ir . Zst



Z 40 Johann Hemeung
12 . In Nürnberg gekaufft 16 Pfund weijstnWeinsteinüm
zithl , wir gesteht demnach davon i Pfund ? Antwort : s
KriPfiiHelltk .
- z . Gekauffr in Leipzig z ce Cardemommen um 72 thl , wie
beträgtsum 1 chl ? Antw . 1 Pfund 48t 2 q ; azOhrtgen .
14 . Hieselbst gekaufft 75 EhlenPometgen um § thl , wiege,
steht demnach 1 Ehl ? Antw . 2z Pf.
i s . In Hamburg gekaufft z ce Waaren um 280 Marck
Lübisch , wieviel demnach um i MarckkAntiv . loLothaqz
szOhrtgen .

16 . In Lübeck Mufft z ce weiß Blech um 4 ^ Marck , wie
gesteht demnach 1 ce ? Antw . ns Marck 8 sz iv ; Pf.

zce —— 43 i Marck- 1 ce
3 iZv
3 8
9 1040

? jk5 8 ^
. ( i15Marck . 5 ^ ( 8sz . ^ 6 ( 10zPf.

l6 12
Lo 96

Anders :

§ce - ^MMarck — — 1 ce ?
-
9 ^ ^

Antw . 115 M 8 sz ivxP5
17 . Gekaufft in Hamburg z Schlk Zinn um 164z ; Marck,
wie gesteht demnach i gantz SchtL ? Antwort : 188 Marck
4 sZ.

.18 , Gt ,
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18 . Gekaufft in Lemgo z ce Schlld - Meßmg um so§ Tha¬
ler, wie gestcht demnach r ce ? Antw . 8i Thaler ,
lz . Hieselbst gekaufft Ehl Sammit um 2z thl , wiege «
steht demnach r gantz Ehl ? Antw . z thl 28 gr .
20 . Gekaufft in Lüneburg ^ Schtk Ungarisch Kupffer
um 34^ thl , wie gesteht demnach i gantz Schik ? Antw . 42
thl iisjs ^ H -
21 . In Amsterdam gekaufft 2 ^ Ehlen fein Knüppels um z
ff Holländisch , wie gesteht demnach iEhl ? Antwort : sStü -
ver sz Pf .
2 ; Ehl — -— — zff —- iEhl ?

5 2 As - 5 ^
Z 2 M ( sStüver . 2 -

- - ^
15 4 16

20 — -
-— 80
80

l

2 ! Ehl >

Anders :

zft - iEhl ?

5

z
4

^ zu Stüver .
4

M
Antw . 5 Stuver 57 H .

22 . Gekaufft in Lübeck 4 ^ Loth Seiden um § thl , wre ge¬
steht demnach 1 Lock ? Antw . 6sz 8Pf .
2z . Hieselbst gekaufft 7iEhlm ColnischBand um Lthl,
wie gesteht demnach 1 Ehl ? Antwort : z gr4§Pf .

V z 24 . Hie «
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24 . Hieseibst gekaufft 6 z Ehlen Leinewand um z thl :
gestebt demnach i Ehl ? Antw . 4 gr 5^ -
2s . Gekaufft in Leipzig 40z Eblen Seiden Schnür um zz
thl : Wie gesteht demnach > Ehl ? Antw . 6z H .

26 . Gekaufft in Lübeck zz iß Türckischen Gallus um z8 sz :Wie gesteht demnach davon riß ? Antw . 10 sz

- M
^ 5 Antw . loszizH .

27 - Zu Franckfurt am Mayn gekaufft 6 z Loth Gold um 42
thl : Wie viel beträgt i Loth s Antw . 6 thl 20 kr .
28 . Gekaufft in Hartem 4Zz Ehlen Satin um 700 ff Hol¬
ländisch : Wie gesteht demnach r Ehl s Antw . e6ff .
29 . In Lüdeck gekaufft 182zEblen Floret um 486 Marck :Wie gesteht demnach davon e Ebl ? Antw . 2Marck 10 sz 8H -
zo . Zu Bremen kauffr einer 428z iß Jngiber um 236 thl :
Wie gesteht demnach davon r iß ? Antwort : 39 grote zM
Schwahre .

zi . In Lünebmg gekaufft e Edlen fein Englisch Tuch um

ZW 38 sz
4

^ ( losz

x' ir

Anders :
3Zlß 38 s; lik ?

I er ryi : geiteyr oemnacy oavon l Eyl ! ÄNtw . z lyl 4 V
9 ^ .
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sEhl -—^— - 1thl - —— l Ehl ?
4 -

- 6z
20 I 1

^ Z ( Zthl . ^ 6 ( 4sz . M ( Y ^ -

Z2 12

96 192
Anders :

5 Ehl - - M thl - 1 Ehl 5
Antw . ztdl 4 st 9^ 2 -

A2 . Hieselbst gekaufft 64 Edlen Seiden Band um iz thl :
Wie gestekt demnach davon i Ekls Antw .. ? ^ .
zz . Grkauffe in Hamburg i28Ehlen rothenSchamloth um
97ithl . Wiegest «htdemnach davon iEhl 52lntw . z 6
Z4 -JnLüdeckgekaufft r8oPfKupfferum 2zzMarckLü -
bisch : Wir gesteht demnach davon i ktz s Antw . - z sj 4
zr . In Rotterdam gekauffti 24s Wen Stahl - grünen
Plühß um 4398zft Holländisch : Wie gesteht demnach da¬
von i Ebl s Antw . z ic >Stüver
zs . Gckaufft in Amsterdam Edlen ungeschoren Samum
um 97 tbl : Wie gesteht demnach davon iEhl ? Antw . 2 thl
4z Stüver 9iZä ( .
3i Ehl - 9 ? thl - i Ehl ?
— — 2
IZ 28 z ^

z 4 -t 4 .

39

^ ^ ( 2 thl . M ^ ( 43 siÜV .

5 o 16

1700 1 1 Z 8
^ 7 2 Z

M ( 9 iHÄ - —
Z68

D 4 All '

112
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zzEhl - - sitdl - - lEhl ?
^ 28
Z9 ^ ( 2thl .

34
5 »

^ ^ ( 43 Stüver.
2
138

( 9 H 2.
17

Z7 . In Lüneburgkaufft einer 16 ^ Ehlen schwartz Procade
Rankafie um 26z thl , wie gesteht demnach davon i Ehls
Antwort : 2 chl 8 sz 4z ^ . ^ . .
38 . Zu Nürnberg gekaufft 78 ? Pfund Nagelein um 19 ^
thl , wie gesteht demnach davon i Pfund s Antwort : 2 lhl
4Z krl Heller .
39 - In Hildesheim gekaufft 456z Ehlen grün in weiß auf
Brügglsch Atlasch Art zugerichtetes Gärdinen , Zeug um
298z thl , wie gesteht demnach davon iChls Antwort :
2Z gk 47a ?? 5l .
4v . Äekaufft >n Hamburg 1097 ^ PfundVenedrsch « Sciffe
um si ^ L Flämisch , wie gesteht demnach davon r Pfund ?
Antwort : n ^ .

41 - Zu Lüneburg kaufst einer iMarck fein Silber um 8 i
thl , wie viel beträgt l Loth 5 Antwort : 17 sz 6 H -
42 . Gekaufft in Hamburg z E Callmus um 8 thl , wie
gesteht demnach davon i Pfund ? Antwort : 4 sz 6 ^
43 - In Hamburg gekaufft iz ce Cannehl um 522z
Marck , wie gesteht demnach davon 1 Pfund s Ant¬
wort : z Marckisz 9iN .

44 . H >'^
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44 ^ ieftlbsi gekaufft zz Fud . Weitzen um 79i ^ thl , wie vtel

beträgt demnach i schl s Antw . 25 gr 2z pf .

45 -Gekaufft m Hildesheim 27Fudrr Korn um rzr - ^ thl ,

46 . Zu Hamburg kaufft einer Manna Cala -

brina um >88 ^ Marck Lübisch , wie gesteht demnach davon r

K ? Antw . 2 Marck 8 sz .

47 . Gekaufft in Lübeck 2 Marck 8 ^ Loth Silbers um 27

Rthl , wie gesteht demnach davon i Loch s Antw . 32 sz .

48 . Hieselbst gekaufft iKZ4 tk Toback um s ? i thl , wie ge «

steht demnach davon r tßs Antw . 14 gr 2z pf .

49 . Hieselbst gekaufft Marck Loth Gold um z8sz thl ,

wie gesteht demnach davon 1 Loth s Antw . 6 tbl r 8 qr .

so . Gekaufft hieselbst 36 ^ ? ^ nZ Loth Nägelein um

88yZrr thl , wie gesteht demnach davon i Loth ? Antw . 2 gr

zWzpf.
s i . Gekaufft in Hamburg § tk Gummi LanclLrgcL um

, Marck i s sz 2L pi Lübisch , wie gesteht demnach davon i

gantz lk ? Antw . 5 Marck z sz 2z pf .

M - - r Marck lsfz arpf - -— i !L5

wirvrelbeträgt demnach 1 schls Antwort - rthl - gr

- zzpf -

3
31 k
12

374r

749

4

^ 2 ^ 2 K
( Szß ( sMarck.

V 5 Am

2996
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Anders :
- itkk

? ( )^ M ^ sz SL^ .
Antw . 5 M z szrz ^ .

Anders :

zH — 1M15 s; 2 ; Ä — 1 ik ?
6 ( 2malzMi4s ; 5 ^ -
2z — - i : 4 - 97Ä .

Antw . 5M zs; 2 ^ .

52 . Hieselbstgekaufft ^ Loth Silbers um 1 zge 1 5l : Wie
viel betragt demnach 1 Loth ? AnW . 21 g( .

fz . In Lübeck aekaufft ^ Eblcn Genueser Tafft um 2 M
10 sz z ; ^ : Wie viel betragt demnach i gantz Ehl ? Antw .
eM 8 L^.

54 . JnLüneburg gekaufft Dritthakbviertheil Chlen Sittig «
grünen Bammit um 2 thl io s; 44 H : Wie viel beträgt dem¬
nach r Ehl s Antw . z thl 2z sj .

55 . Gekaufft in Hameln Achthalbsechszehntheil Ehlen ro¬
then Sammit um r thl r s gr sz ^ - W >e gesteht demnach
desselben i gantz Ehle s Antw . z thl 2 4 ^ .

56 . ZuLüneburg kaufft einer 234 ^ ^ Cannehl um 200 thl
Zvfz 97 A : Wie gesteht demnach davon itk ? Antw . 27 ß

2 Z4
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2Z4l tk - 2oo thl zo sz 9z ^ - 1M s
- 32

469 -

3 6430
— — 12

1407 -

12869

6430

77169 ? s§r- Mi ?
231508

2 46 ZM ( Mi ^ ( 27 k
^ ^ ^ ^
463016 ^ Bö ?

Anders :

234z K - Bö thi MAN - 1L ?— 4Oithl 29 s; 6 z ^ .
469

469 ) M 6 ^ s ; ( 27 szKM
19

402z

B 8 O ( 57 ^ ? ^ -

57 - In Hildeöheim gekaufft 24z Ehlen fein schwartz Sam ,

mit um 94 thl 28 g ( sA : Wieviel betragt demnach i Ehl ?

Antw . zthl zoU 4 iö ^ '

58 . Gekaufft in Lüdcck 100 ttz Indigo um 485 Marck rs f ;

7z ^ Lübjsch : Wie vielbrttägtdemnachi K 5 ANNV . 4M

izs » 9 ? z ^ .

59 . Zu Bremen kaufft einer 428M Pfeffer um rz6thl 2 -

grote Schwahre : Wie viel berrägt i tk ? Antw . 39 grote

Zr Schwahre .

60 . In
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6 l 7 ' InHamburggekaufft irysztk Gewürtz um s6L
2 ^ grote Flämisch , wie gesteht demnach davon r tk ? Antw .

grote .

62 . Gekaufft in Hamburg ^ ce Kupfferdrat um 2 OM 12
st 7 pfLübisch , wie gesteht demnach davon ? Antwort :
nst lO^ pf.
6r . Hieselbst gekaufft z ce Annirß um ? thl isgrzzpf, wie
viel betragt i K ? Antwort : z gr 7 ris pf.
6z . Gekaufft hieselbst z Fuder Weitzen um 109 thl 10 gr
7ä pf, wie gesteht vcmnach davon « Scheffel ? Antwort : , thl
Mpf.
64 . Zu Nürnberg knufft einer 2z langen Cannebl um zz ;
thl4t krl2Lpf , wie gesteht demnach davon itk ? Antw .
1 chl r i krl 1 pf
6s . An Leipzig gekaufft 2 ^ Muscaten -Blumen um 1074
thl 8gr n pf, wie gesteht demnach davon t tk ? Antwort :
zthlsgrszpf.

zf.s 66 . Gekaufft in Hamburg 2 Miß Muscaten - Blumen
um 204s Marck < 0 st Lübisch . wie gesteht demnach davon

: 1 ttz ? Antwort : 7 Marck 8 st .
67 . In Hamburg gekaufft 2 ^ tk Kümmel um 27
thl 21 st 8 ^ pf, wie viel gesteht demnach davon r tk ? Antw .
4stsM
68 . Zu Leipzig kaufft riner zz ce -^ 6iß Nagelein um 988
thl , 9 gr > pf, wie gesteht demnach davon r jk ? Antwort :
2thl «2gr «ozzpf.
69 . Hieselbst gekaufft 2 Fuder z Mit 2z schl Weitzen um
9 zthl , sgr 2 pstwir viel gesteht demnach davon r schl ; Ante
rvort : ithl 4 grzLpf.
70 . JnHilveshum gekaufft 8 M köstliche Waareum ' 09 Zsthl >6gr6zpf, wtegestrhtdemnachdavonlLoths
Antwort : r thl 7 grapst

7t . Es
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71 . Es kauffr einer in Hildeshrim ein Faß Wein , halt rmch
derVicsicr i Ahmi ^ Stübichen , gibt dafür ingesammt
34thl 19gr 2 ^ , führt selbige anhero , verunkostkt drauf
, ihl s gr 2 Ll - Die Frag ist - Wie theuer demnach hieselbst in
Hannover jedes Stübichen zustehen kommt 5 Antwort :
2Zgr2H . Z4thl i9gr2iH .

ithl sgr2 ^ Unkost .
1 Ahm iszStüb — 35 thl24gr 4 ^ — r Stüb ? > Antw .
72 . In Lübeck kaufft einer zaus istL Muscaten . Nüß , um
z aus 27 thl , wie viel beträgt demnach davon 1 tk ? Antwort :
rithl -

Machs also :
Nimm zaus 15 Pfund , und zaus 27 thl , so kommen :

riM - l6zchl- ljtzs l Antwort .
7 ; . Es bracht ria Schäfer her zur Stadt

all seine WoSe , die er hatt ' ,
und deren waren , wie sich befunden ,
neun achtziglheil aus tausend Pfunden ,

gab die , wie ich berichtet bin ,
gesämmtlich um zehn Thaler hin .

Drauf , mein geliebter Rechner , sage :
WaS solche « jedes Pfund betrage ?

Antw . z Zr
xZ auS lvoo lß .

112z tk - 10 thl - Ilk 5
74 . ZuZellekaufft ein Hannoverscher Handelsmann 128z
tß Wachs , ingesammt um 2z thl 8 gr 7 äHannoversch ,lässet
es anhero überbringen , verunkostet draufsämmtlich 1 thl zr
gr 6 Pf , nnd verlruret am Gewichte überall 2z tk .Die Frag
ist : Wie theur ihm hiesiges OrtS jedes tk demnach gesteht ?
Antwort : 7 grrrPf «

r>» 8L
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I28M 2Z thl 8 gr 7

rzik itl ) lZ2 yr6H

126K - 2sthl 5M5Ä — iltzl Antw .

? s , In Hamburg kauffc einer 6 Stücke Grobgrün , halten

2sz , 26z , 27z , 28z , 29zund29zE !) len , ingesamr um 279

M rrsj 8 ^ Lübisch : Wie gesteht demnach davon i Ehl !

Antw . i Marck rost 8 ^ .

Machs also : Versammle 2 ^ , 26z -, 27z , 28§ , 29z und

29L Eklen , kommen ' 67z Ehlen . Demnach setze :

167 ^ Ekl - 279 Marck 12 sz 8 r Ehl ! l Antw .

76 . In Hamburg kaufst einer 22c Eklen güldene Spitzen ,

halten im Gewichte z jtz i6 ^ Lt , gibt für jede Ekle deroselben

, 6 fz 4 ^ Lübisch . Die Frag ist '. Wre theur jedes Loth ' okha -
ner Spitzen demnach bezahlet worden ? Antw . 42 sz

r Ekl - ' 6 s ; 4 ^ H - 22 sEkl ? >7 6 thlz 1 sz 8 i

Ztßl6 ^ Ll - 76tk ! ; ksz 8z H — - rLtsj Antwort .

77 . Hieselbft kaufft einer 6z Eklen Sammit um « 6Z thl , und

9 ^ Eklen Tafft um r 1 z thl . Die Frag ist : Wie viel jeder

EhlesokhanenSammittkeurrrdann jeder selbigs Taffts

demnach gewesen ? Antw . izchl .

ez Ehl - 16z thl - — i Ekls I2z tkl .

9 - Ehl — - 1 iz thl - - 1 Chl ? ! - z thl .
Dieß erlangte von einander abgezogen , gibt Antwort .

? 8 . Ihrer zween kauffen in Hamburg Zucker , nemlich ^ >; 8L

Pfum 142 Marck izs ; zH , und k 268z tk um 289 Marck

1 ls ; i , zDie Frag ist : Welcher unter ibnen , und um

wie viel an jedem Pfunde demnach den besten Kaust gethan ?

Antw . 98 , ist jedes jtz des zweyten Kauffs theurer als deö er¬
sten -

Ist nächstvorigem gleich .

79. Ei » wvhlgeseßner Edelmann >
nahm einen Knecht ein Jahr lang an ;
versprach ihm Hohn , in solcher Zeit,
sechezeh -r. Thaler und ein Kleid -
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* Gelbsile hrende Rechenftbul . zsl
Als nuo der Knecht dreyviertheil Jahr
im Dienst alldar gewesen war ,
und sich vielleicht nicht wie er solt
htnferner mehr bezeigen wolt,
erlangt er seinen Abescheid ,
zehn Thaler und versprochnes Kleid ,
nach der Zusage vorberührt ,
zu Lohn , als richtig ihm gebührt .
Hierauf, mein Rechner , bring herbey :
Äöie theur das Kleid gerechnet sey ?

Antw - 8 thl .

iJahr i6khl .
^ Jahr 1 0 thl .
^ Jahr — — L thl —— r Jahr ! 24 thl der gantze Lohn .

Davon nimm r6 thl Gelblohn , bleibt Antw .
80 . Einer kaufst hjestlbst z süffe Käse , wägen ingesamt 67 ^
tk , jedes Kzu i gre. ^ angerechnet . Die Frag ist : Wie viel
jeder deroerkaufsten Käst , ohn .Unterscheid , demnach geko »
stet ? Antw . r thl z gr z 5^.
i !L - rgr6 ^ - - 67W ? ? thlrogrr5 ( .
zKäß —- rthlro ^ — iKäßs Antwort .

Oder :
In z th eile 67 ^ stz

. itk - igr6H - 22 ! fks 'Antw -
8r . Einer kaufst in Hamburg 22 s Ehlen güldne Spitzen ,
halten im Gewichte z jtz r6i- Loth , bezahlet jedes Loth um
- 2 sz 82 Dir Frag ist : Wie viel Edlen sothaner Spitzen
demnach auf jedes Loth betragen , und für jeder Ehle gegeben
worden s Antw . 2 Ehlen beträgt jedes Loth, unbiSst gr H.
für jeder Ehl gegeben .
zstz , 6zLt —— 22r Ehlen — r Loths Jedes gerechnet,
2 Ehl — ; r sz 8i ' Ehl 5 gibt Antwort .
82 .Es bekomt ein bekandter Arbeitsmann , wann er arbeitet ,
täglich , nebenst Speist und Tranck , 7 ^ gr zu Lohn ; wann er

aber
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aber feyret , muß er Speist und Tranck bezahlen . Nach

192 Tagen wird Rechnung zugelegt und befunden , daß ernur 72 Tage gearbeitet , undsovielgefeyret , daß nichts er¬
übrigt Frag : Wie viel er für Speiß und Tranck jeden Tag ,

wann gefeyret , muffen bezahlen 5 Antwort : 4 ; gr .

iTag - ? Xgr - 72Tags 15 thl .

Von 192 Tagen , bleiben ero Tag ?

120 Tag - 15 thl - 1 Tag 5 Antwort .

8 - . In Hamburg kaufst einer 2 Stück rob Leinwand , das

erste , lang s8L Edlen , um n thl 27 s ; 9Pf , das zweyte ,

lang sszEhl , um is thl 46 s; i ^ Pf , lasset selbigs überall

bleichen , gibt dafür , um das erste Stück r thl 20 sz z Pf ,

und um das zweyte i thl 27s ; 8Pf . Bleichlobn . DieFrag ist :

Wie theur demnach jeder Ehle fothan jeden Leinewande ge ,

. bleicht zu stehen kommt s Antw . r o sj8 ^ des rrstm , und l4

sz ic >^ des zweyten jeder Ebl .

nthl 27 ^ 9 ^ .

ithl2oszz ^ .

58z Ehl — — iz thl — - - - 1 Ehl ;
isthl 46 fzi ^ .

1 thl 27 s; 85 ^ .

^ szEhl - I7thl25 fzy ^ - iEhl ?

Jedes ge-
rechnet ,
gibt gefetzt
Antwort .

84 . Einer kaufst in Hildesheim 2 Packen Flachs , beyde
zusammen um 40 thl 28 gr 7 wiegt der erste 2 r 8 ^ tk ,
der zweyte 2 ^ 48Z jtz , und gesteht jedes tk des ersten 2 ^ gr . >
Die Frag ist : Wie theur jedes ttz des zweyten Packens dem - ^
nach bezahlet worden ? Antw . z gr 2 tk .

ikk- 2zgr - 2 (k i8 ^ ltz I I6thl20gk 2 ^ .
Von 4ot » l28gr 75^ . '
Nim 16 thl 20 gr 2 ^ .

2K 48 ^ L - 24thl 8gr ; ^ - 1jßsj Antwort .



Gelbstlehkende Rechmschul. zfz
8s . In Hamburg hat einer M Edlen Borat , verkaufft da -
von die Helffte und 4 Edlen , ingesamt um is thl 12 fz 41 o
Lüblsch , und das übrige jeder Ehle um i sz 4 H theurer dann
itztbenanntrm ersten Verkauffe . Die Frag ist : Wie viel
er aus selbig gesamten Borat demnach überall gelöset 5 Ant¬
wort : 2s thl zzsj iH -

In 2 theile zriEhl , kommen 19 ^ Ehlen, dazu 4 Eklen,
sind2z ; Ehl , demnach sprich :
rZiEhl- isthl irs ; ^ ^ - iEdl ? zisj 6Ll .

zu zisz 6 H . z 8 rEhl .
vers. isz 4 ^ theurer rzzEhl .

iChl - Z2sz 10 ^ - iszEhl ? Iothl2oß8 ^
Darzu vers. 1 s thl 12 sz 4 ^ gibt Antwort .

86 . In Hildeskeim kaufft einer von einem Krudinierer für
37 thl 26 grLl . Gewmtz , nernlich 84 ^ Pfeffers und48L
ttz Ingibers ; machet Rechnung und befindet, daß er für je¬
des ttz oes 'Pfrffers r gr ? H, mehr dann für jedes lk des Ingi -
bers gegeben und bezahlet hat . Hierauf ist meine Frage :
Wie theur jedes tk solhan jeglichen Gewürtzes insonderheit
demnach gegolten ? Antw . 9 gr jedes tk Ingibers und ro gr
7 5^ jedes lk Pfeffers .

ritz - - igr ? H- 84zlß l 4 thl »4 gr 7 ^ .
48 rtk Z 7 thl 26 griz ^ .
84z tk 4 thli 4 gr 7 ? H .

-— — - IAntwort.
lZZ ^ tk - zzthliigr2 ^ — Ijtzs >9gr Jngiber .

Darzu rgr 7 gibt ferner Antwort .

87 . Ein vermögsmmr Landmann kaufft hieselbst in Hanno¬
ver von einem Wandschneider 21 Ehlen schwach fein Eng¬
lisch Luken , gibt dafür in Bezahlung überall i Fuder zMal -
trr 2 Scheffel Rogken , jeden Scheffel zu 22 ^ gr , und i Fu¬
der ? Malter 1 Scheffel Gersten , jeden Scheffel zm 5 s gr

A Z ange -
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angerechnet . Die Frag ist : W ' elheur jeder Ehl sochanes La »

kens demnach gekaufft worden ? Antw . r thl 21 gr

ischl — 22 ^ g ( — iFudzMlt 2 scht ? 29 thl 1 zU 4 H .

ischl — l5 ^ ge — iFud7Mlt i schls 24thl z5 ge .

Diese beyde erlangte Posten versammle , kommen 54 lhl

i2g ( 4 ^ . Demnach sprich :

2 r Ehl - - s4 lh ! 12 g ( 4 i Ehl ? > Antwort , wie oben .

L 8 > Ein Seidenkrämer empfahlt hieftlbst von einem Edel ,
mann 2 Fuder 9 Mlt 2 Scheffel Nogken , gibt dafür in Be¬
zahlung üderail z6 thl 22 gr 4Ll baar Geld , irz Ehl Sam -
mit, jeder Ehl i " 2z thl , und 20 ^ Ehl Tafft , jeder Eh ! ; u >z
Hl . Hierauf ist meine Frage : Wie theur jeder Scheffel so -
rhanesRogkenS demnach gerechnet worden 5 Antw . z r gr
4 H -
i Ehl— rz thl— 12z Ehlen s 28 thl 24 gr 6H .
1 Ehl — iß thl — 2o ; Ehlen s 2z chl 2 gr 25^ .

Zu dießerlangten beyden Posten versammle zL rhl L2gr
4 5l baar Geld , kommen 85 thl r z gr 4 H . Demnach sprich :
2 Fud 9 Mlt 2 schl — 88 thl r z gr 4 i schl s I Antw .

89 . Ein Handelsmann bieselbst hatte ein Stücke Terhenell ,

hielt Ehlen , verkauffte davon erstlich 12z Ehlen , jeder

Ehl um 1^ thl , zwrytenS i sr Ehlen , jeder Ehl um iz thl , und

letzlich den Überschuß , jeder Ehle so theur , daß er aus hrhan

erwähnt gesamten Stücke Tertzenrll überall e 9 thl 2 gr 2 Zl

gelöset und empfangen . Hierauf ist meine Frage : Wie

theur jeder Ehle sothan letzlichen Überschusses demnach ver ,

kaufft worden ? Antw . r thl 24 gr .

lEhl- izihl — - 12 ^ Ehl s >18 thl 27 gr
iChl - i ^ thl- l6 ^ Ehlsi28thll5gr 6 A .

Weiter versammle 12z und e 6 ^ Ehlen , kommen 28Z Eh «
len , die nimm ab von z Ehlen , bleiben Ehlen letziicher
Überschuß ; ferner versammle vorerlangte >8 thl 27 gr und

28 thl
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Selbstlehrende Reche n scöul . Zs§
r8 lhl isgr 6 H , kommen 47 thl 6 gr 6 äs , vie nimm üb von
59 thl 2 gr 2 ^ bleiben n thlzi gr 4 H . Demnach sprich :
7 ; Eht -^— ltthlzegr 4 ^ - — e Ehls j Autw.

9a . In Hamburg kaufft einer s Stück weiß Tuch , jedes u «
5 4z chl lässet selbiges färben , gibt für die erste beydrnStück»
um jedes zz chl , und für die übrigen drey, um jedes 4ß thl
Färbelohn , gehet darneben sonst an Unkosten auf ingesamt
sz thl , und wird jedes Stück ohn Unterscheid 4vzEhlm lang
befunden . Hierauf ist meine Frage : Wie theur sothane Tü¬
cher sämtlich , und jede Ehle durch einander nach der Fär¬
bung , erzehltem gemäß , ; n stehen kommen ? Antw . zso thl
ingesamt , und i thl 2z sz 1^ jede Ehle .
iSt -
iSr -
iSt -

thl -
- zzlhl -4ith !-

- 5 Stücks
- 2 Stück ?
- 3 Stücks

273z thl .
7 ^ thl .

. 12z thl.
Zu dreß erlangten z Posten versammle sz thl unkostung ,

gibt 'Antwort ; weiter vieif. s Stücke mit 40z Ehlen , und
dann sprich :
222z Ehl — zoo thl - t Ehl ? > Antwort .

, , . sr - In Hamburg kaufft einer etzlich gefärbte Tücher ; nein -
ilch4Slücke rothgedes48zThlcn lüng , s Stücke grau , jedes

j ^ ^ 4 ^ Ehlen lairg , und s Stücke schwach , jedes 42z Ehlen
lang , gibt dafür überall ingesamt 998z th ! ; machetRechnung
und beffndetchaß er demnach für die besagte gesamte roth und
graue Tücher zusammen 68 i z lhl , und für die gesamte graet

? und schwartze zusammen 66v thl erlegt und bezahlet hat.
A Hierauf ist meine Frage : Wie viel für jeder Ehl sothan jeg »
^ lrchen Tuchs insonderheit , selbig obigem gemäß , erlegt und

gegeben worden s Antw - chl stir jeder Ehl roth , i ? thl für'
jeder Ehl grau , und thl für jeder Ehl schwach .

; zi " '
4 Stück 998z thl ingesamt .

48z Ehl 660 chl grau und schwach .

s - ryZ 'i
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5 Stück
45z Ehl

228z Ehl —
6 Stück

42z Ehl .

- ZZ8x thlroth - 1 Ehls
68 iz thl roth und grau .
zz8 ; thlroth .

- Z4zz thlgrau- 1 Ebl ^
66orhl grau und schwartz .
34Zi thlgrau .

Jedes ge »
rechnet , so
kommt dir
Beant¬
wortung ,
wie vorge¬
setzt .

252z Ehl- zischt schwartz - i Ehls

92 . Ein vornehmer Wittwer in Hamburg hat z Frauen
nach einander zur Ehe gehabt , verstirbet , hinterlässet aus er ,
ster Ehe 2 , aus zweyter Ehe z , und aus dritter Ehe 4 Kinder,
und an Gütern ingesamt7l96Zthl ; ist desselben Testament
also eingerichtet und verordnet , daß die Kinder solhaa jeder
Ehe ihrer Mutter ihm zugebrachten Brautfchatz aus itztbe -
nannt seiner Verlassenschofft sollen vorabnehmen , und dann
das übrige zugleich unter sich vertheilen . Wann er nun mit
der erstenFraurn zoa . mit der zweyten 402 , und mit der drit¬
ten soolhl « freyet , so wird allhiergefraget : Wie viel von
sothaner Erbschafft j . des dero Kinder sothan jeder Ehe dem¬
nach , an daselbst üblicher Müntz , werd erlangensAntw . 816
thl issz iz ^ jedes Kind erster Ehe , 79 s thl z i s; jedes
Kindzweyter Ehe, und ? 9i thl 1 5 sz rz ^ jedes Kind dritter
Ehe .

Machs also :
2 Kind . zoothl .
z Kind . 400 thl .
4 Kind . 520 thl .

9Kind - - 5996Z rhl
Weiter :

2 Kind — zoothl -
zKind — 422 thl -
4 Kind— 500 thl -

1200 thl von 7196z thl, bleiben 5996z thl .
- 1 Kinds

- 1 Kinds
. 1 Kinds
- iKind ?

666 thllssj I ^ .
gerechnet und zu kommen¬
den jedem vorerlangte 666
thl issz i ^ versammlet,
gibt gesetzte Antwort . ,

SZ . Hiv
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Gelbstlehrende Recb en jchul . Zs7
9Z . H ; escldst in Hannover empfähet ein vermögsamer Land ,
mannnoneinem WandschneideraiEhlenschwartzfein La -
ken , jeder Ehl um 2 thl 21 gr ^ stieffert dafür , richtiger Ge¬
bühr , in Bezahlung 1 Fuder z Malter 2 schl Rogken , und
1 Fuder 7 Malter 1 schl Gersten , ingesamt den Rogken um
4 thl 14 gr 4 H thmrer dann die Gersten angerechnet und be ,
zahlet . Hieraufist meine Frage : Wie kheur jeder Schef¬
fel Man Rogken und Berstens jeglichs insonderheit , dem¬
nach angerechnet worden ? Antw . 22gr4H jeder ScheM
Rogken , und 1 s gr 4jeder Scheffel Gerste .
1 Ehl — 2thl 21 - 21 Ehl ? Gerechnet ,

kommen 54 rhl 12 ge 4 der Rogk und Gerst zusammen ,
dazu 4 : 14 : 4 : der Rogk mehr , dann der Gerst.

In 2 theile LZthl ^ g^
iFzMlt2fchl - 29 tklizg( 4 ^ - ischl ?

davon 4khli4g( 4 ^

iF ? Mltischl 24 thl zs g( - - 1 schl ? >

Jedes ge¬
rechnet ,
gibt Ant¬
wort .

94 . Einer von Adel lässet hieselbst in Hannover einem Sei-
denkrämer 2Fuder z Mit 2 schl Rogken . jedenschl zu
und 1 Fud z Mit 1 schl Hadern , jeden Himten zu 8 ^ g( , lief,
fern , empfäbet dafür in Bezahlung 58 thl 12 ge 4 H baar
Geld , i2zEhlenSammit , und 2OzEhlt » Tafft , denSam -
mit inaesamr s thl 22 4 H theurer als den Tafft angerech¬
net und bezahlt . Hieraufist meine Frage : Wie theur dem¬
nach sothaner jeglicher Seiden , Waaren , jeder Ehl inson¬
derheit , angerechnet und bezahlet worden ? Antw . 2 thl 9 gr
jeder Ehl Sammit, und 1 thl 4 gr 42 jeder Ehl Tafft .

Rechne , wie folget :
iSchl— ziZtz(— 2 Fud 9 Mlt 2 schl ? >88 tbl izg( 4H .
iHt — 8 ^ g( — iFudzMlt ischl ? l 2 ithl 26 ge .
^ ääirt , kommen 110 thl zgk 4 Ä., davon 58 thl 12 g( 4 5^,
bleiben sich ! 27 darzusthl 229( 4 ^ , Werdens ? tbl

Z z izge
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1 z gr 4 ^ / in 2 getheilt , kommt 28 tl ) 124gr 6 Lz derSammch

dir nimm von s > thl 27 gr , bleiben 2z thl 2 gr 2 H ver Taffk ,

12z Ehl — 28 thl 24 gr 6 A - - i Ehl ^ ! Antwort ,

20 ^ Ehl - 2Z thl 2 gr 2 H - 1Ehl ? >

9s . Ltiyrillus , ein reicher Jüngling zu Athen , hatte 4 gülde¬

ne Ketten ( zu unserem Gewichte berechnet ) die erste 4Loth ,

hie zweyte ro Loth , die dritte 2 Marck z Loth , und die vierdke

7 Marck ; Loch wägend , überall ingesamt um 1424 ^ 1 zr

gr ? ! H ; nrmlich : die zweyte umi - thl iz gr 4H geringer

bann 2 ^ mal so viel als die erste , die dritte um > 8 thl 27 gr

HH , geringer dannzs mal soviel als die zweyte , und die

vierdreum4s ? thlizgrö ^ Hgeringer dann ^ mal so viel

als die dritte , ( alles in unserer Müntz berechnrt ) erkaufft und

bezahlt . Gieng damit sezieret , fast täglich , gantz prächtig die

Gaffen auf und nieder LKilo , ein Lehrer der Weltweißheit ,

solches zum öfftern mit Verdruß ersehend , redet ihn dessent¬

wegen einsmals an , sprechend : Mein Freund , ich wolle , daß

ich eine solche Person wäre , als ihr euch zu seyn einbildet !

Lkyrillus antwortet : O Himmel , was Weißheit ist das !

euch vrrdreust , daß ich hoffärtiger bin dann ihr . Nein , nein ,

nicht das , versetzte LKilo , sondern mein Wunsch ist , die Ge «

schicklichkeit zu haben , deren ihr euch fähig zu seyn bedüncket .

eb / riliurgieng davon , erwiederte antwortlich : Wohlan

dann , so machet den Anfang , zapfft niemand stoltzlich an , der

euch nicht beleidiget . Qkilo fand sich getroffen , schwieg still ,

und ließ Lkyrillum fortan friedlich gehen . Die Rechnens «

frag « ist allhier : Wie theurjeglichs Loth ssthan erwähnter

güldenen Ketten , jeder insonderheit , obigem nach , erkaufst 0 «

der bezahlet worden 5 Amw . 12 thl i zgr 4 -; jedes Loth der

ersten oder ä , lochl gr 6 ^ jedes Loth u , 9 thlr4 gr s ^

Iledrs Loch L , und 8 jhl iz gr z jedes Loth l ) .

Wann Stoktz und Thorheit war ein tzberherbe Pein .
Ho würd ein grosser Lärm ans aljea Gaffen seyn .

, Sum
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Selbstlehrende Rechenstbul . 35 )
i Summ ^ gekoster . so hat
2 ; Summ -^- i9thlizg ( 4 L^ k .
8 ^ Summ -r- 8z tkl l2g? izH 6 .

Z s ^ SUMM - z - 8l l thl2O tz( 5 ^ v .

47z Sullim -r- 914 thl 10 U z 5^ - 1424 thl Z2 tzk / r L^ - I ?
Gerechnet, kommen 49 thU8 g( 2 für die erste Kette ge¬

geben . Demnach such auch was für die übrigen bezahlt , und
setze dann weiter :

4 Loth- - 49 thl 18 gr 2 — -i Lts
io Loth — - 104 thli4gr l H,'- iLts
2MzLt — 329 thl 7gr / ^ —— iLts
7 MLt — 641 thl 28 gr - 1 Lt s

Jedes gerech¬
net, gibt vorge¬
setzte Antwort.

Wer höher fliegen will al < seine Kräfft anlauffen ,
Der muß mitJcaro im todter Meer ersauffen .

Dritte Art.
i . Gekaufft in Hamburg § Ehlen Sammlt um r thl : Me
gestehn demnach Z Ehl 5 Antw . 1 thl 20 sz z ^ .

iEhl - - 1 thl -

45 ZN45 theile 44 thl , so kommt
Antw . lthi aosj z ^ A .

Anders :
- 7i

ithl - ilk ?
l thl - - 44 ^

^ tklflsz4 ^ .
i thl rost

34 2 . An
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2 . In Nürnberg gekaufft Z Ehlen grünen Allasch ümVU
W >< gestehn demnach davon § Ehl ? Antw . i tkl 22 kr 2
z . Zu Bremen kaufft ekner 4 Ehlm seiden Ruff um i chl :
Wie gestehn demnach ^ Ehl ; Antw - 1 thl ra grot .
4 . Hieselbst gekaufft Drittehalbachttheil Ehlen Englisch
Wand um i Rthl : Wie gestehn demnach Sechsthalbsechs-
zehntheil Ehlen ? Antw . i thl z gr 4 ?

5^ Gekaufft in Hamburg r Ehl braunen Schamloth um Z
thl : Wie viel demnach um rs thl 5 Antw . z zz Ehl .

Zthl - 1 Ehl - 15 thl ?
— ? z 9
4 )MzzzEhl . —

M IZ5

Anders :

zihl -- lEhl - ^ 5 thi ;

^ Antw . zzzEhl .

6 . In Amsterdam gekaufft z Ehlen CarnosinAtlasch um I
Rthl : Wie gestehn demnach 14 Ehlen ? Antw . ibthlz ;
Stüver
7 - Hieselbst gekaufft i Scheffel Korn um z ihl : Wir viel
demnach um 5 zthl ? Antw . 1 Fuder ii Malter r schl i ht r
Metz .
8 - Gekaufft in Hamburg r (e Victriol umszL Flämisch :
WlevieldemnachiLsL ? Antw . 269 ^ iotßhalbvm
theil .

9 . Einer kaustt in Lübeck r Ehl gülden Spitzen um M :
Wie viel demnach um sz thl ? Antw . i7 Ehl zz Viertheil .

zG
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z rhl - 1 Ehl — — sschü
— /? 7 -
z ^ ( l ? Ehl 20

z ^ 8

— 4 -
9 - 160

28 i

? 5 ( zzviertl .

Anders :
z thl- 1 Ehl— - 6§ thl s

9 M

Antw . i / Ehl zZvtl .

lo . Gekaufft hieselbst iStiegEklen seidenBandum Z Rthl :

Wie viel demnach um zo§ Rthl s Antw . 12 Schock 1 s Ch -
lrn -

i ' . Einer kaufft in Nürnberg i Loth getriebene Silber - Ar¬

beit um z thlrWie viel demnach um 94i thl k Antw . 6 M12

Loth .

ir . Hieselbst gekaufft i Scheffel Korn um z Rthl - Wieviel

demnach um 144 « thl 5 Antw . 7Fuder2Mlt2schliht i ^ z

Myrn .

i z . Hiese ' dst iickauffl z jtz Eannehl um i thl : Wiegrsteht

demnach > <e ? Antw . 146 Rthl 24 g ( .

14 . Einer kauffc zu Lübeck i Loth Quecksilber um Zsz : Wie

viel demnach um « 28M5 Antw yattz .

iz . Gekaufft zu Braunschweig z lk Muscatm - Blumen um

i thl : Wie gestehn demnach 2L ^ s Autw . 760 thl .

16 . Hiesrlbst gekaufft ^ tk Grwürtz um i thl : .Wie gesteh »

demnach 4 ^ s Antw . 69z thl 12 gr .

17 . Hiese - bst gekaufft 1 Ehle seiden Pomergen um z gr : Wie

viel demnach um 4 thl 24 gr ? Antw . 224 Ehlen .3 s i8 . Jn
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.H ^ Bremen kauffterner - ttz ^ ictriolumzGroteWie

viel demnach um >6 thl ro grot s Antw . 1328 iß .

19 . Geknufft in Leipzigs Loth Seiden um , g ^ : Wie ge¬

gebn demnach7ttz ' ^ LrAntw ez chlegr 4

20 . In Lübeck gekaussr 7Z quentin Gold um i thl : Wir ge ,

stehn demnach 2Marck leLorhr ^ q ; , und wie viel beträgt
1 Lords Antw . zz8 chl Z2 sz , das trägtthl für i Loth .

21 . Httsrlbst gekauffc rOlj ; Flachs um t ' Rrhl '. Wie grstchg
demnach zltzs 2lntw . 2grezA .

10 tk - lRlhi - zrtzs
4 2
— M ( 2gr .
40 4 ^

8
Z6gr

rotz
! 24 4 ^

4 ^
10

Anders :
- ich ! -

3
Mgr .

9

ro ) ^'7 ( 2gr .
5
4

5 ) ( 5 ^ ^
sr . Hirsrlbstgekaufft 12 Ehlrn grob Leinewand um t Rthl :
Wie gcstehn demnach z Ehlen s Antw . rgr s H .
2z . Gekaufft in Harlem r Ehl weiß Silber - Tuch um rsff
Holländisch : Wie viel demnach um Z4sLfts Antw . rrA
Ehl .
24 . In Lüneburg kaufft einer 256 Ehlen leinen Band um
1 Rthl : Wie gesteh » demnach s8 ? L Ehlrn s Antw . z thl r ?
fzs ?̂ -

25 . Cie
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2s . Einer kauffr in Hamburg ' rEhlen chuenBanö uiH
s; : Wiegestchn demnach2 Schock 5 Antw . 4 s; 4 ;
26 . In Mlndcn aekauffr '24 Loch Waaren um Wie
gestchn demnach z ^ s Antw z rhl 12 g^ .
27 . Hieselbst gekauffk i Eh ! Schicrtucy um is ge : Wie viel
demnach um e>z rhl s Antw . i s Ehkcn .
28 . JnHamdurggekauffl 4 oLkWaaren umrgrotM -
misch : Wie gestchn demnach 87 K ? Antw z L 4 fẑ s
29 . JN Lübeck gekauffk l Loth Arabischen Gummi um 8
Wie viel demnach um 8 thl28§s; s Amw . 19 K 12 ^ Loch .
Iv . In Hamburg gekaustt 4 LL Leder um r kh ! : Wie gesteh «
demnach z ce 62 tks Antw . 8 s rhl zo sz .
3 « . Hirselbit gekauffk 102 Itz Victriol um ' th ! : Wie ge¬
stchn demnachce 2L tk s Antw . zrhlzI gk 4
z r . Hieseldst kausst einer 1 Loch Pfeffer um s ^ : Wie viel
demnach um 129 rhl r 2 g( 4 -; Anrw . 2 <x 12 ^ 26 Loth
24 ; .

z ; . Einer kaufft in Hamburg 4z tk rothe Juchten um i thl :
Wiegestehndemnach 2z ^ ttzsAntw . s thl8szwzH .

4 ^ - - ithl - - 2z ; tks
9 70
3_ 2

27 In 27 theile ^ chk .
Avtw . 5thl8sz rv; ^ .

Anders :
44 ch — - r thl— — 2 zzK ?

9 ) M thl .
Amw . 5 thl 8 f;

34 - InNürnberqgekaufft ar ^ ULorberrnum i thl : Wie
gestehy demnach z !Ls Antw . z krl 2 Lf .
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ze . Hieselbst gekaufft >96 ; Ehlen innen Band um 1 thl :

Wie gestehn demnach 5 740 Ehlen ? Antw . 29 thl s gr 4 ; ^ .

Z6 . Gekaufft in Hamburg 1012 ; Ehlen leinen Band um

i LFlämisch : Wie gestehn demnach 32 , 40 ; Ehlms Antw .

z > L , 4 . 1z 10 ^ ; ^

z ? Einer kauffe in Hamburg , Eble fein Atlasch - Bandum

8 ^ sj : Wie viel demnach um ; kbl s Antw . 4 ; Ehlen .

z8 Zu Bremm gekaufft , PfSenis um , 5 ; grvle : Wie
virldemnach mi , 2l tl ) ls Antw 96 Pf .
39 . Hieselbst gekaufft iz ^ PfFlachsumithl : Wicgesiehn
demnach , ces Antw . 8 thl .

40 . Einer kauffr in Leipzig 3 ; PfLcder um ithl : W >' e gestehn

demnach 3 ; Anrw . n8 lhl n gr o ^ ^

4 , . Hieselbst gekauffr i Ehle seiden Pomekgcn um ? ; äl :

Wie viel demnach um 8 thl 29x7 ; ^ ? Antw . 66 e Ehlen .

42 . Hieselbst gekaufft , PfAnnicst um 3 ; gr : Wie viel dem «

nach um 69 ; thl - 2 - 4 H s Antw . 6 8 ltz 8 Lt 2 ^ qz .
4Z . Jn Hamburg kausst einerioiM Pflaumen um iLFlä ,
misch : Wie gestehn demnach 13 ^ , 04 ; tL ? 2 lnrw . , sL 8 s;

44 . Einer kaufst in Hildesheim , 02 ; Pfund Victriol um i

Rthl : Wie gestehn demnach i s Schlk , z Ljtz io ; tß s Ant¬

wort : 42 thl zogr

45 . Gekaufft in Hamburg z PfCanmhl um i MarckLü ,

bisch : Wie gesteht demnach ; Loth ? Antw . 8 5 ^ .

46 . Einer kaufst in Leipzig 4 PfPfeffer um 1 thl : Wiege ,

stehn demnach ; Loths Antw .

47 . Hieselbst gekaufft 4 ; PfPfeffer um iRthl : Wie gesteht
demnach ; Loch s Antw . 1 Lz .

48 . Gekaufft in Hamburg i Schock Ehlen Leinenbendel um

4 ^ Marck Lübisch : Wie viel demnach um sz ^ s Antw .

rs Ehle .
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49 - In Hamburg gekaufte z Untz r LothNägelein um i M
LübW : Wie gesteht demnach HLts Antw . 6ß A .
so . Grkaufft in Lübeck 2 Loth 2 quentiöhrtgcn Bruchsilber
um i thl : Wie gesteht demnach Z öhrtgen s Antw . ioz ^ .
s i . Einer kaufft in Hamburg 16 tLViertheil Reiß um r
Rthl : Wie gesteht demnach z Vierthei ! ? Antw . 4 ^
, 2 . H -estldst gekaufft l 7 ^ Vlctriol um 1 Rthl :
WiegestehndemnachztL ? Antw . iz ^ .

sz . In Braunschweig gekaufft §ce Bley um i thl : Wie
gcstehn demnach z 8 tLs Antw . r thl 24 gr .
s4 . Hieselbst gekaufft 2 ^ Dutzt schwartz inGoldKnöpffe um
1 thl : Wie demnach 7 Knöpfte ? Antw . 8 gr
ss . Gekauffthirselbst zz StiegEhlen Band um r Rthl :
Wie gestehn demnach 48 Lhlen s Antw . 27 g « s ^ ^ .
s6 . Gekaufft in Hamburg 2 ^ ^ Victriol « m i L Flämisch :
Wie gestehn davon eoolk ? Antw . 7sz n - r ^ »

57 . Einer kaufft in Lübeck r Loth -r - 1 z q ; neu Silber um i
thl : Wir demnach z qz s Antw . 22 st
58 . Gekaufft in Hamburg i lk Nägelein um 4Marck 12z
st : Wie viel demnach um 12 st ? Antw . s Loth ^ ohrtgen .
59 . In Lübeck gekaufft zK 4 Untz z ^ Loth Gewürtz um e M
Lübisch : Wie gestehn demnach davon 25 Loth ? Antw . z st
8 ^ 5^ .
so . Einer kaufft zu Leipzig ^ (e -r- 8 ^ lk Waaren um r Rthl :
Wie gestehn demnach davon lvojtz .? Antw . - 8 gr

6e . Gekaufft in Hamburg x Loth Gold um r Rthl : Wie ge «
stehn demnach z - Obrtgen ? Antw . e tbl zs st .
62 . AuMmdm gekaufft 2 Stiege Hirn leiden Band um
r Rthl ; Wie gestehn demnach Ehren .' Antw . sgr 5 A -

6z . Hie «
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5 z . Hiestlbst gekaufft rMoch alt Silber um i Rthl ? W
gejjebn demnach zzObrtgen ? Antw . z gr z Ls .
64 . In Hamburg gekauffr ? z <x Waaren um i LFleimischr
Wie gcstehn demnach 4ZZK ) Antw . 2 sz 4z grole .

1

5s . Einer kaufft in Hamburg 2 Loth 3 g ; Bruchsilber um r
Rthl : Wie gestehn demnach daselbst 2z qz s Amw . ir sz.
66 . Gekaufft in Hamburg 4 Itz ^ Vierkheil Datlm um t
Rthl : Wiegesichn demnach iz Viertheil jtz s Antw . 3 s;

67 . In Lüneburg gekauffr i M 7 lk r 6z Loth Waaren um
1 Rthl : Wie gestehn demnach 2sz Loths Antw . i szrß ^ .
68 - Einer kaufft in Hamburg 3 KZLtk -4- rzK Waaren
um r LMmisch : Wiegestthn demnach 8zzz ttzr Amw . 4ß
6 grore .

69 . Hiesilbst gekaufft r LjkweissmKäßumzchl : Wie viel
demnachmns tklisgrs Antw . 6Ltk 7ttz .
7v . Hieselbst gekaufft § E Victriol um 1 Rthl : Wie dem¬
nach 1 <xZstk ? Antw . z rhl 1 8 gr 4 ^
71 . Emer kaufft in Lüneburg i tk Cannchl um z Rthl : Wie
viel demnach um >o6 tbl 27 sz §z 5^ ? Antw . 170 jtz zi Lt 2 q ;
azOhrt .
72 . In Lübeck gekausst i Loth zrervergüld - getriebene Sil -
beErbeitum z thl : Wieviel demnach um ri thl 3 ß
Antw . r Marck 8 Loch iz Ohrtgen .

7Z . Gekaufft in Leipzig rjLSafferan um 13 Rthl : Wie

viel demnach um 3 857 Rthl 12 gr ? Antw . 2 K 76IL

2zLt i g ; gz Ohrtgen .
74 . Einer kaufft in Lübeck r SW Stangen - Eisen um 16
Marck : Wie viel demnach um 349 Marck iysz 8 - ä ? Ant¬

wort : 2 r ScktL i ? W 6 tk 2 vt halbst .
7s . Hieselbstgekauffk r Fuder Korn um 24 thl : Me vikl

dem -
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demnach um 287 thl zi gr 2z ^ ? Anuv . i l Fuder 11 Mit

2schl i ht i ^ Metz .

76 . In Hamburg gekaufft iRieß Druck - Papier um 4sß :

Wie viel demnach um 128 rhl28s ; 6 ^ ? Amw . i zBallm

7 Rieß 3 Buch 8 ^ Bogen .

77 . Einer kauffl in Lübeck 1 Ahm Wein um i8z thl : Wir

viel demnach um 325 thl 39 sz 3 H ? Antw . 2 Fuder s Ahm
Z9xy ê tübichen .
78 - Gekaufft in Lüneburg 1 ttz Safferan um 12 ? thl : Wie

viel demnach um i6ookbl7 sz ? Antw . 126zltz .

79 . Jn Hamburg gekauffc i ck weiß Blech um zgzMarck

Lübisch : Wie viel demnach um 259 Marck iz sz 9 ^ ? Anr ,

wsrt : 6 ( k 8 3 tk 1 lM 1 vtl 1 ^ halbst .

80 . Gekaufft in Amsterdam 2 Z4W Waaren um 1 LFla -

misch : Wie grstehn demnach 880 tk ! 2rUntz ? Antw . zL
rfsziT ^ -

81 . Einer kauffr zu Franckfurt am Mayn i lk lange Rosinen

UM4kr 1iHl : Wie viel demnach um z thl ? Antw . 18 tk -

82 . In Bremen gekaufft : Loth Csnnehl um z groke 3 ^

Schwahre : Wie viel demnach um § thl ? Antw . 12 Loch .

8z . Gekaufft in Hamburg i Rieh Druck - Papier um i lhl

I s sz 3 ; A : Wir viel demnach um tz thl ? Antwort : ! 3 Buch

Bogen .

84 -Einrr kaufft in Hamburg 1 ce Victriol um ithl 28 f ; 8z

Lz : Wie viel demnach um zz Rthl ? Antw . s 6 jtz z vt iM

halbvt .

8s . Hieselbstgekaufft 1 Backn Drsck »Papier umsthl is

gr zL ^ : Wie viel demnach um 24 thl 5 Antw . 4 Ballen 4

Rieß 4 Buch 4M Bogen .

86 . Hiesrlbst gekauffr i Fuder Korn um 21 thl zz gn Wie

viel demnach um 200 chl ? Antw . s Fuder s Malter 2 fehl 2
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87 . Gekaufft in Lübeck 1 Scht8 Flachs um 42 Marck z ß
2z A : Wie viel demnach um zs8Marcks Antw . sSchkk
8L18818 r ht8 l ^ z hvt .
88 . Einer kaufft , n Hamburg 1 Schiß Hungarisch Kupffrr
um i48Marck ras ; z ^ : Wieviel demnach um 1980M
Antw . 1 z Schiß 6 L 18 s 18 r H18 hvt .

89 . Gekaussr in Hamburg i Ehle rochen Schamloth um
36 s ; 7 ^ H : Wie viel demnach um 97i thl ? Antw . 128 Eh -
len »

90 .' Hieselbst gekaufft 18 l ^ Loch Zucker um r RthlrM 'e

gestekndemnachzz c? sAntw . izzchl 9 grs - ^ -

91 . Einer kaufft in Hildesheim i ce Salpeter umszkhl - ^ -

Wie viel demnach um re ^ thl ? Äntw . r ^ sst8 -

92 . Zu Hamburg gekaufft i E Meylandischen Reiß um 18

Marckizsj Wie viel demnach um zMMarck !

Antw . 1 8 ce 57181 hiß i7Z§§ Viertheil .

9z . Hiesekbst gekaufft r Ehle Englisch Wand um 2 thl s gr
: Wie viel demnach um rr thl 4 griH 5 Antw . 6 Eh -

len .
94 . In Leipzig gekaufft ick Leinöhl um 8 thl rogr zzLi :
Wie viel demnach umz 8 szthl -r - 9 H ? Antw . 45 ce 8z 18

Vicrtheil .
9r . Einer kaufft in Hamburgr Meßing um 8 sMarckrf
fzz ^ Misch : Wie viel demnach um z ^ MizszszHr
Anlw . 4 ce 7 i 181H18 e ^ hvt .
96 . Hieseidst gekaufft i Ahm Wein um irzchl ^ gr
Wie viel demnach um 125 ^ thl zZ gr 2z LN Antw . i Fuder
r Ahm Z 7 is^ § Stübichen .

97 . Einer ist hieselbst 12 8 thl 2 1 gr 7 ^ schuldig , will diesel¬
be mit Gersten , jedes Fuder zu 15 thl sgr 6H angerechnet ,

bezah -
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bezahlen . Die Fragni : Wir viel der Gersten demnach muß

gebessert werden 5 Antw . 8 Fuder s Mlt i schl r ht 2z Metz .

1 s chl 6 gr 6 Li — r Fuder — i r8 thl 21 gr 7z ^ s

98 - Mein Rechner , lasset euch belieben ,
Sagt an : Was thun fbnffchaibmal siebe» ,
Wann , nach Kunst richtigen Behagen ,
Vierbthalbmal drey nur eins betragen ?

Aotw .

^ malr . 44 mal 7 .

- -i - zi ^ ? j Antwort .
99 . Ein Bauer hieselbst ist einem Landmanne, besage Rech¬
nung , 42 ? thl für Weitzen , und z i§ thl für Gersten schuldig ,
will selbige Schuld mit Hannoverjchen Breyhan , jede Ton¬
ne zu 2 ^ thl angeschlagen , bezahlen . Die Frag ist : Wir viel
des Breyhans demnach dafür muß Messe « werdenMntw .
29s Tonnen .

Vers ziz zu 42z chl , und dann rechne :

2 ^ thl — 1 Tonn — 7 ^ thl s > Antwort ,

icw . Ein Landmann ist hieselbst einem Seidenkrämer für

adgekquffte Waaren 96 thl 29 gr zi ^ schuldig , bezahlet

draufgO thl isgr 6 ^ an baarem Gelde , den Überschuß will

er mit Rogken , jedes Fuder um 22 thl 4 gr 44 Li angerechnet ,

bezahlen . Die Frag ist : Wie viel desselben demnach muß

gelieffertWerdens Antw . z Fuder .

Von 96 thl 29 gr Hnimm ; o thl « gr 65 i , urrd sprich ?

22thl4gr4LH — iFud — 66thl izgr s ^ s l Antto .

101 . Einer kaufft hieselbst in Hannover eine Parthey feinen

Hamburger Rasch , jeder Ehl um r 2 gr 4 ^ , und befindet ,

wannsothanesRasches 2 ^ Ehlm mehr ( als seine richtige

Länge sich befi ndet ) wäre gewesen , so hätte er dafür s i thl rz

gr 2 H ingesamt müssen erlegen . Hieraufist meine Frage :

Wie viel selbig erkaufften Rasches demnach sämtlich gewe¬

sen ? Antw . 145z Ehlen .

Rechne also :rrgr ^ H —— lEhl - - sithl2zgr rLs , kommen
.148 Ehlen , davon nimm 2z Ehlm , bleibt vorgesetzt Antw .' Äa io2 . Ei -
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^ 02 . Einer har 348i ltz Reiß / Verehrer davon seinem gulm
Freunde etzlicheik , den übrigen verkaufft er , jedestkumrgr
5 51 , und löset draus 24 thl 24 gr 4z Ls . Die Frag ist : Dir
viel des verehrten Reises demnach gewesen s Anrw . 10 ttz .
2gr s H -- — l jtz - — 24 lhl24. gr s Z 38 W .

Die nimm von zM tK , bleibt gesetzt Antwort .
io ; . Einer kaufft hicseldst eine Parthey Hanss, jeden um
9z thl , weil aber Käuffer mit der Bezahlung säumhafft ,und
Verkäuffer sich eines Betrugs vermuthet , begehrt und un¬
terhält er , mit Hülffe der Obrigkeit , daß ihme Käuffer was
noch von selbigem Hausse verhandln wieder geben , und das
Übrige mit Geld erstatten soll ; empfählt also hinwieder e (x
42 tß selbiges Hauffs , und für den übrigen 24 thl baar Geld .
Die Frag ist : Wie viel des verkaufften Hanffs demnach
sämtlich gewesen s Antw . 5 K .
9 z thl — 1 ce — - 4 thlsj 2 ce 6 8 tß .

Darzu vers. s ce 42 gibt vorgesetzt Antw .
1 04 . JN Hamburg kaufft einer 3 Stück Sammit von glei¬
cher Länge , ingesamt um i66thlz2f; zL 51 , jeder Ehle des
ersten um 2 thl r s sz 65 51 , jeder Ehle des zweyten um 2 thl
2 Z sj und jeder Ehle des dritten um 2 thl 9 ß 8i 51 - Die
Frag ist : Wie lang jedes Stück forhanen Sammits dem¬
nach gewesen 5 Antw . aq^ Ehl .
Vers. rthlissz 6 i 51 , schlizszz ^ , rmd2thl9sj8iA ,
und sprich :
^ thl ; 8 sz 6 ^ 51— I Ehl — 166 thl 32 szsI Antw .
ios . Ein Edelmann zehrt in einem Wirthshguse , gibt wö¬
chentlich vor seine Person zu bewirthen 2 thl 28 3 äs , für
ftinen Knecht 1 thl 4 gr , für seinen Jungen 27gr , und für 3
Pferde , jedes 18 gr . Die Frag ist : Wie lang er um 83 thl
4 ^ äs demnach werde zehren können ? Antw . 131 Wochen
lang
Ist nach Anleitung nächst vorhergehender Ausgab leicht zu

berechnen .
ic>6 . Ein
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106 . Ein Herr beliebt , in Zeug von Seiden ,

Seia Hof ' Sesind aufs neu zu kleiden ,
Fragt einem Schneider : wie viel er
Da »» muß haben ohngefehr ?

Der Schneider fand und sprach in Eile :

Neun Ehlen und Neunsechszehntheile ,

Wird solches Zeugs , weils nicht gar breit ,
Bedürfftig seyn zu jedem Kleid ,

Und ingesamt , wie ich befinde ,

Gleich durch fürs sämtlich Hof -Gesinde ,
Bedarf man , richtig an der Zahl ,
Neunhundert Ehlen neundrhalbmal .

Wie starck , mein , sagt demnach geschwinde ,
War an der Zahl solch Hof -Gesinde ?

Antw . 800 Personen .

Machs also : Vielf . mit 8 i .
SiZ Ehl - 1 Person - 7650 Ehlen ? I Antw .

107 . In Lünebnrgkaufft einer dre » Stücke Wachs inge -
samt um 47 thl 14z sz , jedes stz zu s; angerechnet . Die
Frage ist : Wie viel demnach jedes Stück sothanen Wach¬
ses , ohn Unterscheid , gewogen s Antw . 67 ^ .
7i s; — I lk — 47 thl I4i sz ? 202 ; jtz .
z Stück - 202 ^ lk - 1 St sj Antw .

ro 8 . Einerwill einen Ort , deris Ehlenlang undrr Ehlen

breit ist , mit Dehlsteinen , deren jeder riEhlen lang undz

Ehlen breit , belegen lassen , gibt für jeder gevierdte Ehle z gr .

Frag : Wie viel sothaner Steine bedürfftig , und dafür zu

zahlen gebührsam ? Antw . 160 Steine und i s thl .

Vlelf . 1 2 mit H und i s mit 12 Ehlen .

Z Ehl — 1 Stein — 180 Ehl ?
i Ehl — z gr —— - 180 Ehl s

Antw .

ic>9 . Einer will einen Keller , der 1 8 Ehlen lang und 9 Ehlen
breit ist , mit Dehlsteinen , deren jeder 2 Ehlen lang und z Eh -
lcn brest anträgt , überlegen lassen , und muß für jeder Ehle
lang sothaner Steine Z gr geben - Frag : Wie viel solcher

Aa 2 Steine
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Steine dennoch bedürfftig und dafür zu zahlen gebührst , « , ;

Antw . 108 Stein und 1 8 thl .

Vielf . 2 Ehlen mir z Ehlen , uud >8 mit 9 Ehlen .

Ehlen — 1 Stein — 162 Ehlen

2 Ehlen s

Zgr

Antwort .

1 Stein — 6 gr - 108 Stein ?

i , o . Einer kausst hieselbst » Stück roh Leinwand um ro thl

IZgriz lasset selbigen bleichen , gibt dafür ingefamt 2 thl

22 gr s ^ H , unv gestekt ihm demnach jeder geblechte Ehle 8

gr 6z Die Frag ist : Wie viel sothan Stück Leinewand

an Ehlen , Zahl demnach überall gehalten , und für jeder Ehk

roh und zu bleichen gegeben worden 5 Antw . 2r6 ; Ehlen ge¬

halten , 8 grz 5 ^ für jeder Ehl roh , und zz ^ für jeder zu blei¬

chen gegeben .

Zu so thl i z gr >z vers . 2 thl 22 gr sz und dann sprich :

8 gr 6z H — 1 Ehl — 52 thl z 5 gr 7z ^ ? !Antwort .
216 z Ehl — 50 thlIzgr iz — I Ehl s I Antwort .

Ferner nimm 8 gr z ^ von 8 Ar 6z ^ bleibet weiter Ant¬
wort .

IrI . Zu Lemgo kaufft einer z 48 lk Waaren ingesMt

um i r thl zozgr , jeden ck deroselbm zu z thl » rz gr ange¬

rechnet . Dir Frag ist : Wie viel ttz demnach alldar jeder E

( wann es unbewust ) im Gewichte anbeträgk ? Antw . 108 K -

3 thl rrzgr — - r ( k — I r thl Zozgr s >

Davon nimm z K , Rest Z ( k - Drauf sprich :

sce - - 48 !L — - 1 ! Antwort .

irr . Einer kaufftin Minden isSchtk neu - aemachteS

MeßinAingesamt um , 6z6z lhl , jedes jtz umzthlangereche

net . Die Frag ist : Wir viel gemeine demnach daselbst jt -

des SchL betragt ^ Antw . 292 jtz .

z thl



_ Selbstlehrende ' Rechenschul . 37 z

z thl - 1 ttz ^ - - H6zchl ?

isSchtk ' sogleich 4Z6stL -

i s nimm ab .

lsSchtK - 4Zsottz - i SHtK ? ! Antw .

„ z . In Amsterdam kaufft einer z Stücke Florentiner At -

lazch , von gleicher Länge , ingesamt um l ayz chi , jeder Ehle

okn Unterscheid durch einander um 2 ^ thl . Die Frag ist :

Wie viel sothane z StückAtlaschdemnachingesamt und je¬

des insonderheit , Wen gehalten , und für jedes an Gelde ge¬

geben worden ? Antw . si Wen ingesamt , und >7 Wen je¬

des Stück insonderheit gehalten , und 42 ^ rhl für jedes gege¬
ben .

archl - 1 Ehl - 127 ^ thl 5 jJedes gerechnet ,

3 St - si W - 1 Stück ? iaibt vorgesetzte

z St - 127 ^ thl — r Stück ? j Antwort .

114 Von einemSeidenkrämer kaufft ein Landmann für 96

thl ay gr iz H allerhand Waaren , bezahlet drauf in Ab¬

schlag zo thl baar Geld , und e Fuder e Malter 2z Scheffel

Rogken , jeden Scheffel zu 21 ^ gr , das Übrige will er mit

Gersten , jeden Scheffel zu 19z gr entrichten und bezahlen ,

Die Frag ist : Wieviel desselben demnach muß gelieffert wer¬

den s Antw . i Fuder 9 Malter i Scheffel 2z Metzen .

ischl — 21 ^ 91 :— iFuders Mlt2 ^ schl ? > zr thlz 4 gr 2 H .

Darzu zo thl baar Geld , kommt 6 r thl ; 4 gr 2 H ., dir nimm

von 96 thl 29 gr und sprich :

gr — l fehl Gerst — 34 thl zo gr 7 ^ s I Antw .

i l s . Ein Bürger und ein Arbeiter haben also cootrskiret

und beliebet , daß der Bürger dem Arbeiter , wann er arbeitet ,

täglich , nebenst Speiß und Tranck , 7 ^ gr zu Lohne will ge -

brn ; wann aber keine Arbeit verbanden und er ftyret , soll

er dem Bürger für Speiß und Tranck täglich 44 gr zah¬

len ; nach 192 Tagen wird Rechnung zugelegt und

befänden , daß sie einander nichts schuldig : Frag :

Wie viel Tage besonders demnach gearbeitet und

A a 3 gefey -
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gefeyretsÄntw .72 Tage gearbeitet und 120 Tagegefepert

1 Tag - 4 ^ gr - 192 Tage s j 24 thl .

Weiter aääir 7 ^ und 4s gr und seh :

12 Zr - - i Tag - - 24 thl s I Antwort .

Die nimm von >92 Tagen , bleibt ferner Antwort .

i r 6 . Einer verdienet , wenn er arbeitet , täglich , neben Spritz

und Tranck , gr , wenn er aber feyret , so verzehret er täglich

4i gr ; nach zs Tagen findet er , selbigem gemäß , 4 thlz ^ gr

Verdienst übrig . Die Frag ist : Wie viel Tage er demnach ,

jedes besonders , gearbeitet und gesepret ? Antw . 28 Tage ge¬

arbeitet und 7 Tagegefepret .

iTag — — 4 ^ gr — — gsTage ?

? zgr
4thlizgr4L (

4 Lgr 4 : Z4 : 4 :

i2gr -^ .
- iTag > - 9lhl i2 gr

§khl 9 i thl
1 5ac . 28 Tage

von gs Tage

fac . 7 Tage .

r 1 7 - Ein Arbeiter bedinget sich einem Bürger , derogestalt ,

daß , wann er arbeitet , will ihm der Bürger täglich , nebenst

Essen und Trinckcn , 7i gr zuLohne geben , wann er aber nich -

tes zu thun , und er sepret , soll er für Essen und Trincken dem

Bürger täglich » Erzählen ; nach ein ' gerAit wird Rech¬

nung zugelegt und befunden , daß er e 4 Tage mebr gearbeitet

dann gefeyert , und ihme dessentwegen der Bürger 4 thl is

gr an Lohne zu zahlen schuldig . Frag : Wie lange Zeit er

demnach in sothanem . Dienste gewesen s Antw . so Tage
lang .

iTag
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1 Tag - 4igr -— 14Tags ! ithl 27 ^ "
Von7igr Von4thli5gr .
N m 4 r gr Nun ith l 27 gr .

z gr — - i Tag '— - 2 thl 24 gr 5 j ; 2 Tag.
Dirvon 14 Tage . kommen 18 Tagegefepret, viezrund

183661 « , gibt gesetzt Antwort .

118 . Es haben ; Arbeiter in gleicher Zeit zusammen 21 thl
14 gr verdient , davon hat vi gr , 8 91 gr . unvc ^ i gr täg¬
lich zu Lohn erlangt . Die Frag ist : Wie viel Tage sie dem¬
nach gearbeitet , und ihrer jeder besonders ingesamt demnach
zu Lohn empfangen 5 Ankw . 28 Tage gearbeitet , 8 thl 6 gr

7 thl 14 gr L , und s thl zo grL zu Lohne sämtlich empfan¬
gen .

Versammle r ^ ioi gr , L 9 ? gr, L yigr , und dann
rechne ;
27 ^ gr - i Tag - 2ithli4gr ? j Antwort .
i Tag - lo ^ gr —— 28Tag s >Jedes gerechnet,
i Tag - s ' gr —— 28 Tag ? >gibt vorgesetzt
1 Tag - 7i gr - 28 Tag 5 >Antwort .
ii -) . In Nürnberg kaufst einer dreyerley Sammit , nemlich :
Rothm , schwartzen und braunen , des einen so viel Ehlen als
des andern , überall ingesamt umiüs thl zu bezahlen ; alle¬
wege 4 Ehlen des rothm um 105 khl , ; Ehlen schwartzen um

thl und 2 Ehlen des braunen um thl . Die Frag ist :
Wie viel ihm erwähnt sothan jedes Sammits demnach für
solch Geld gebührt ? Antw . 24 Edlen jeder Sort .
4 Eh !- 1 thl - 1 Ehl ? j 2Z thl.
gEhl — — 75 thl - - i Ehls >2itbk .
2 Ehl - zitkl — iChlsfizchl .
Diese erlangte z Posten versammle , kommen 6z thl . Drauf
sprich :

thl — i Ebl von jedem - 16 sthl ? j Antw .
122 . Ein Bürger hieselbst hat drey Personen , bcnanntlich
/L , ö , undL , ausgleiche langezeit in Arbeit gehabt , und

Aa 4 täg -
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kägkrch dem k lL gr mehr als dem ^ , und dem L 2gr mehr als
dem L , und ihnen ingesamt dem 6 thl 8 gr , dem 8 7 thl 14
gr , und dem e 8 thl 34 grzu richtig gebührendem Lohn em .
richtet und bezahlet . Frag : Wie viel Tage sothane Per «
somn jeder demnach gearbeitet / und jeglicher besonders täg¬
lich zu Lohn erlanget ? Antw . 28 Tage ihr jeder gearbeitet ,
und 8 gr 9 r gr 6 , und gr (l täglich zu Lohne .

Machs also : Von 7 thl r 4 gr , nimm 6 thl 8 gr und sprich :
g( - 1 Tag - 1 thl 6 U ? 1 Antwort .

28 — - 6 thl 8 —— 1 Tag ? s
28 Tag—— 7thli4>g( —— i Tag ? s Antwort .
28 Tag — 8 thl 34 — i Tag

iri . Hieselbstkaufft einer roth und schwarten Grobgrün ,
zusammen 84 Ehlen , um 2thl , allewege Ehlen rotk um
28 gr , und sZ Ehlen schwartz um 1 thl 20 ^ gr . Die Frag
ist : Wie viel jedrer Sort sothanenGrobgrüns demnach be¬
sonders gewesen ? Antwort : zo Ehlen roth , und 54 Ehlen
schwartz .
ZrEhl-
5 §Ehl-

iChl -
Von 10 gr
Nim 8gr .

- ^ - 28 g( -
Ithl20 ! g (
-

- iEhl ?
- rEhl ?

5 ^ Ehl ?
Von azL thl
Nun 217 thl .

8g ( .
IO gf .
23 l thl .

2gr - - iChl thl ? I Antw .
Die nimm von 84 Ehlen , gibt ferner obige Ant¬

wort .

122 . Einer hat eine Parthey feinen Atlasch - Band , nem -
lich : Weiß , roth , gelb und schwartz , befindet , wann er jeder
Ehl des meisten verkaufft um izL gr , jeder Ehl des rothen
um 9 gr , jcder Ehl des gelben um 6 ^ gr , und jeder Ehl des
schwartzenum ^ gr , H wird er aus der einen Sott so viel
als aus der andern , und also ingesamt r - sz thl draus lösen .
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Die Frag ist : Wie viel demnach sothanen Bandes , jeder
Sott besonders , gewesen ? Antw . 77z Ehlen des weiffen ,
11sz Ehlen des rothen, i s s Ehlen des gelben , und rzrz Eh¬
len des schwachen .

Rechne also : kommen ?
29 , zthl .Jedes gerechnet ,

gibt vorgesetzte
Beantwortun¬
gen .

4 Sort - - iiszchl -— iSort ?
iZLgr - iEhl —

29l8 thl ?

9gr —
- i Ehl — - 29 iztbt ?

gr
- iEhl — 29izthls

4igr - 1 Eht — I

i2z . In Bremen hat einer ein Stücke Tobin , verkaufft z
aus z desselben , jeder Ehle zu 2 thl ; ferner verkaufft er Z mal
z des gebliebenen , jeder Edle um - z tbl , und letzlich auch den
Überschuß ingeiamt um 9x thl , jeder Ehle für , z thl . Die
Frag ist : Wie viel sothanes Stücke Tobin demnach Ehlen
gehalten , und draus sämtlich gclsset ? Antw . 27 Ehlen gehal¬
ten , und sn ^ tbl sämtlich gelöset .
iz chl - 1 Ekl - 9x thl ? j Ehlen letzter Überschuß ?
zausz ! Z erster Verkauffvon i gantz , bleiben § , draus m'm
^ malz , kommen ^ zweyter Verkaufs, darzu z , den ersten
Veckauff, werden ^ , von i gantz , bleiben ^ letzter Über¬
schuß , der beträgt obige 5 ^ Ehlen . Demnach sprich :

^— ; ? Ehl— 1 gantz ? I Äntw . 27Ehl das Stück Tobin.
Weiter nimm : § aus ^ Ehl .

T4

lEhl — 2 thl— ic>zEhl ?

iEhl
aus ^ Ehlk

- izchl — uzEhl ?
Darzufür den letztenUberschuß

20 ^ thl«

Antwort .

124 . Einer kaufst dreyerley Atlasch , nemlich : Roch , grün
und weiß , des einen so viel an der Maaß als des andern ,
ingesamt um 77Z thl ; allewege 2 Ehlen des rothen um z thl,
und 4 Ehlen des grünen so theur als s Ehlen des rothen,
und 6 Ehlen des weiffen so theur als 7 Ehlen des grüne » an¬
gerechnet und bezahlet. Die Frag ist : Wie viel sothanes

Aa 5 At -
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Aklasches , jeder Sort besonders , demnach gewesen s Antw .
» 4 Edlen jeder Sort .
2 Ehl roth
iW

- z thl —
iithl—

4 El) lgrün - 7 ? thl -
iEhl - — lzchl -
6Lt>lweiß - i3z thl

- iChl ?
- 5 Ehls

Lhls
- / Ehls
iChl

li thl jeder Ehl roth .
7ithl .
iZthi jeder Ehl grün .
iZZthl .
2 , zchl jeder Ehl weiß .

Demnach vers. ii , rz und 2 ^ thl , und sprich :
5izthl - i Ehl - 77ithl ? i Antw .

12s . Einer kaufft in Nürnberg dreyerleyTafft , nemlich :
Rothen , grünen und braunen , jeder Farbe gleichviel Wen,
ingesamt überall um 242 thl ; machet Rechnung und befin ,
det , daß allewege 4 Wen des rothen gleich so theur als ; Eh ,
len des grünen , und z Ehlen des grünen gleich so theur als 4
Ehlen des braunen ihm in solchem Kauffe zu stehen kommen .
Frag : Wie viel jeder Sort sothanes Taffts inbesonders
demnach gewesen , und fürjeglich ingesamt gegebens Antw .

Ehlen jeder Sort gewesen , und 60 thl für den rothen , 8s
thl für den grünen , undioothl für den braunen ingesamt be ,
zahlt ; und dergleichen Beantwortungen mehr , die doch alle
recht und in der Proba stehen , nemlich : Man mag für die
Ehl ober jedes Stück seyen , was geschicklich wohlgefällig

Setz - i thl für jeder Ehle roth , und rechne :
rEhle - - 1 thl — 4WM ?
2 Ehlen grün -4 thl — 1 Wen 5
1 Ehle grün — i s thl — 5 Ehlen 7
4Ehlen braun - 6M - 1 Ehlen

Draufsästir e , 1^ und 17 thl , werden 4 thl und setz :
4thl — 1 Ehle — 240 rhl s > Antw . jeder Sort .

Die rechne zu Gelde , wie folgt :
iChl — 1 thl—— 62 Ehl sj
1 Ehl —— iM -— 60 Ehl Antwort.
1 Ehl — iM — 62 Ehl sj
1 rs . Einer kaufft in Hameln viererlevSortAtlasch -Band ,
nemlich ; 148 ^ Ehlen roth , 204zEhlen grün ,

gelb ,

4 thl .
if thl jeder Ehl grün .
6M .
iz chl jeder Ehl braun .
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gelb , und 3484 Ehlen schwartz , überall mgesamtum88thl

26 gr -, allewege um jeden thl i z mal so viel Eklen grün als

rothen , und iz mal so viel Ehlen gelben als grünen , und ^

mal so viel schwartz als gelben . Hieraufist die Frage : Wie

viel Ehlen demnach sothan jeden Bandes um jeden Thaler

erlangt , für jeder Ehke jeder Sort besonders , und für jede

Sort ingesamt bezahlt sey worden 5 Antw 6 Ehlen roth , 9

Eklen grün , 12 Ehlen gelb , und , s Ehlen schwartz um jeden

Thaler erlangt ; 6 gr jeder Ehl rorh , 4gr jeder Ehl grün , 3 gr

jeder Ehl gelb , und r gr 3 ? H jeder Ehl schwartz ; 24 thl 2s gr

4 ^ der rothe , 22 tkl 26 gr der grüne , 18 thl 1 gr 4H der gelbe ,

und 2z thl 9 gr der schwartze ingesamt bezahlet worden , rc .

Rechne also :

1 Ehl — - ithl — 148 ^ Ehl 148 thl 9g ( .

I ^ EHl — — ithl — 2O4 ^ Ehl IZ6thll2gf .

2 Ehl — - Ithl — 2i6 ^ Ehl lOZ thl 9ge -

2zEhl - ltkl — Z48 ^ Ehl 1 iZ 9 thli 8 ge .

Diese erlangte vier Posten versammle , kommen szr thl

12 gr , sollen , wie die Aufgabe meldet , 88 thl 26 gr seyn , ist zu

viel , weil man nur r Ehl roth für i Thaler hat angerechnet .

Demnach sprich :

88 thl 26 gr — r Ehl roth — 532 thl rrgr 5 ! kommt

Antw . 6 W roth — r thl — i Ehl ?

ii ) KEHl . Antw . b gr jeder Ehl roth .

Antw . 9 Ekl grün — i thl — r Ehl s

>D SCHI - Antw . 4 gr jeder Ehl grün .

Antw . irEhlgcld — ithl — 1 Ehl ?

^ Ehl . Antw . z gr jeder Ehl gelb .

Antw . i s Ehl schw . - 1 thl — 1 Ehl sAntw . 2 gr jeder Ehl schwartz .

6Ehl -
9Ehl -

I2Ehl -
15 Ehl-

- ithl -
- ithl -
- ithl -
- ithl -

- i48iEhls
- 204 ! Ehls

- 2l6 > EKls

- Z48LEHlslgesetzt .

Jedes gerechnet ,

gibt ferner Ant¬

wort , wie vor

127 . ES
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127 . Es hat einer , Nahmens öolcnäinur , vier Stück Ech ,

landes , welch ingesamt ( zu unserer Müntz und Maaß be¬

rechnet ) r » Morgen i s Ruthen gehalten , und überallum
1 rz chl 2 gr 2 nemlich : das zweyte Stück um 8 thl z ? gr
6 ^ theurer dann ^ mal so viel mehr als das erste , das dritte
um 7 thl 24 gr zH geringer dann s mal so viel mehr als das

erst und zweyte , beyde zusammen , und das vierdte um 12 chl

2s gr 7 ä geringer dann 4 mal so viel mehr als das zweyt und

dritte , beydes zusammen ; allewege jeden Morgen des ersten

so offt um r thl als jeden Morgen des zweyten um 2 chl , je .

den Morgen des dritten um z thl , und jeden Morgen des

vierdten um 4 thl erkaufst und bezahlet . Derselbe , damit

er sothanen Landes desto bester möchte gemessen , befragte

den vielerfahrnen ? Kilo1opKum 8ocrstem : Welcher Mist

den Acker am besten dünge « 5 8ocrate5 antwortet : Der

Mist , den du mit deinen Füssen aufden Acker trägest , dün¬

get ihn am besten . Lolenchnus versetzte : Der Mist wür¬

de wenig Frucht können schaffen . 8ocrstes erwiederte : Was

dieser nicht thut , das wird dein drunrer fleißiges Aufsehen

mit gutem Rinder ^Mist und andern Abwartungen einbrin¬

gen . kolenämus hielt solches genehm und folgdar , bedan¬

kte « sich des guten Einrachs und schied davon . Diesem

nächst waltet nun allhier die Nechnens - Frage : Wie viel , o <

bigem nach , jedes Stück sothamn Landes insonderheit an

Morgen - Zahl gehalten s Antw . 2 Morgen 20 Ruthen ä ,

2 Morgen 8s Ruthen 8 , 2 Morgen 92 Ruthen L , und z

Morgen so Ruthen l ) gehalten .

Erlöst muß man zu Wercke sehr » ,
Soll es wohl von statten gehen ;
Was man selbst nichtnimt in Acht ,
Wird gar selten recht gemacht.

Sitz :
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Setz : i Summ oder das erste Stück .

LSum 4> 8 thl zzgr 6H6 mehr alsä .
izSumm * 8 thlzzgr 65( L .
i Summ ^ darzu .

2 ^ Summ * 8 thlzzgr 6 H ^ undL daraus und zu f -r - 7
( thl 24 grz ^ .

3 ^ SumM4 - 4thl 8gksH6 .
Summ 4- 8 thl 3Z gr 6 ^ k .

4Z Summ * rzthl 6 gr 3 H 8 und L , daraus und zu ^
( l 2 thl 2 sgk 7 ^ .

6 ^ Summ * Z thi27grz ^ v .
Nun setz weiter und aääir :

i Sunrm ä .
IL Summ ^ 8 tkl 33 gr 6 H 8 .
zsSumm * 4thl 8 grs ^ L .
6 ^ Summ 4- z thl 27 gr z ^ v .

1Summ 4- 16 thl z ; grgleich 123 chl 2 gr 2 H .
Komt 8 chlzzgr 6 Ll ^ / daraus und zu z 4- 8 thl 33 gr6 ^ .
Koml22thli2grz ^ 8 .

8 thlzZgr 6 H ^ darzu .
Komt zi thl r 0 gr15 ^ ^ und 6 , daraus 7 -4 - 7 thl 249x3 ^ -
Komt 34 thl rgri ^ L .
_ 22 tbl 12 gr 3 ^ 6 darzu .

s 6 thu 3 gr 4 ^ 6 und O , d arausz -r - i2thl2M7 ^ .

Komt ; ? thl 27 gr O . Nun rechne weiter -

rchl
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itkl — - iMorge — 8thlzzgr6 ^ ?
2 thl - iMorge — - 22 khl 12 grzHf
zthl- iMorge — Z4khl igri ^ s
4 thl - iMorge — - 57 thl 27 gr ?

Dieß sä6ir . I ..
8 ^ Morgen ^ : 6o ^ 5

rizi Morgen k : 11 ^ 7
11 ^ Morgen e : 22 ( I zz Morgen .
14^ Morgen v : 28 ^ ^ 4

84 Morgen ,
n 4 Morgen .

Morgen .
i4iä Morgen .

814 Morg ? i- uMorgisRuth -
- 1 iMorgisRukh - . ^ 4
- iiMorgisRuth — 114 MorgssEiv .

- 11 " More ' ? j
45 ^ Morg -
45zMorg -45SMorg -
45ÄMorg — iiMorgisRulh — i4iMorg ^

Bierdte Art-
r . Gekaufft hieselbst in Hannover z ^ Cardemommm M
§ thl : Wie gestehn demnach z k ? Antw . 26 A 2 H .

zlk — — - zchl— —

48 35
zugrmit 36

210 i

105

4 ^ 2
1260

( 26 gr .

M4
8

4 ö -—

An -
96
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Anders :

zjtz - zthl - — ztß ?
- - - ( z

3 - - 5 - — 7
16 7
M 35

z mit - s zu gr .3
4 ) ^ 5 —

Amw . 26gr 2 5s .

Anders :

. - zrhl - — ziß ?

6k - —- 22gt ' 4 ^ - - Flk
3 - 6 i ^ mal .

Antw . 269x2 ^ .

2 .JnHamburg geknufft zEhlenCarmosinBoratumDhl :
Wiegestehndemnachz Ehlen ? Antw . 27sz .

z . GekaufftzuFranckfurthamMaynzEhl JsabelCalor

Plühs - Sammit um ß thl : Wie gestehn demnachizEhlen ?

Antw . Nhl8zkr

4 - In Leipzig geknufft z Ehlen Schiertuch um thl : Wie

gestehn demnach davon 2 s Listen s Antw . Z2thl i2gr .

s . Gekaufft in Hamburg z 1L Arabischen Gummi um ^ thl :

Wie viel demnach um 48 thl ? Antw . 1z4 . IL inLothz ^ qz .

s . Hieselbstgekaufftz Ehlen Kaffsammit umZRthl : Me

gestehn demnach i28 ? § Ehlen ? Antw . zos thl 1 gr 2 ^ .

7 . In Hamburg gekaufft ziLCardrmommenumßRkhl :
Wie
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Wie gestehn demnach Antwort : iZ 9 thl 18 st
8 . In Lemgo gekaufft MKupfferdrat um thl : Air ge -
gehn demnächst ? Antw . 27oRthl .
9 . Gekaufft in Hamburg t L Gallapffel um thl : Wiege «
stehn demnach 8 z K 5 Antw . 157 thlis ; 9 iL ( .

10 . In Hamburg gekaufft z tk Cannehl um z thl : Wie gr ,
stehn demnach zE 48 tk ? Antw . 640 thl .
n . In Hildesheim gekaufft ^ tk fein Lack um z thl : Wie ge-
stehn demnach 4 E 2 ? zItz ? Antw . 294 thl 16 gr .
, 2 . Gekausst in Hamburg ^ tL Gewürtz um 4z Rthl : Wir
gestehn demna ch sLKi8itK s Antw . 2444 thl 2z st

i z . Emrr kaufft in Bremen z Ehlen Güldenliück um e
Rthl : Wie gestehn demnach HEHKn ? Antw . rr thl z6 gryte .

zEhl -- 5 thl- - Mkls
z s ls
2 ^ jt ( irthl ^ ( Z 6 gr 0 t . 5

6 72
216

75

Anders :
zEhl - schl - ^zEhl ?8 ' - V 1 »V » - 16 '

^ j;
2 - 5

Antw . 'i2thlz6grote .

14 . Einer kaufft in Nürnberg z Ehlen weiß silbern Tuch
um e Gulden : Wie gestehn demnach 25 Echten s Antw . 166
ftio Batzen .

is . G ^



Gelbstlehrende Rechensckerl . 38s
is . Gekaufft m Hamburg z Ehlen Blümerant Güldm -
Tuch um 8 Rthl : Wie gestchn demnach 16 Ehlen ? Antw .
204thlz8sj4kLl -

16 . Hieselbst gekaufft zjtz Gewürtz um 26 gr : Wie gesteh »demnachzElAmw . 4 ? thl 24 gr . ^
i 7 - Gekaufft in Hamburg 12 Loth Gewürtz um L grote Klä,
misch : Wie viel demnach um 28 L 5 Antw . zo ^
18 . In Lübeck gekaufft Z Loth Gold um 20 Marck : Wie ae «
stehn demnach sothanesGoldes Marck ? Antw . 1607
Marck 9 j ; 12 ^ . ^

19 . Gekauffr in Lüneburg 1 s Nagel um zsz : Wie viel dem ,
nach um 8 thl is sj ? Antw . 5422 Nagel .
20 . In Hamburg gekaufft z ttzGummi Sandaraeä um r 6
st : Wie gestchn demnach - z . M ? Antw . 152 thl zr sz

2 ! . Hieselbst gekaufft . ? lß Safferan um 8 Lhlr Wie gesteh »demnach z ^ 2 . M ? Antw . 1204 thl i 6 gr . ^
22 . Gekauffcin Bremen Loth Cannehl - Pudernmzthl :

zchl - ! 7iLolh - zchl

5 Zs . 7
2 7 ^ 5 ( 24 Loth

— ^Iv 24s 4 ^ (rq ; »

20

Anders :

- i ? iLoth - -zrhtt

^ ^ -
Antw . 24 Loth

2 Z . In
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2 ^ . JnNürnberggekaufftez ' jtz lange Rosinen um z thl :Wie viel demnach um z6chl ? Antw . 12 ^ 96 tk .
24 . In Leipzig gekaufft z ce Cardemvmmen um ? 2iRthl :

Wie gesiehn demnach ir ; z ce s Antw . 1238 thl 1 z gr .

2 s . Einer kaufst in Hamburg § ttz Cannehl um >7 ; sz : Wie

gestehn demnach zcek Antw . 24 chl 24 sz .

26 . Gekaufft in Lemgo ; tk Weyrauch um 26z gr : Wiege ,

stehn demnach z ce ? Antw . 270 thl .

27 . Hieselbst gekaufft schock Lattnägel um 4rgr : Wiege ,

stehn demnach 4§ tausend 5 Antw . 12 thl s gr 4

28 . Gekaufft in Hildesheim 2z jß geringe Maar um ; gr :

Wieviel demnach um 2 chl 12 gr ? Antw . 2 ^ 20 tk .

29 . Einer kaufst in Hamburg 24 ^ LotbGrwurtz um ; pfFlcü

misch : Wie viel demnach um is L6 sz iz grote s Antw . 40

( L ' 9 !k > 8Lt 2gz .

zo . In Lübeck gekaufft ; Loth Gold um sy thk : Wie gesiehn

demnach 5 ; Marck zz Loth ? Antw . 70z chl 44 sz ss pf .

zt . Gekaufft in Hamburg 4 Eblen Grobgrün um ; thl :
Wie gestehn demnach ; Ehl ? Antw . z sz 4 ; pf.

4Ehl - äthl - — zEhls
32 - -

- 3 Z128 3 4
- M9 M ^ ( 3st .
48 sz M 6

— 12 ^ 4 Lr
432 — M ( 4 ! pf.

576 M
An -
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Anders :

E — -— zrhl - zEhl ?
128 — — —

s r
9

45
_

8 ) ^ (Z sj .
z

— z_
2 )

l

zr . Hieselbsi gekaufft 24 Ehlen seidme Schnür um z thl :
Wie gestehn demnach 122 Ehl s Antw . 3 thl 2z gr 2
z ; . Gekaufft in Harlem 128 Ehlen seiden Band umZLFlä .
misch : Wie gestehn demnach 3456z ElMnrw . 24k ; grot.
Z4 . Gekaufft in Lübeck zLoeh MuscatemBlumen um 6 sz
Misch : Wie viel demnach um z thl ? Antw . s Lt l q ; .
z s . Jrl Hamburg gekaufft EothGewürtz um § groteFlch
misch . Wie gestehn demnach 2 (xs Antw . rzsz 4 ^ .
36 . Gekaufft in Lüneburg ioo Platna ' gel um ^ thl : Wie
gesteh « demnach ^ Schock ? Antw . 16 thl 2sz 9 ^ .
37 . Einer kauffttn Hamburg 6tß Gallus um zthl : W ' t
gestehn demnach s Schiß irLkß 8lß ? Antw . 2i8thl 42 s; 8L^ .
38 . Gekaufft in Hamburg 20 tß Corinthen um U thl : Wie
gestehn demnach 2 K 49 ? ^ iß ? Antw . l 2 thl 39 sz 2 ^
39 . Einer kaufft in Hamburg rvo iß Kord -Rosinen um L
Flämisch : Wir gestehn demnach 12 c? 4 Ltß 8zißs Antw .
»rLlzszSiz ^ .
40 . Einer kaufft «n Hamburg i8Ehlen Carmosin Calor
Pluhß um z 5 thl . Wie gesteht demnach lEhl -r - ^ l6 theils
Amw . ithl3esj7 ^ .

Bb 2



-, 88 Iohaatt Hemeling _
41 . Gekaufft in Lübeck ioo ttz Reiß um 24 Marck rWH
stehn demnach 1234z ttz ? Antw . 296 Marck4 sz
42 -Einer kaufst zu Franckfurth am Mayn 1 s i aEhlen Isa .
bel Calor Sammit um 321 z Rrhl : Wiegestehn demnach
L4i2zEhl ? Antw . 3021 thlsokr 2 ^ .

4z . Gekaufft in Leipzig 100 k Kupfftrdrat um 17 Rth ! :
Wie grstebn demnach 8Z ck ? Antw . 166 rhl sgr 4 ^ .
44 . Einer kaufft in Hamburg 24 Loth Arabischen Gummi
« missz : W >e viel demnach um z Rthll Antw . rK ioLtr
qzazOhrtgen .
4t . Einer kaufst zu Franckfurt am Mayn 3o8t Gewürtz um
49 kr : Wiegestehn demnach zj E ? Antw . 19z thl srkriz
Heller. ^

46 . Ein Handelsmann hirselbst befrachtet nach » Hildes ,
Heim r oo kWaaren um i sgr : Wie viel demnach um 7 thl
7rgr ? Anew . isck8olk .
47 . Gekaufft in Hamburg loojtz Johannes , Brod um -8
Marck Lübisch : Wie grstehn demnach 3E i4xK ? Antw.
Lz Marck rsz 9z H .
48 . Hiesrlbsi gekaufft 100 ^ Waaren um 28 thl : Wie ge ,
firhndemnachi4ce49slr ? Antw . 44sthl 7 ^ .

49 - Gekaufft in Hamburg 18 2 ^ Ehkcn Floret um 1 sr thl :
Wie viel den , nach um ß thl ? Antw . r Ehle .
so . Jn Hamburg gekaufft roo tk Pflaumen um i3Marck
Lübisch : Wiegestehn demnach zsyHtk ? Antw . s i Marck

7i . Eincrkaufftin Lübeck isojtz Mandela um 46 ; Marck :
Wirgrstchn demnach ij48L ks Antw . - 2 - Marck 6 st

s2 . Tte
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52 . Gekauffl in Hamburg 40 lk Mandeln um 6z chl : Wie
gestehn demnach Z K 5 Antw . r s thl 26 sz 8 8 -
sz . Hieselbst gekaufft s Himten Hadern um ziz gr : Wie
gestehn demnach 4 Fuder ? Antw . 50 thl .
54 . Gekaufft in Leipzig 100 jk Sukat um igzthl : Wirigr -
stehn demnach 8z ce s Antw . i 8c> thl li gr z 8 .

ss . Jn Amsterdam gekaufft 9 LothRabarbara um42zStü «
ver Holländisch : Wie gestehn demnach 84tk ' 2Ltk Antw .
2 s 7 thl ! 2 Stt ! ver 88 -
56 . Hieselbst gekaufft looltz Coriander um irr thl : Wie
gestehn demnach z K 28ztk ? Antw . 44 tbl 28 gr 18 . .
57 . Einer kaufft in Hamburg roojL Lordeernum iSs M -
Wie gestehn demnach 4 K s Lttz 8z tk ? Antw . 96 Marck
2 ? sz 4 § ^

58 . Hieselbst gekaufft zr Schock Lattnägel um H thl : Wie
demnach z Schock ? Antw . 6 gr 6 8 -

zr Schock - zthl
7 7

16 3

112 21
36 U -

126
63

— >z Sch ock ?
Zl

8

^ ^ ( 6gc . ^ ( 68 .
8

756 672

B b 3 . An -
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z ; Sch ock
-

16

Johann Hemeling
Anders :

- zchl - z Scho ck ?
^ 3
i

_ 9-
4) ^ ( 6ge .

3
S

6H .
s 9 .Einer kaufft in Amsterdam 12 ; Wen Kni! ppels um z ff
Holländisch : Wie gestehn demnach 1486 Ehlen ? Antw . 74

6 Stüver .
60 . Gekaufft in Hamburg 48z Ehlen Waar um H LFlä <
misch : Wie gestehn demnach Z4ssz Ehlen s Antw . 66 ! 19
sz iczz grot .

6i . ES istin Lbbeck Band gekaufft ,
Das vierdthalbbundert Marck belaufft,
Fünffachttheil Ehlen an der Zahl ,
Um sechübalb Schilling allemal .
Draus , Rechner , machet offenbar :
Wievi ' l des Bandes sämtlich war ?

Antw . 6Z6 Ehlen l ; ! Viertheil .

6r . Hieselbst gekaufft 4 ^ Himten Habern um ^ thl : Wie ge¬
steht»demnach 5 Fuder ? Antw . 70 chl .
6Gekauffc in Hamburg ^ ^ Bley um 2 i ^ Marckkübiscb :
Wie viel demnach um zM Marck s Antw . iZK ; °K ' vt
^ Halbviertheil .
64 . Einer kaufft in Lübeck 4^ Loth Seiden um § thl : Wie
gestehn demnach ; jß ? Loth ? Antw . rz thl 22 sz 8

6c . Hie -



GelvstlehrendeRecvenicbul . Z9l

6s . Hieselbst gekauffisz Echten Leinewand umZ thl : Wie
gestekn demnach z Stiege 6z §h !m , die Stiege zu 40 Ed¬
len angerechnet 5 Antw . irtbl 27 g(
66 . Gekauffc in Leipzig 40z Ehlen Seidenschnurum thl :

Wie gesteh » demnach is Schock 2 Stiege 12z Ehlen ?

Antw . 22 thl 1 gr 2 § ^ .

67 . Hieselbst gckaufft4FuderKornum 8szchl : Wieviel

demnach um Z thl ? Antw . 1 sch ! 1 ht »

68 . Gekauffc in Hamburg ioo jtzGallian um 48 ^ thl : Wie

viel demnach um 234 thl ? Antw - 4 K 32 tk -
69 . Einer kaufft in Lübeck ioo ltz Spangrün um 128z M :
Wie viel demnach um 359 >z Marck ? Antw . 2775 jtz .

70 . Hieselbst gckaufftizHirntenHabernumisgr : Wie
viel demnach z Fuder s Ämw . 12 thl 18 gr .
71 . Gekauffc hieselbst r Himken Hadern um z rz gr : Wie
viel demnach um ss thl ? Antw . 4 Fuder .
72 . Hieselbst gekauffc 12 zz lk Pfeffer um 49 thl : Wie gt -
stchn demnach 7i K ? Autw . 319 thl , 4 gr 5^ .

7z . Einer kauffc hieselbst 64Ehlm seiden Band um 12z gr :

Wie viel demnach um rzthliegrszH ? Antw . 2456 Ehl .

74 . Gekaufftm Hamburg M GaUapffl um z8 sz : Wie

gestehn demnach 4 ( x s 2 jtz ? Antw . , 05 thl 26 s ; 8

7V . In Amsterdam gekausst 87zlLGewürtzum7oft Hol¬

ländisch : Wie gestehn demnach 2 z ^ 47 ^ ? 2 lntw . 1878

Gülden .

76 . Gekauffr in Lübeck z '- Ehlcn grünen Tafft um 4z thl :

Wie gesichn demnach 26j Ehlen ? Antw . 29 thl 39 sz 4M .

Bb 4 ZtEhl
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Z - 'Lyl . - - 4z

Zl IZ 80
9 8

r / 9 640
L 13

—

1920
640

M ^ 9
5 M ( 29 thl . x 8Zro

!Sli
2l

48 45 ^ r
— - M ^ ( Z 9 ß ^ ^ ( 4 ^ Ä .
1832 7^^
916
-- - 12

10992 —

222

IZZ2

Anders :

zzEhl - 4? thl - - 26z Ehl ?
3 l - — - ' 4i thl - 2 1 zf .

4 thl - 8sZ thl 16 sj .
r thl - — 71 : 5 : 4

Zr ) ^ thl2ifj4A .



_ Selbsileheende Recke ns chu l . Z9Z
zi ) H ^ chl2i s; 4 ^ .

^ ( 29 thl .
2

sz M ? ( zysz .

i

2M ( 4M .
24

77 . Einer kaufft in Hamburg 16z Wen seiden Band um
ZszszLübisch : Wiegestehn demnach 1234 Ehlens Antw .
56 thl iz sz
78 - Gekaufftm Hamburg igzEhlenBorathumiezthl :
Wir gestehn demnach 98z Ehl ? Antw . 82 thl z 2 sz szz

79 . In Hamburg gekaufft 8zlk Gewürtz um zszst Lübisch .:
Wie gestehn dem nach zce ? Antw . 5 thl 29 s; 7 ^ .
So . Gekaufft in Amsterdam i8zitz Muscaten um i thl :
Wie gestehn demnach 4 E ? Antw . z 36 thl .
8e . HicsrlbstgekaufftszztkPfcfferum24 ^ thl : Wie ge¬
steht , demnach 12z <x 5 Antw . s42 thl 24 gr .

82 . JnLübeck gekaufftizztk Gallapffel um thl : Wie
gestehn demnach 5 Schch i 2 Ltk 8 tß s Antw . 213 thl 42 s;
8Ll .
8z . Gekaufft in Leipzig zzi lk Farnebuckholtz um 4z thl :
Wie gestehn demnach z E 49 tk Antw . 49 thl 17 gr 12z 5^ .
84 . Einer kaufft in Hildesheim 18 2z K Waaren um 129z
thl : Wie gestehn demnach - 5 Schlk - 7 Ltk ZilL ? Antw .
z 162 thl 2 gr . _
85 - In Hamburg gekaufft z ce Kalmuß um 8 Rthl - Wie
gestehn demnach Antw . 4 s; -

Bb s 86 . Hie ,



104 Johan n Hemeling
gekausst z K Stahl um 20z ehl : Wie gestehn

demnach davon 100 jtz s Antw . 6 thl 9 gr .
« 7 ^ n L « ip ; iggekauffk z ; ce Mastich um 488ßthl : Wiege -
stehn demnach davon iQsz ttz s Antw . « z 8 thl 2 Uz ;

88 - Einer kauffc in Lübeck rLoch 2 qezOhrlgen Silbers

um ;- z Rthl : Wir gestehn demnach ^ Ohttgen s Antw . 1 ß6L( -

89 . Gekausst in Hamburg 4 fk ik Venrdische Seiffum
209z Marck Lübisch : Wie gestehn demnach 100 Hs Äntw .

4 s Marck .

90 . Hieselbstgekausst z E 48z tk Waar um 348z tbl : Wie

gestehn demnach 124zjtz ? Antw . 96 tbl rogr 4 ^ 2 ? ^ .

91 . In Hamburg gekausst z (x Cannebl um 2iz Marck Lü »

bisch : Wie gestehn demnach 4 cx 2 5 iß s Antw . irr Marck
7sz6ß5s .
92 . Hieselbst gekausst 6 Fuder Korn um 9 e§ thl : Wie ge¬

stehn demnach 9 Malter i schl 2 ^ Metz s Antw . r 2 thl .

9 z . Gekauffc in Lemgo zL Blauholtz um 8 ^ thl : We ge -

strhn demnach rz E lozztk ? Antw . 34 thizrgro ^ .

94 . Einer kaufft in Bremen Käst um 2z grote . zz

Schwahr : Wie viel demnach um Z thl s Antwort : zzK ' 7

ViMhest .

9s . Gekausst inHamburg r9tkPfeffer um 16 sz

Flämisch : Wie viel demnach um zs L s Antw . zz ? ^

96 . InLünedurg gekausst 4 Ahm 17 stüb 2 ^ quart Wein

um 148 ? tdl -. Wie gestehn demnach zsz Fuder ? Antw . ? 2s4

thl is st 84 ? ^ .

97 . Gekauffc in Hambura s ttz2 ^ Untzm Zucker um7 ! thl :

Wir gestehn demnach 27 ttzizz Untz ? Antw . 4 thl 4s ß 7 ^

Pfennig .
98 . Gekausst in Hildesheim 12 Malter Gersten um

rzthl



Selbstlehrende Reckensibul . Z95

> z thl Is grs ^ : Wie viel demnach um so thl I z qr 4L ä ?

Antw . 2 Fuder io Mit 2 schl 1 ht .
99 Hickldstgekaufft z FuderElt ifchlihtKornum86'
thl : W ' r aestehn demnach s Fuder 7 Malter 2 schl -z
Antw . ss2tkl29gr 25^.

roo . Gekauffr hieselbst z Ehlen Oliven Ealor Sammik um

i thl 4 gr 4 ^ : Wir gesteh » demnach ^ Ehlen ? Antw . zz

z Ehl - - 1 thl 4 4 ! ^ - ^ Ehl 5
- Z6 - ( 2

3 — s
4 4 » gr

- 8
12 -

324^
- ?649 ? S §6

5 ^ 5 W ^ ^ ( 3 Zgr.
- ^ SS3245 ^

Anders :

zEhl —— ith >4g( 4 ^ -- — Eh i ?
6 6 ) ssh 22U 6 ; ^ . s

Antw . 33 U sii Ä -

Anders :

zEhl - ithl4g ( 4 ^ - - ^ Ehl ?
- 6 ^ 67 ^ -6 - s

Antw . 33 9 ( 6 ^

t

ioi . Einer kaufft in Lübeck z Ehlcn Carmosin Gold ln Sil¬

ber Stück um 4 khl 17 s; 11 5 ^ : Wie gestehn demnach Eh -lrnsAlitw . zthl44s; nizH .
ior . Gr «



zy6 Io hann HemelLttg
> O2? Gekauffl in Amsterdam Vierdthalbviertheil tß Flo -
rcntinerLackum i2ftiz Stüver 8z Wir gesteh » dem .
nach Achthalbsechszehntheil tß ? Antwort : 6ff ls Stüver

ioz". In Lübeck gekaufft ; Ehlen Stahl . grünen Sammt
um i thl 2i sz io H : Wie gestehn demnach 20 Ehl ? Antw .
z8 thl 38 s; 2 ;
104 . Hieselbst gekaufft § Ehlen Naccar Satin um i thl 16
grr : Wie g - stehn demnach 24 Ehlen s Antw . s s thl r -

, 0s . Gekaufft in Lüncburg72 Ehlen Jncarnat CalorAt -
lasch um 2 thl 73 sz 8j : Wie gestehn demnach 45 ; Ehlen ?
Antw . 197 thl 15 sz

r 06 . Hieselbst gekaufft 2 fß i z Loth 2 q ; geringe Maar um
z gr : Wie viel demnach um ß thl s Antw . 88 E18 Loth iz
qz .
107 . In Hamburg gekaufft 2 ttz i hiß r hvt i Loth i qz is
Ohrtgen geringe Waar um z sz : Wie viel demnach um - 47
tbks Antw . 192 (8 .
708 . Einer kaufft MLemgozikGewürtzum -r thl i s gr ez

- Wir gestehn demnach sz s Antw . 46 ssthl 2 5 gr 7 H .

109 . Gekaufft in Hamburg z iß Gummi um i Marck i s ß
2z Ll. : Wie gestehn demnach z (8 48 iß ? Antw . 1997 M s sj
4 ^ -
1 io . Hieselbst gekaufft z Loth Silbers um iz gr 5 H : Wie
gestehn demnach 2 Marck 72 ; Loths Antw . 27 thl z gr 4A .
iri . Gekaufft in Hamburg z iß Mirrhen um 2 Marck ? sr
8 ; H : Wie gestehn demnach 5 ce 5 sz ißr Antw . 1749 M r
sz 4r « H,'

112 . In Bremen gekaufft 7 s Ehlen Brabandischm Sam ,mit
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mit um4o lhl z6grott : Wiegefiehn demnach davon ^ zEhls

Antw . ithlzvgrote izSchwakr .

i i z . Gekaufft in Lübeck 124z ttz Feigen um z4Marck r z ft

8z Wie gestehn demnach 2Z4sztk ? Antw . LssMarck

7sz 9 - _ ^ _

114 . Einer kaufst in ' Hamburg 16 ttz Farmbuckholtz um 2 L

6 sz 8 ^ Flämisch : Wie viel z ce s Antw . 12 L 5 sj .

ne . GekauffkinLübeckiovtLMeßingum sßMarck 14s ;

10 ; 9 : Wie gcstehn demnach irbzSchlk ? Amw . 21175

Marck . _ _

nL . Htrsrtbstgekaufft 108 tL Ambrosmische Manoeln um

iothl28gr6z ^ : Wiegestel ) N demnach 14E boltzs Ant ,W0tt : i 62 tl) l .

117 . Einer kaufst in Lüneburg ic -oo fk Flachs um 61 thl 22

s ; 4 z 9 '. Wie gestehn demnach aoSchttz is M 12z jtzs

Antw . z e 9 thl 7 fz yrzsäi .

i iL . Hieftldst gekaufte 12z jtz ^ rägelrm um zirhi , 4 gr 4z

9 : Wie gestehn demnach zM ? Antw . ? 9tht is gr azzz

Pfennig .

12 z L - — — ZI thl I4gk 4- Ä — -—-zizK ?
Z6 —

25
2 ? 3

8 2YV ^ ' . .
220

IIZO -
8

9044 z H 1

18089 M
a ; z 44 9. ^ 46

OMrzzZ ( gr ( 79 thl.



Johann Hemeling
Anders :

Zlchli 4 gt 4 ^
zithl I4U44H
62 U l 50 ( 2 mal .

10 ( 4 .

ii ( igrio .
18 : Ziß

Antw . 79chli6g( 24zz ^

Anders :
zithl i4ge4 ^
zithli 4 g( 4 ^

6Z khl 9S ( .

AMW . 79 lhl 16 g( 24423

AndrrS , wann die fodere Zahl untheilbar.
124 k- Zithll4tz( 4^ - - zrztk ?
lvojtz- Zithl 14 tz( 4LA-

Zl - — - 759
12 (j - 84 thli 2 tz( .

2 ^ - 14 : 2 :
4 ( - - z : 18 : 4Ä «
- ( i < . : 1 ; : 64 .

I 00) ^ 4 Z thl ^ S( ^ 4 ^.
Antw . 79tl) lL6g( 24zZ .

H 9 . §i<
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II9 Einerkaufftin Lübeck 22 ^ jtzSafferanum 124 thl 28

s ; tzL H : Wie gesteht , demnach i684tks Antw . 934 chl 2z

120 . Hieseldst gekaufft 2 Lt - - - i q ; Silbers um 2zz gr : Wie

viel demnach um ^ chl s Antw . 2 Loth >^ qz .

121 . Ein Hamburger befrachtet anhero 6 Lttz 44 tk um z ? T

sz : Wie viel demnach um 40 ^ thl ? Antw . >6SchtL zLLMtk .

1 ^ 2 . Einer kaufft hieselbst z 64 tk Muscaten um s4 chl 29 gr

64 H : Wie gestehn demnach z ck 57 « Antw . 577 thl zz

gr 4 i ^ s
12 z . In Hamburg gekaufft io2ztß Weyrauch um 4z thl
28 f; 84 H : Wie gestehn demnach 8 E 5 Ltk 4 ^ tkf Antw .
412 thl4o sj8N H .

124 . Gekaufft in Lübeck 4 ( x Leinühl um 24 Marck 10 ß s -;

Wie gestehn demnach 100 ttz , den ( k zu n2 jtz ? Antw .

29 Marck 5 sz 844 5 ( .

12s . In Braunschweig gekaufft 84 ( k Wachs um 179 thl

249x67 ^ : Wiegestehn demnach 1224 ^ ? Antw . 19 thl 12

gr _ _

I2k . Gekaufft in Leipzig 2 ( k 78 kß Indigo um Z9Z thl II gr

1 iLH : Wie gestehn demnach ? Antw . 49 rhl4gr 544

Pfennig . ^ .

127 . In Hamburg gekaufft z4ce 94 lk Pulver u .m 74 chl

28sj9sH : Wie gestehn demnach loojtz ? Antw . i8thl 27

sz z ^ ; § -
128 . Hiesklbst gekaufft 1 ce Butter um IZ chl izgr 7 z
Wie gestehn demnach 17 K 7 s§tL ? Antw . 2 z 6 thl 28 gr
2 x-
129 . In Amsterdam gekaufft 4§ ^ Lissabonischen Oebl um
1 z 8 ft - 8 stüv 97 : Wie gestehn demnach 64 ce 84 MAnt -

wort : 22 « 17 stüver 54sL



Johann Hemelmg _
77^^ sel5ssgckäüM 6 K 4 sztWachs umsr thl 7 gr .z
4 ' Wie gesteht demnach z 6 E 5 Antw . s » 2 thl .
, , i Einer kaufst in Hildesheim i z Fuder s Malter 2 schl

htRogkcn um Z 8s rhl 28 gr 3iÄ : Wie gestthn demnach
12z Fuder s Antw . Z 47 thl Z 4 gr Ä -

i - 2 . Erkaufst in Leipzig z K rgKrg Lt i q ; Kalmus um
12 thl sgr 87 ^ : Wie gestehn demnach sK 24 sk 2sLtz qz?

^ z ! ^ !eftldjt gckauffN2 Fuder s Malter 2 schl iht i ^ Mz
srorn um , 96 thl i s gr 3 i ^ : Wie gestehn demnach is Fu .

der 1oMlt2schi . hr iMz ? Antw . 2 sothlsgr 2MH .

i ; 4 Ein hübsche Mühl als man befunden ,
Mahlt ir Maaß Kor » in dritthalb Stunden .
Mein sagt : Wieviel demnach fie dann
In achthalb Stunden mahlen kan ?

Antw . ; L Maaß .

i z s . Ein Bürger hiestlbst kaufst einen halben Ochsen , wiegt
266M ^ derogesta !t , wann er bezahlt ein tk um 1 ar , so soll
und 'will er fürs zweyte ki gr i A geben und bezahlen : Wie
viel beträgts demnach zu Geld s Antw . 7 thl 3 ' gr

1 ltz - 1 gr .
1 tk - 1 gr i H .
r tk - r gr 1 ^ - 266 ; Hs j Antwort.

i z 6 , In Lemgo kaufft einer z und M Waaren um § und §
rhl : Wie gestehn demnach z und ? Z ltz s Antw. r thl iSSt
6 - ° ^ .

" Setz : zundM - . zundzchl— zundrM ?
Versammle die Brüche jedes Orts, kommt

' LLL ^ chl- ^ zttzN Antw '
r ? 7 . Ei-
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rg7 . Einer kausst in Hildeeheim sz -z- iiPf um8ß ^ - 2z
thl : Wie gesteh » demnach i sz ^ Pf ? Antw . irthlro
gresÄ -
ez ' T tk — 8z 2z thl — 1 5z - r - zz Iß ?Nimm ab , was abzuziehen verbracht , so kommt
5 ; ik - sZthl - 12z ! L 5 I Antwort .

i z8 - Ein Bürger hieselbst kaufft von miem Landmann ein
Stücke Feldes , ist lang r Ruthen , und breit 16 ? Ruthen ,
bezahlt für jeden Morgen desselben 42 ; thl : Wie viel beträ ,
gets ingesamt an Gelde ? Antw . »49 thl 4z H .
Vielf . rs ; Ruthen mit rs ; Ruthen , und sprich :
1 Morgen - 42 ? rhl — -420 ^ Ruthen ? I Antw .

izy . In Hannoverkauffteiner2imal i6Pfumzzmal4
thl 16 gr 4 : Wie demnach - i mal i szPf ? Antw . 27 thl
mgr 7 ? Lo ^ *
2 ; mal 16 Iß - z ; mal 4 thl 16 gr 4 5^ —4i mal r 6Z Iß ?

Vielf . die Zahlen , wie gelehrt , so kommen
40iß - — i4thli7gr5H - 75W ? Antwort .

142 Einer kaufst in Hamburg i mal z aus z mal Msüm z
Mal § aus z mal ß Marck Lübisch : Wie gesteh « demnach
mal aus ^ mal zzIß ? Antw . i Marck 14 s; 9 ^

Machsaiso : Vielfältige die Zahlen , wie bey der Viel «
fältigung gebrochner Zahl angewiesen , so kommt
zjtz - Marck - rM ! I Antwort .
141 . Ein Schneider kaufst hieselbstgeblühmten röchln Sit -
tig , grünen gefärbten Sammit : nunlich :
^ Chlea um iz , thl , wir demnach 2 ^
^ H « rHEHlen ?

Antwort i2thl 19 M4rM '
D >e gebrochene Brüche rn eines geordnet , kommen
zz Eylen - 17^ khk -r— 2 ^ ; Ehlen s
Dieses nach bißher gegebener Lehre berechnet , kommt vor¬
gesetzte Antwort . Im übrigen wolle der Kunst - liebende

Cc Leser
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Leser die 12 Aufgabe der Schreibung gebrochner Zahl hie?,
von nachlesen . ^ ^
142 . Ein vornehmer Hrrr will etzlrche seiner Drener kleide « ,
kaufst dero Behufffür 110 thl Englisch Tuch , zu jedens der »
Diener Bcklridung , ohn Unterscheid , 7 ^ Ehlen , allewege z -
Ehlen svthanes Tuchs um 5 thl bedungen und bezahlt.
Frag : Wie viel dero Diener demnach gewesen ? Antw . 12 .
5thl - z Ehlen - nothl ? >66Ehlen .
s ^ Ehl — i Diener- — 66Ehl ? lAntwort .
14Z . E >ner kaufft ein Stück Carmosin - rothen Samniit ,m <
gesamt um 84 thl , und gesteht ihm demnach z desselben und 7
Ehlen , zu Gelde berechnet , 2 8 thl . Frag : Wie viel Ehlen
sothanes Stück Sammit demnach sämtlich gehalten , und
für jeder Ehle bezahlet ? Antw . 24 Ehlen gehalten , und z ; thl
jeder Ehle bezahlet .
Nimm zaus 84 thh kommt io ; thl, die nimm von sb thl,
bleiben i ? ithl , und seh :
i7 ^ thl- ; Ehlen -— ' 84thlk > Antw .

7 Ehlen » i7z .thl - 1 Ehl ? j Antw .

144 . Mein lieber Rechner , sage mir :
Wa - wären siebendhaldmal vier ,
Wann sechsihalbmal zwey wären drey ,
Und sünffthalbmal drey wären zwey )

Antw . lsL .
5z mal 2 findn
4^ malz find izr er mal 4 s

( vf. n mitizzkomt- 148 ^— 6 — 26 ? j Antw.

14s . Einer kaufft ein Stücke Sittig -grünen Atlasch , hält
22 - Ehlen , bezahlet allewege ZEhlen um 8 ^ thl , und be¬
trägt demnach sothan Stück ingesamt 76 thl , und noch ein
Bruch oder Theil des Thalers dazu . Die Fragist : Mas
selbigs für ein Bruch oder Theil sey s Antw . H thl .

zzEhl - 8zchl — a ^ Ehl k ! 76M
Davon 56 thl , bleibt Antwort . ^

izö . Zii
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146 . In Hamburg kaufft einer um r 48z thl 2 Stück Enge,
lisch Laken , nemlich grau und schwartz , jeder Ehle des schwar -
tzm eben so theur als jeder Ehle des grauen , hält das graue
16 Edlen mehr als das schwache , und beträgt das schwache
37 ? thl geringer als das graue . Hierauf ist meine Frage :
Wieviel jedes derv Stück Laken inbesonders obigem nach,
gehalten 5 Antw . 24 Ehlen das schwache, und 40 Ehlen das
graue .
Von 1487 nimm Z 78 - bleibt n , z thl, die theilt ab durch r ,
kommen s ^ thl . Drauf rechne -
37z thl - 16 Ehl - sszchl ? ! Antw . schwartz .

Darzu 1 ü Ehlen, gibt ferner Antwort .

147 .Einer kaufft hieselbst von einer Obstkrämerin 6 Schock
Wallnüß um s gr : Wie viel mal kan man demnach so
Stücke sothaner Nüß um 7 rgr kauffen ? Antw . 6 mal.
6 Schock — 9 gr - soSt ? I ii gr -
izgr - 1 mal — ?Lgrt jAritwort.

148 . In Leipzig kaufft einer , 28 L Wachs um zc> thl, dem¬
nach gebühret ihme desselben Wachses Z64ttzUM8sthl 7 ^
gr , Leipziger Müntz . Hieraufist meine Frage : Wie diel
selbigem gemäß alldar dero Groschen auf einen Reichsthl .
(wann solches unbewust ) werden angerechneüAntw. 24 gr.

128 !k - 30 thl- ; 64tk ? I kommen
8siz thl gleich 8s thl ? r gr .
8s thl. _

7z thl- gr- 1 thl ? I Antw .
149 . Ein Knabe kaufft ab einer Dir«

Einhundert Aepffel uod twölffBira
Um sechtzig Tosck ' , und bald daraus

- Erhandelt auch - i» gleichem Kauff,
Ein LLrger von derselben Dir »
Um achthalb Gosche nur neun Dir» .

L e r Meia
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' Mein Rechner , sagt mir nun hierauf : '

Wie viel daß Aepffel , in dem Kauff ,
Um jeden Hosck ' , erwähnter Knab

Auf seibigs mal bekommen hab ?
Antw . r Aepffel .

9Birn - 7iGosck — - l2Birn ? > loGosck .
die nimm von 6o Gvsck , und sprich :

soGosck — 120 Aepffel — l Goscks > Antw .

iso . Einer kauffc ein Fäßlein mit Butter , wiegt samt dem

Holtze 49 ^ Pf , bezahlet jedes PfHoltz undBukter durchein «

ander um ai gr , flicht die Butter heraus , und befindet an

Holtze Pf . Die Frag ist : Wie thcur jedes Pf bero reinen

Butter ( das Hlotz als nichts würdig abgerechnet ) werde .zu

stehen kommen s Antw . 2 gr 7 ^ L( .

1 itz - 2igr — 49i tß > S lbl is gr 6

Nimm 6 ^ PfHoitz von 49 ^ Pf , und sprich :

4Zik — - Zthlisgr6L ( - iftzfi Antw .

isi . Eine Obsikrämerin hat Aepffl und Birn , verkaußt

derselben für 7 ^ gr / allemal r 2 Aepffel und r 6 Birn zusam¬

men um iigr ; weiter verkaufft sie auch den Überschuß , inge -

samt um r 2 ^ gr , allemal 22 Aepffel und 24 Birn , zusam¬

men um 2 ? gr . Die Frag ist : Wie viel Aepffel und Birn ,

jedes insonderheit , sothane Obsikrämerin demnach daznals

sämtlich gehabt s Antw . 162 Aepffel und 222 Birn . '

ligr — i2Aep . i6Birn — - 7igrs > 6oAep - 80Bim .

2 ^ gr — 20 Aep 24 Birn — 127 grs j 102 Aep . 120 Birn .

Versammle , gibt Antwort .

1 sr . Em Bürger hieselbst kaufst 7 r i PfFlachs , gibt

dafür 32 thl baar Geld und 2 ( s z ri PfHanff , jeden ce um ,

9 ? thl angerechnet . Hierauf ist meine Frage : Wie tlM

jeder ce sothanes Flachses demnach gekauffl ? Antw . 7 ^
2z gr .

I ce — 9 Zthl — 2 E52iK 5 > 22thl2sigr .

Hierzu zo ' rhl , kommen 52 thl 25 s gr , und sprich :

— f2thl2srgr — iceklAntw .

15z s »
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iH . ZuM nd - nkauffreiner4 12 Pf Wachs um 91z

thl ; ein andrer kauffr daselbji in gleichem Kaufte z * 48

Pfsothanen Wachses um 8 >? thl . Hieraufist dir Frage :

Wie viel alldar ( wann es unbewust ) demnach jeder K zu Pf

andetragts Antw . 108 Pf .

— 91z lbl — - z ce * 48 k — 8iz thl .
mit 8 > ? thl -— — und -- 9 - ^ chi Vielfalt .

gleich 27szce - r - 44loltz .

27t§ ce NIMM ab 976 ^ ch darzu .t »n. . . . >. .> . ,

49 ? ce - — - sz86itk - iK ? > Antw .
Oder :

91M — 4 ce -^ l 2 tL — - 84- thl ? j
M 6? -otzz itz gleich z E 48 tk .
3^ _ _

— - gleich - 18M ch s > Antwort .

Kan auch noch aufandere Art berechnet werden , wie etzlich «

Aufgaben mehr , laß es aber , beliebter Kürtze , iusgemein bey
erner Art bewenden .

>54 . Ein Goldschmied kausst um zs thl und etzliche Gro «

schen eine alte silberne Schoale , wiegt etzliche Marck und i sz

Lotb , bezahlet jede Marck um ? ß thl . Die Frage ist : Wie

viel der Goldschmied für gedachte Schaale ingesamt dem «

nach gegeben , und wie viel dieselbe habegewogen ? Antw .

zs thl 10 gr dafür gegeben , und 4 Marck is ^ Lt gewogen .

7§ - 1 Marck silb - z r thl ? 14 Marck , 4z Loth .

Diese 14z Loth nimm von 14 Loth , und sprich :
1 Marck silder - 7Z thl - z Loth s > 10 gr .
Darzu zs tbl , kommt Antw . für die Schaale , und sprich :

7i thl - 1 Marck silber — zs thl logrsi Antwort .

iss . Ein Fischhändler hieselbst kaufft 218 E r <̂ Pfund

Karpffrn , jeden K zu 7 ihl ; mehr 66 <x 2 ^ Pf Hechte , je «

den K zu 8 thl ; mehr 7 E 64äPfKarühtvkm , jeden ce zuCc z >oth «.
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löthl . Mehr 4 ce zc>K Barst , jeden (k zu zzchl , ündU
g6 ik Brassen , jeden zu z thl 2 g( Wie viel ist jedes beson¬
ders und ingesamt ? Antw . 1 s32 thl ' M i ^ H .dieKarpfm,
529 thl die Hechte , ? sthl die Ka ,
rühtsken , lz thl z i gr7i ^ L( die Barse , 4tI) l 2g? dieBras»
srn , undris6chl4g ( 4i ? ^ zusammen .

Machs also : Berechne jede drro ernannten Fische jn Gelde , und
kommendes versammle , gibt die vorgesetzte Antwort .
156 . Einerverkaufft48EhlmSammitund 64EhlmAt -
lasch , allewege 4 Ehlen des Sammits um 12z chl , und 6 EH-
ten des Atlasches gleich so theur als s Ehlen des Sammits.
Hierauf ist meine Frage : Wie viel er aus sothaner Seiden »
Waare , jeder insonderheit , demnach fäuttlich grlöset s Antw .
1482 thl aus dem Sammit , und r6s thl aus dem Atlasch
gelöjet .
4Ekl - irzthl —-—48Ehls > Antw .
4Ebl-- 12z thl - 5 ? I isir thl .
4§hl - 15 ^ thl - 64Ehl ? ! Antw .
1 s7 -Einer kaufft hieselbst inHannover etzlichr Pf Mandlln ,
ingesamt um 29 thl 14 derogestalt, sooffter4Pf
deroMen jedes Pfbejadletuni4g ( s H , so osst bezahlet er
das fünffte und sechste Pfjedes um s g( . Die Frag ist : Wie
viel dero Mandeln im Gewichte demnach gewesen ! Atttkv .
222 ^ Pf.

- 4 ^ 52- 4lk ? i8gk45 ( .
iltz - E - 2sßs iog( .
i 8 g( 4 H —4 tk .
IOg ( - 2sk .

28 g( 4 H— 6 jji — ^ 29 thl ' 4 0^ 5^ ? I Antw .
rs8 . Ein Herr nimmt einen Diener an , verheistihm jährlich ,
zunebst einem um gewisses Gelb bestimten Kleide , zu Lohn
as ^ thl . nachVerlauff z6Wochen werdenste miteinander
uneinig , und der Diener bekommt seinen Abschied , empfählt
für geleisteten Dienst , ; » richtig gebührendem Lohne , das ver¬
sprochene Kleid und 14 thl . Frag : Wie theur solch er¬
wähntes Kleid demnach zu Geld geschätzt^ Antw . 14 ? thl .
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Von ^ 2Mmm Z6 Wochen , und von 26 ^ thl nimm 14 thl ,
und rechne dann :

16 Wochen — r ^ thl — -s2 Wochen ! I 40 ; thl .
Davon 26 ^ thl , bleibt Antwort .

N9 - Ein Herr nimmt einen Diener an , verspricht ihm jähr¬

lich zu Lohn « in gewiß Geld , und für ein Kleid i4§ thl , nach

z 6 Wochen bekommt der Diener Urlaub , empfähet von sei¬

nem Herrn zu richtigem Lohne rs thl und einen Rock zu 8ß

thl geschätzt . Frag : Wie viel sothanes Dieners gesamte

Besoldung demnach gewesen ? Antw . 40z thl .

Zu 22 thl aääir 8 ^ thl . Rechne :

z6 Wochen — 28z thl — s2 Wochen ? j Antw .

r 6o . Ein Herr nimmt einen Diener an , verheiß ihm jährlich
zu Lohn ein Kleid und 26 ^ thl ; nachVerlauff 12 Wochen
bekommt der Diener Abschied , und empfähet zu richtigerGe -

bühr so viel Lohnes als das versprochene Kleid ist angesetzt ,

geringer 4z thl . Frag : Wie theur demnach solch Kleid ge¬

schätzt ? Antw . 14z thl .

Von r r nimm r2Wochen , und zu 26z thl sääir 4z thl , und

dann sprich :

40 Wochen — zi ^ thl — >12 Wochen s 19 § thl .

Darzu 4z thl , gibt Antwort .

16 r . Ein Herr nimt einen Diener an , verheist demselben jähr¬

lich zu Lohn 26 thl und einKleid , mit dem Anerbiethen , dafem

der Diener sich würde wohl verhalten , daß er ihm über ange¬

setztes noch § so viel als das Kleid geschätzt darzu wolte vereh¬

ren , der Diener verhält sich rühmlich , aber nach ? 6 Wochen

verstirbt sein Vater , daß er nothdrenglich , und nach gutem

Belieben seines Herrns , Abschied nimmt , und zu gebührend

versprochmm Lohne zc >thl richtig erlangt . Frag : Wie theur

demnach abgedachtes Kleid geschätzt ? Antw i z thl .

z6 Wochen — ZO thl — s r Wochen ? >4 ) 7 thl sämtl . Lohn .

Davon nimm 26 thl Geldlohn , bleiben 17 ^ thl ; weiter :

i ; Kleid — , 7s thl — e Kleid ? j Antw .

162 . Einer kaufft Sammit , Atlasch und Tafft , allewege 2

Ehlen Sammit um 6 thl , 4 Ehlen Atlasch um 8 thl , und

Cc 4 8EH >
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bEhlm Tafft um irchl , will 24 mal so viel Akialchäis

Sammit , und z ; mal sovielTasst als At !asch , und sotbamr

Seiden - Waaren lngrsamt überall um 246thl haben Frag :

Wie viel er demnach dafür , jeder Sott besonders , erlangt ,

und selbige an Gelde betragt ? Antw . 1 sEhlen Sammihzo

Ehlen Atlasch , und 100 Ehlen Tafft , und ; 6 thl der Sam -

mit , 60 thl der Atlasch , und e ss thl der Tafft zu Gelde .

2 Ehlen — 6thl — 1 EhlSammitsjzrhll

4 Ehlen - - 8 thl — 2 ^ Ehlen Atlafchs js thl ^ 2Oi , thl .

8 Ehlen — 12 thl — 87 EhlenTafftsj i2sthlj

2oithl - 1 Ehl Sammit — 246 thl ? Antwort .

i2 Ehlen Sammrt , die vielfältige mit 2 ; , kommt Antwort :

AO Edlen Arlasch , die vielfältige mir zs , kommt Antwort :

100 Ehlen Tafft , die rechne zu Gelde also :

2 Ehlen - 6 thl - 12 Ehlen s

4 Ehlen - 8 thl - zy Ehlen s
8 Ehlen — 12 thl - looEHIen ?

Antwort .

16z . Ein Hannoverfcher Bürger kaufst in Hildesbeim Ro¬

cken und Gersten , überall 26 Fuder , jedes Fuder Rocken um

28 thl , und jedes Fuder Beriten um 21 thl , und beträgt der

gesamte Rocke zu Gelde so offcers 8 thl als die Gerste 7 thl .

Frag : Wie viel des Rockens und der Gersten , jedes beson¬

ders , demnach gewesen , und dafür bezahlet worden s Antw .

i2 Fuder der Rocken , und 14 Fuder Gersten , und zzsthl

für den Rocken , und 294 thl für .die Gerste sämtlich . Die¬

ses ist auf verschiedene Art zu berechnen ; wir wollen folgen¬
de beliebe « :

In 28 theile 8 thl

Zn 21 theile 7 thl

iz - 26 Fuder -

iz - 26 Fuder

iFuder -

iFuder -

- 28 thl -

- 21 thl -

6
7 .

- 6 s
- 7 s

iZ

Antwort .

12 Fuders I Antwort .

14 Fuders I
164 - Ei -

i
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164 . Einer kaufft Weihen , Rocken und Gersten , zusammen
z <, Fuder, bezahlet jedesFuder Weihen um zo rhl , jedes Fm
der Rocken um 24 thl , und jedes Fuder Gersten um 21 chs,
und beträgt der gesamte Weihe überall so offl s thl als der
Rocke 6 , und der Gerste 7 thl . Frag : Wie viel er sothaneS
Korns , jedes inbcsonderS , demnach bekommen , und dafür
bezahlt ? Antw . 8 Fuder Weihen , i r Fuder Rocken , und
ib Fuder Gersten , und kostet ingesamt 242 thl der Weihe,
288 thl der Rocke , und zz 6 lht die Gerste .

Jstnächstvorigem gleich zu berechnen :
rü s . Es hat einer 192 rhl , will dafür Weihen , Rocken und
Gersten kauffen , jedes gleich viel , kostet der Himte Weihen
^ thl , der Scheffel Rockes thl , nud jeder Malter Gerste
thl . Frag : Wie viel für solch oberwähntes Geld sothan
jeden KornS er demnach wird bekommen ? Antw . 2 Fuder
jedes .
Wir wollen setzen er habe i Fuder jedes KornS bekommen .
iHt -
is» l-
iMlt -
96thl -
96thl -
96thl -

zthl -
äthl -

lithl -

? thl -
- zm -
- iikhl -

- 192 thl —

- 192 thi -

192 thl -
- iHimbk — 96thl
- iSchl — 6othl
- lMlt — z6thl

- iFuder ? !48 thst
-iFuderslzothlf 96thl .
iFuder ? ji8lhls
—48 thl 196 thl .

ZOthl§6othl .
- 18 thl >z6thl .

Antwort .

166 . In Hamburg kaufft einer Nägelein , Cannrhl und
Kandis «Zucker , ingesamt überall um 967 thl , bezahlet jedes
tk Nägelein um i ; thl , jedes tk Cannehl um i thl , und jedes
ttz Candis , Zucker um z thl . Frag : Wie viel er jeder sotha »
nen Gewürtzes demnach erlangt ? Antw . 40L Nägelein ,
30 tß Cannchl , und 2a jtz Kandis -Zucker , und dergleichen
Beantwortungen mrhr , rc .

Weil hier keine gewisse stroportr wie viel jedes bekommen
Cc 5 er -
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erwähnet , so wollen wir setzen für Nägelein 10 , für Cannehl
20 , und für Candiszucker zo lß .

26z M
15 thl s 48z thl .
M - lj

sZithl
zothl
lZithl

26z thl ^
15 thl !
6 ^ thl s
sZithl :
zo thl sf Antwort .
iZr thls

167 . Ein Handelsmann hat eine Summe Geldes , kaufst
für ^ desselben -:- e6 thl Ingiber , jedes laoftz zu 16z thl ; für
; desselben * 4 thl Pfeffer , jedes lootk zu 14z thl ; für ^ des¬
selben -^ r thl lange Rosinen , jedes loottz zu 10 ^ thl ; und
letzlich für 7z desselben und 18 ^ thl , als den endlichen Über ,
fchuß , Ambrosinifchr Mandeln , jedes roo ttz zu 12 ^ thl.
Frag : Wie viel demnach des Geldes gewesen , und jeder
Sott erwähnter Waaren dafür erlangt ? Antw . 76 thl des
Geldes gewesen , 132 ttz Jngibers , 162 jtz Pfeffers , 72 tk
lange Rosinen , 188 ltz Mandeln erlangt .

MachS also : Setz
- 16 thl für Ingiber .

r * 4 thl für Pfeffer .
- 2 thl für lange Rosinen .

18z thl für Ambrosinifch r Mandeln ,
zz * 22z thl -4— 18 thl .

> 8 thl davon .
zz 4- 4 ^ thl von 1 gantzen , ble ibt
tzz -r - 4i thl . Demnach setze :
IS -4zthl-

Nun

is ! Alltw .
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Nun nimm ^ 16 thl , z * 4 thlH -^ rthl / Undr ^ izzchl

jedes inbefonders , aus 76 thl , kommen 22 , 2z , 7z und 22Z

thl . Demnach sprich :

167 thl — - ^ioo ! L -

14z thl - 100 jtz

10 ^ thl - lOOjß

12 ^ thl - 100 ttz -

22 thlsj

> Antwort .

- rz ; thl ?

i68 . Es wollen rPersonen von Hannover nacher Hamburg

reisen , haben Proviant bey sich , ä für thl , und 8 für 1 thl ,

so fort kommt no ch eine Person , nemlich L , zu ihnen mit zu

reifen , verdinget sich bey ^ und 6 zu speisen , und dafür zu er¬

legen iz thl , welches sie genehm halten . Frag : Wie viel

demnach ä und 8 , jedem , von den «z thl gebühret 5 Antw .

27ge ^ , undizg ( 4H6 .

Diesergleichen Aufgaben werden von denen Rechnens -

Erfahrnen berechnet , wie folget : iz und 1 thl , sind 2L

thl , in z getheilet , kommev jedem 27 g ( ; nachdem nun äunk >8

den L neben ihnen zugelassen , und darunter dasjenige , was

L bezahlet , schlechterdings nach ihrem Proviant - Gelde zu

theilen , ihnen begeben , fowirdgefuchet , was ihr jeder mehr

als 27 g ( an Proviant bezahlt , bleiben 18 gk ^ und 9 ge 6 ,

aääirt , werden 27g ( , und ferner gerechnet , wie folget :
27 g(-
2 ? g ( -

- l ^ thl -

- I7 thl -

- i8aes
- 9

Antwort .

169 Ihm drey nemlich 6 , und L , wollen von Hannover

nach Amsterdam reisen , ^ hat für 4 , und 8 für zr thl Pro¬

viant gekaufft , weil aber L aufdergleichen sich nicht geschickt ,

verd . nget er sich bey ä und 8 zu speisen , und ihnen dafür zH thl

zu zahlen , womit sie covtent ; bald hernach prXlentirtt Lfür

1 i thl LonteLt , mit ^ und 8 gleich zu theilen , und solches a »

versprochenem Kost - Gelde abzukürhen , welches allerseits ge¬

nehm wird beliebet . Frag : Wie viel ä und 8 von 6 an

Gelde demnach gebühret ? Antw . iz chl und i thl 8 .

MachS
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Mach « also :

4 thl ^ zu zs thl 6 , kommtthl , dietheilein z . kommt 2s thl

von ^ und 6 jedes , kommt , s thl und i thl 8 .
Die sääir , kommen 2s tkl ; dann rechne weiter :
2s chl - zstbl - lsthl ^ s 2s thl
2ichl - — zsthl ^— i thl k s lskhl8 .
Fernerm z theile >schlLon5eLk , kommen s thl , das nimm

von 2 s thl und -s rhl 8 , jedes , bleibt Antwort ,

i ? o . Einer kaufft r 2 PfZucker und i 5 PfMandeln zusam¬

men um 5 thl ; ein andrer kaufft in gleichem Kauffe z6Pf

Kucker und 75 PfMandeln , zusammen um 22 thl . Frag :

Wie theur jedes Pssolch Zucker und Mandeln inbesonders

demnach sey bezahlt ? Antw . 7 gr 4 Ä j - deS PfZucker , und

6 gr jedes Pf Mandeln .

Diese und dergleichen Aufgaben sind ( wirauch andere

mehr ) auf mancherley Art zu berechnen ; wir wollen folgen¬
de belieben :
5 thl— - 12 iß Zucker - - 22 thl ? !48 kk Zucker .
4 thl — 15 iß Mandeln — - 20 thts j 60 iß Mandeln .

48 lß Zucker und 62 iß Mandeln , sind gleich zs ißZucker und

75 L Mandeln .

z6 iß Zucker — — — - luktrskirl - - 62 jß Mandeln .

12 iß Zucker gelten gleich so viel als - 15 jß Mandeln .

15 iß Mand . - r 2 iß Zucker - — 75 iß s I 62 iß Zucker .

Dazu in der Aufgabe ermelbte z6 , und sprich :

§6 ttz Zucker -̂ 22 thl - — >1 iß ? I Antwort .

12 iß Zucker - 1 siß Mand . — z 6 iß ? > 45 ik Mand .

Darzu inderAufgabe erwähnte 75 iß , und sprich :

122 tß Mandeln — 22 thl - i tßs > Antwort .

22thl -

22thl -

Oder selbige Artal

- z6iß Zucker - — stbls

- 75 tßMand - s thls

0 :

9tk Zucker .

- 8s kk Mandeln .

9 tk Zuck und 18s tßMand gleich 12 tßZuck und isißMand .

15 !L Mandeln . 9 tL Zucker nimm ab . S »
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Sofindz ^ PfMandeln gleich z PfZucker . Demnach :

ttz Mandeln — z kk Zucker — r e L Mand ? 1 12 ttz Zucker .
Darzu die in der Aufgabe ernannte , 2jtz , kommen
24 ttz Zucker - 5 thl— r ttzs >Antwort .

1 lk — —- 7rM — i2tks !2i thl .
Die nimm von s thl , bleiben 2 ^ thl , und sprich :
isL Mandeln —— 2 ^ chl —— l ttzs ! Antwort .
171 . Es bedingen 8 Kauffleute einen Fuhrmann , sie nacher
Leipzig , welches 29 Meilen von Hannover gelegen , zu füh -
rea , ingesamt um 2r ; thl , mit dero Abrede : Daftrne noch ein
oder nrehr Personen sich würden anfinden , daß der Haldtherl
ihnen , und übrigs dem Fuhrmanns zu gute kommen , und ih ,
rer jeder allerseits gleich- soviel als der andere zu Fuhrlohn
geben soll . Stehendes Fusses finden sich 4 Studenten an ,
fi , sothanem Gedinge , mir zu fahren , welches also wohlgefäl¬
lig wird beliebet . Frag : Wie viel der Kauffleute und Stu¬
denten besonders sämtlich , und ihrer jeder absonderlich , dem¬
nach an Fuhrlohn zuzahlen gebührsams Antw . ißthl die
gesamte Kauffleute, und 9 thl die gesamteStudenten, und 2 ^
tbl ihr jeder ohn Unterscheid .
Machs also : In 2 theile die hernachunkommendePersonen ,
kommen 2 , darzu vorige 8 , werden r 0 . Demnach rechne :
ro Person -— 22s thl — 8 Kauffleute ? 1
io Person — 22s thl— 4 Studenten ? s Antw .
io Person — 22 ; thl—— i Person ? j

172 . Sechs Kauffleute bedingen sich allhier einrm Fuhrs
manne , sie nachcr Bremen , welches 12 Meilen von Han¬
nover gei gen , zu führen , um e Z7 thl , mit ausdrücklicher Ab¬
rede : Daferne noch ein oder etliche Personen mit zufahren
sich würden anfinden , daß sie solches mit dem Fuhrmanne
zu gleichem Theile zu geniessen haben sollen ; als sie nun zu
Zelle , welches s Meilen von Hannover gelegen , ankommen ,
geben sich zu ihnen 4 Studenten , in vorbedungener ^ on -
rlition , mitzureisen , welches also einhellig wird beliebt .
Frag : Wie viel ihr jeder demnach Fuhrlohn geben , undder
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Fuhrmann sämtlich muß haben ? Antw . i thl zrgr 2§H ,H
drrderoKauffleute , zsgr jeder dero Studenten, und » s thl
io gr der Fuhrmann sämtlich gebührsam .
12 Meilen — i zs thl— s Meilen ? I sthl 20 gr .

Die nimm von thl , bleiben 7 thl 28 qr ; weiter in 2 thei¬
lt 4 Studenten , kommen 2 , darzu 6 Kaufflrute , sind zPer ,
fönen , und setz :
8 Person — 7 thl 28 gr— 6 Personen ? I sthlzogr .
Dazu obige s thl 20 gr , werden 11 thl 14 gr . Ferner setz :
6Kauffleute — n thl 14 gr — i Kauffkl Antwort .
8 Person -— 7 thl 28 gr — 1 Stud ? j
7 Person — zsgr — loPersons is thl 26gr .
Darzu obiges thl 20 gr , kommt ferner Antwort .

17z . Einer kaufst eine Parthey seiden Band , nemlich gelb ,
braun und schwartz , ingesamtum rsi ^ thl , ist des braunen
800 Ehlen mehr als des gelben , und des schwartzenioooEH -
lrn mehr als des braunen , bezahlet jedes 100 Ehlen dessel¬
ben um thl , jedes ioo Ehlen des braunen um thl , und
jedes ioo Ehlen des schwartzen um thl . Frag : Wie viel
sothanes Bandes , jedes inbesonders , gewesen und dafür be¬
zahlt ? Antw . 2400 Ehlen des gelben , z2co Ehlen des brau¬
nen , 4200 Ehlen des schwartzen , zo thl für den gelben , 48 thl
für den braunen , und thl für dm schwartzen sämtlich be¬
zahlt .
looEhlen — irchl — 8ooEblen ? i2thl . I
looEhlen — iz thl — i8ooEhlen ? zi ^ thl .
Die nimm von is i ^ thl, Rest 108 thl ; weiter aääir 1 ; , 1 ;
und i ^ , und sprich :
4z thl— looEhlen — 108 thl ? > Antwort.
Darzu 800 , und ferner loooEhlev , kommt weiterAutwokl:
unbsetz :
looEhlen — iz thl- 2400 Ehlen
looEhlen — izthl — Z200Ehlen ? ? Antwort.
lvoEhim —*—» lH lhl — 42ovEhltN ?)

174 . Cia
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, 64 . Ein Handelsmann kaufft drey Stücke Leinewand ,
hält das erste oder ^ 4 mehr als 6 z 6 Ehlen , mehr als
L -^ 9 Ehlen , bezahlet jeder Ehle ohn Unterscheid durchein «
ander um 4igr , und betragen sothane drey Stücke Leine¬
wand überall sämtlich zu Gelde 8 thl . Frag : Wir lang
jegliches Stücke sotbanes Leinewandes demnach gewesen ,
und dafür bezahlt s Arrtw . 288 Ehlen 216 Ehlen 6 , izo
Ehlen L , 36 thl für 27 thl für L , und 22z thl für e .

Machs also :
4 ! gr — i Ehle - 8 sz thl s > 684 Ehl sämtlich .
Nun setz 4 Ehlen L . darzu desselben ^ säairt , und 9 lubti-L -
birt , kommen s -z- 9 für 6 ; darzu weiter ^ desselben säclirt ,
und 3 6 fubtrakirt , werden 7i 49r für Diese erlangte
drey Posten sääir , und Handel ferner, als folgt :

Ehlen ä .
5 -r- 9 Ehlen s .
4 L ._ _
- 6 ^ zoi Ehlen — ^ 684 Ehlen — 7 ? -r- 49i Ehlen s

sbiEHL

742 ^ Ehl . 5
67i
s

3Z7i
497 davon .

Antw . 288 Ehlen ä .
Also auch mit ö und e , wie folgt :
164 - 742 ; Ehl -— 5 Ehl -r- 9 8 s >ferner
i64 - 7424EHI — 4 Ehl e ? !Antw .
iChl — - 4z g( - 288 EHE
lEhl - 44 - 216 EHE Antwort .
rEyl - 4ise ^ — iSvEhst .
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17s . Einer kauffl 120 Wen Wasch und icoEhlenSänu

mit , beydes ingesamt um 6zo thl , machet Rechnung und be¬

findet , daß er allewege so viel Atlasches um 4 ^ thl als des

Sammits um 7 thl erlangt und bekommen . Frag : M

theur sotbane Seidcn -Waaren demnach jeder ingesamt ,

nnd jede Ehleabsonderlich , bezahlt ? Antw . 280 tbl der At -

lasch , und zso thl der Sammit ingesamt , und thl jeder

Ehle Atlasch , und s i thl jeder Ehle Sammit bezahlt .

iChl -

rEhl -

- 4 ithl -

- 7 thi -

Wir wollen setzen :
- 120 Eblen ?

- ioO Ehlens

560 thl .

700 thl .
Dieß erlangte sclöirt, werden 1260 thl . Demnach sprich :
1260 tbl - 6zo thl - 5 60 thl 71

1260 thl - 6zo thl - 700 thl 5 Antwort .

Weiter :

120 Ehlen - 280 tbl — - 1 Ehl 5 s Antwort .

100 Ehlen - z 50 thl - iChlsj

176 . UM 609 thl 28 gr 4 H kaufst ein Kriegs - tüommisssn ' ur

eine Partbey Schieß - Pulver , bezahlet ^ desselben jeden K

um 187 thl ; weiter ^ desselben , jeden K um 22z thl ; und den

endlichen Überschuß , jeden K 217 thl . Frag : Wieviel so -

than jegliche Sort demnach im Gewicht und zu Gelde an -

trägig s Antw . 10 ce erste , 7 -5 K zweyte , und 12 ^ dritte

Sort im Gewicht , und 18Z7 thl erste , issthl 22 gr 4 3

zweyte , und 270 thl zogr dritte Sort zu Gelde .

Machs also :
Setz ; Der erste » Sort sey^ , der zweyten s , und der dritten
Sort der Rest, nemLich ^ gewesen , und rechne dann , wie
folget :

6 ß thl .s
sx ^ thl . j- sääi ' r
Si ^ thl . I

609 thl 28gr4AsIZ0K
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Drauf nimm z , z und >ebes , auszoce , kommt Antwort
E wre oben , die rechne zu Gelde :
E - r8sthl - 10 (M
rce - 2ozkhl - 7 ^ ? .̂ Antwort .
rce — 21 ; thl — l2i ces j

177 . Es bat einer vicrerlep Gewürtz , nemlich 96PfJngi ,
ber , 90 PfPfeffer , 8 l Pf Cannehl und 72 Pf Nägelein ,
verkauffr selbige , und gibt allewege für 2 thl so viel PfJngi ,
bersals des Pfeffers um z thl, und des Pfeffers so viel Pf
für 1 thl als des Cannehls um z thl , und dcöCannehls so viel
Pf für 4 thl als der Nägelein um s thl , und löset also aus er¬
wähntem 72 Pf Nägelein ingesamt 90 thl . Frag : Wie viel
« demnach für üdrigsGewürtz , jedes , überall an Gelde er ,
langt 5 Antw . 2 , § thl ffr Jnglber, zo thl für Pfeffer , und
8 » thl für Cannehl .
Setz 2 thl für Jngiber , und z thl für Pfeffer gewiß , und
rechne ferner die Na' gelein :
rthl Pftff— z thl Caneh !- z thl Pfeff) I9 tklCanehl gewiß.
4thlCanel- s thl Nag — 9 thlCanel ? ! n ^ thl Näg . gew .
90 thl — 72 jtz Nag .— ; thl ? ! 9 L Nägelein .
9ik - 2 thl - 96 Mj
9tk - z thl- 9Olks s Antwort .
9 tk - 9 thl - 81 tk ? j
178 . Einer hat viererlcy Gewürtz , nemlich 96PfJngib « r ,
90 Pf Pfeffer , 8 l PfCannehl , und 72 Pf Nägelein , ver¬
kauft selbiges überall ingesamt um 222 ^ thl , und gibt alle¬
wege für 2 thl so vielPfJngibers als Pfeffers um z thl , und
des Pfeffers so viel um r thl als des Cannehls um z thl , und
des Cannehls so viel um 4 thl als der Na'gelein um s thl .
Frag : Wie viel Pf jeder Sort sothancs Gewürtzes dem¬
nach verkauffs Antw . 8 gr jedes Pf Jngibers , »2 gr jedes
PfPfeffers , rthl jedes PfCannehl , und rthl i8gr jedes
Pl Nägelein .

. Diese Aufgab ist nächst vorig geändert , da sind die 2 thl
für Jnaiber und z thl für Pfeffer gewiß , und setze :

Dv rthl
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IchlPfeff — z thl Lannehl — z thl Pftffs ! 9 thl Cannchs .

4thlCanchl - ^ thlNägelein - y thlCannchlsj nzchlNägl .

Vielfältige 96 tL Jng 90 tL Pfeff . 81 tk Canel . 72 jtz Nag .

mit 2 thl . zthl . 9 thl ._ lischt .

192 . 270 . 729 . 8io .
Die erlangte kroäuÄm aääir , und dann rechne ferner :
2001 - 222 z thl -
200l - 222 ^ thl -
2001 - 222 ^ thl -
2001 - 222 ^ thl -

96tL Jngider -
90 tk Pfeffer -
LittzCannehl —
72tkNägelein —

- 192 ? 21 ^ thl Ingwer .
— 270 ? zo thl Pfeffer .
— 729k 8i tbl Cannehl .
— 8lo ? 90 chlNägelem .
- 21 ^ thl -
- zo thl- ijtzss Antwort .
- 8l thl -
- 90 thl-

- iltzsl

, 79 . EinerkausstiooHämek , bestehend in dreperlepSor¬
ten , nemlich grossen , mittelmäßigen , und kleinen , zusammen
um r00 thl ; ward befragt : Wie viel er für jedes Stücke
derofelben gegeben ? Das wolt er nicht gleich aussagen , son¬
dern gab verdunckelt , doch richtig , zur Antwort : Die gros¬
sen kosten zusammen 8 thl mehr dann alle mittelmäßige , und
jedes mittelmäßiges kostet 9 gr mehr als jedes der kleinen .
Frag : Wie viel dcr Hämel demnach , jeder Sort inbeson -
ders gewesen , und für jedes Stück jeglicher Sott gegeben ?
Antw . 48kleine , 28mittelmäßige , und -^ grosse gewesen ;
27 gr jeder kleine , 1 thl jeder mittelmäßige , und ich ! 27 g !
jeder grosse . Oder 50 kleine , 32 mittelmäßige , » 8 grosse ; 24
gr jeder kleine , zz gr jeder mittelmäßige , und 2 thl 2gr
jeder grosse , und dergleichen Beantwortungen mehr .

Machs also : Setz für die Anzahl jeder Sort sokbanes
Viehes , nach Gutdüncken , kacit 48 kleine ^ 8 mittelmäßige ,
und 24 grosse , und für jedes der kleinen sey 1 Summ Gro¬
schen gegeben , und xroceäir dann ferner , wie folgt :

l Klein
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»ll. 7

sn .

ch .

. AnD '

iKlein - — l Sum gr - 48 Klein s 48 Sum gr .

iMittel — l Sum * 9 gr - 28 Mittel 5 28 Sum 4 - 7 thl .Nun kosten dir gesamten grossen 8 thl mehr als die Mittel «
mäßigen , sind 28 Sum * e 5 thl ; die z Posten 26chr , drreü

Sum ist gleich 120 thl , draufnimm 22 von 122 , kommen
« oll Sum - gleich — 7 thl tscit :

27 gr jedes klein , darzu 9 gr , wird i thl , jedes mittelmäßige -
und dann rechne :

1 Mittel - 1 thl - 28 Mittel ? ! 28 thl .

darzu 8 thl , werden z6 thl ; und weiter :
24Groß — ; 6 thl - r Groß ? j i thl 18 gr jedes grosse »

Also auch finde « sich die andere gesetze Lcir und dergleichen mehr -
» elchrs , beliebter Kürtzr wegen , übergehe .

180 . Ein Edelmann kaufft von einem Sriden - Krämer in
Hannover viererlrySammit, nrmlich schwartzm , rothen,
grünen und braunen , ingesamt izo Ehlen , jeder Ehle des
schwartzm um z ^ thl , jeder Ehle des rothen um Z thl , jeder

We des grünen um 27 thl , und jeder Ehle des braunen um

2 thl ; nach zugelegter Rechnung wird befunden , daß jeder

Sort sothan gekaufftm Sammtts ingesamt die eine so viel

als dir andre zu Geld anbrträgt . Frag : Wieviel jeder derü

Farbe sothanes Sammits inbesonders demnach gewesen ,

und dafür zu zahlen grbührsam ? Antw . 24Ehlen des schwär -

tzm , 28 Ehlen des rothen , z6 Ehlen des grünen , und 41 Eh «

! m des braunen gewesen , und 84 thl für jede ingesamt zu zah *

r- i

! zAr°i !5

in

len .

zzthl

Z thl

2s thl

2 thl

65 -

6s —

6s -

6s -

rEhl

— iEbl — ithl ?
42

ß : i2 :1
iEbl — itbl ? 7 : 14 - f 6s »
iEhl ichs ? z : is - >

— iEhl — ithls i : 21 :j
- izoEdl —— 12 ^

Antwort »- izoEhl— I4ss
- izoEhl —— l 8 k !

- izoEhl —— 2l ? j

" " thl — ^ isEhlslAmwott »
Dd 2
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l8 > . Einer kaufft Ingwer , Pfeffer , Cannehl und Carde «

mommcn , ingrsamt 248 Pf , iedesPf des Jngibers um z thl ,

jedes Pfdes Pfeffers um 7 thl , jedes Pf des Cannchls um 7

thl , und jedesPfderCardemommen um >zrhl , machet Rech¬

nung und befindtt , daß der gesamte Pfeffers mal soviel thl

als der Jngibcr , der Cannehl ' 7 mal so viel thl als der Pfef¬

fer , und die Cardemommen 14 mal so viel thl als der gesamte

Cannehlzu Gelde anbetragen . Frag : Wie viel jeden so ,

thanen Gewürms demnach gewesen , und dafür zuzahlen

gebührsam s Antw . 96 Pf des Jngibers , 72 Pf des Pfef¬

fers , 48 Pf des Cannchls , und z2 Pfder Cardemonme -i

gewesen , und l s thl für den Jngiber , 24 thl für den Pfeffer ,

z r thl für den Cannehl , und 40 thl für die Cardemommen

zu zahlen .

Jhi - — ilLJngider — - 1 thls 6tß

r ihi — - itß Pfeffer - ' ^ thls
4 z .

Vielfältige >4 mit 14 , find 2 .

7 thi - — — 1 ch Cannehl — 2 lhis z .

Vielfältige 2 mir 14 , sind 24

rzthl — - rltiCardem . — - ^ thlf 2 .

— 248W - — 6 sl

— 25M - - 44 Antwort .

— 248ltl - 3 ? >rsz -
- 248K - - - 2 ? j

Ittz -
— M - — 96W

Itk -
— ithl - — 72tks Antwort .

Ittz -
7 thl — 48ttzsIltz-

— iith '.- — Z2W

182 . Ein Handelsmann kaufst hieselbst in Hannover 256

PfJngiber , und i92PfPfeffer , beydes ingesamt um is ?

tkl s gr 2 Lf , ollewege 4 Pfdes Jngibers gleich so theur als ?

Pf des Pfeffers . Hieraufist meine Frage : Wie viel für

sothan jedes Gewürtz jegliches Pfund ingesamt , jedes ^
sonders , demnach gegeben worden ? Antw . «rar 4 ^

jedes
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jedes PfHngtber , , i gr 67 ^ für jedes PfPfeffer , 89 thl

I2gl fürden Jnglber , und 62 thl 29 gr 2 H für dm Pfeffer

mgesamt .

Dieß ( wi ? andere mehr ) ist auf viel Art zu berechnen , wir wollen
als » verfahren : Sprich :
ßjß Pfeffer - W Jngib - — 792 k Pfeffer ? j iZoftz .

Darzu 2 ^ 6jtz , untz sprich :
4 z6ttz — is2tbl5gr2 ^ — l i2gr 4 ; ^ jeLcsK Im

1 tk — 72 g ( 4 ^ ^ — z A ? ! 9 Uz -ZH ( giber .

? tß — - 9 NZL - 1 ttzsIr 1 ^ jede - ftz Pfeffer .
ltß —— 12 ^ 4 : 5^- 2s6ftz ? !Jedesgerechnet , kommt
ijß - 11 g ( 6 ^ 5 ^- 192 jtz ? j Antw . ferner , wie oben .

Kein Genuß

Ohn Verdruß .

ißz -Em - r kaufst hieselbft in Hannover für 17 thl 74 gr zzK

dreyerlep Gold in Seiden gewüi ckten schönen Taffk -Band ,

nemlich roth , grün und weiß deß einen so viel als des andern ,

machet Rechnung und findet , daß ihm allewege um 2 thl z

Edlen des rothen , und 4 Edlen des rothen gleich so theur als

Edlen des grünen , untsEdlm des grünen gleich so theur als

y Ehlen kesweiffen zuaerechntt und angeschlagen worden .

Die Frag ist : Wie viel für jeder Ehle sorhanes Tafft - Ban -

des besonders demnach gegeben , und desselben um vorer¬

wähntes Geld ingefamt , uud jedes besonders , ohn Unter ,

scheid erlangt ? Antw . 24 m jede Ehle roth , i9gr jede

Ehle grün , > 6 gr z ^ H jede Ehle weiß , zEEhle des Tafft »

Bandes mgesamt , und io 7 Ehlen jeder Sort erlangt .

zEhl - 21hl — - 7 Ehl ?

z Ehl — 2 thl - — 4§hl ?

; Ehl - 2 thl 24 gr - — 7 Ehl ?

sEhl - >2 th ! ^ gr — — 6 Ebls

7 Eh ! - Z thl 7 gr iz H rEhl ?

24 gr jeder Ehl roth .

lygriz ^ grün .

Diese erlangte ; Posten ver

t 9 gr Ehl — - 7 thl 14 gr ?
z Stück - z7zEhl — i Stückt

Dd z

i6gr zzz ^ weiß .
ammle , und sprich :

Antwort .
Antwort .

184 . Eü
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I84 > Einer kaufft3 Stücke Atlasch , nemlich weiß , Carniö -

sinund Jsabel -gefärbten , sämtlich um 3Z9 < thl , und so offt

er nimmt z Ehlen weiß um 6z thl , so offt erlangt er 4 Ehlerr

Karmosin umio thhund so offt er bekommt sEhlenKamio «

sinum rsz thl , lso offt empfähet er 6 Ehlen Jsabell um isz

thl . Hieraufistdie Frage : Wie viel jeden Atlasches beson¬

ders demnach gewesen , für jeder Ehle jedes Stücks , und je ,

des Stück besonders , ingesamt sey erleget s Antw . 24Ehlen

weiß , 32 Ehlen Karmosin , und z8h Ehlen Jsabell ; 2z thl

weiß , 2z tkl Karmosin , und 2z thl Jsabell jeder Ehle ; sM

weiß , 80thl Carmosin , und io ; z thl Jsabell ingesamt .

4 Ehl Karm¬

io thl — — -

- z Ehlweiß -

- 6zchl -

- s Ehl Kar ?

- l2z thl ?

zz Ehl weiß ,8iz
thl .

Draufvers8 ^ , i2z , und 16z thl , und sprich :

37 iz thl — zz Ehl — 2Z9z thl )

37 iLthl - 5 Ehl - 2 Z 9 zchls

Z8 , zthl — 6 Ehl -

z Ehl weiß — 6z thl —

4EhlKarm - !othl —

6EhlJsab - r6 ^ thl -

1EHI - - azchl -

iEhl - - azthl -

iEhl - - rzthl -

- 2Z9 ? thls
- iChls
— iChls
— iChl ?
— 24 Ehl ?

— 32EHE
- z8zEhls

Jedes besonders

gerechnet , gibt

vorgesetzte Be¬

antwortungen .

» 8 5 . Einvsrnehmer Edelmann kaufft hieselbst in Hannover

von einem Seiden - Krämer Atlasch , Ruff und Tafft , in¬

gesamt fur ios thl i s gr 6 H , allewege 2 Ehlen Atlasch so

theur als z EhlenRuff , und 4Ehlen Ruffso theurals sEH «

len Tafft , und 6 Ehlen Tafft um 7 thl , derogestalt , daß

so offt er nimmt 8 Eblen des Atlasches , so öffters nimmt er -

Ehlen Ruffs , und so offters er nimmt 10 Ehlen des Ruffs ,

so offt nimmt er11 Ehlen des Taffts . Hierauf ist meine

Frag « : Wie viel sothaner Seiden - Waaren jeder Ehlen in -

besonders demnach gegolten , und deroselben jederer Sort in -

grsqmt erlanget worden 5 Antw . r thl 6 gr jeder Ehle Tafft -' . " ichl
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1 th ! 16 gr 4 ^ jeder Ehle Ruff , und 2 thl 6 gr 6 H jeder Edle

Ariasch ; zwantziq Ehlen des Atlasches , vrep und zivantzigste -

halb Ehlen des Ruffs , und vier und zivantzig drepvirrtheil

Ehlen des Taffks erlangt .

Ist auf unterschiedliche Art zu berechnen ; wir wollen in fürgesetzler
Kürtze nur eine , und zwar folgende belieben :

Rechne also :

6EhlTafft — 7thl -

6§hl - - 7 thl -

chWRuff — szchl -

4Ebl - szchl -

2EhlAllasch - 4§thl -

- iChls

- sEhl ?

- iEhl )

- zEhls

- lEhls

isEbl - >n Ehken -

Antwort .
> thl 6 gr jeder Ehl Tafft .szthl .

ithl 16 gr 45 ^ jeder Ehle

4 ? thl . ( Ruff .

2 thl 6 gr 6 H jeder Ehle

Atlasch .

lEblAtl — rthlsgrs ^ -

iEhlRuff - i thl 169x4 ^ -

rEhlTafft - r thl6gr -

- 9 Eblen ?

- 8 Ehlens

- 9 Eklens
9rs Ehlen ?

Erlangte ; Posten versammle , und sprich :

^ ZEHlTafft .
17 thl > 8 gr .

rzthl 4 ^ 45 ^ .

n thl r 9 gr 6 ^ .

42 thl 6 g ( 2z 5 ^ - 8 Ehl Atlasch — — 105 thl 15 gr 6 H ?

42 thl 6g ( 2z 8 .- 9 Ehl Ruff -- ' 105 thl 15 gr 6H ?

42 thl 6 ge 2z 5 ^- 9 ^ Z EhlLafft - ios thl 15 gr ?
Jede - gerechnet , gibt obige Antwort -

>86 . Ein Handelsmann hieselbst in Hannover kauffte von

einem andern eine Parthey gewirckt seiden Band , nemlich

2so Ehlen fchwartzes , 24vEhlcn rothes , z 6y Ehlen grünes ,

und Z90 Ehlen gelbes , überall ingesamt um 266 ^ thl . Ward

befragt : Wie viel er für jeder Ehle , jeglicher Sorten , socha -

lies Bandes gegebens Dasselbe wolt er nichtgleich aussa¬

gen , sondern gab zur Antwort : Esjkosten allewege aEhlm

des schwartzen gleich so viel Groschen als z Ehlen des rothen ,

und 4 Ehlen des rothen gleich so viel als y Ehlen des grünen ,

und 6 Ehlen des grünen gleich so viel als 7 Ehlen des gelben .

Hierauf ist nun Ester die Rechnensfrage : Wie viel erwähnt

obigem gemäß für sothanes Band jeder Sott , sämtlich ,

und jeder Ehl besonders , erlegt oder bezahlt worden ? Antw .

7sthlz ; gr das schwartze , s8thl >2 gr das rothe , 70 thl dasDd 4 grüne,
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grün , und6sthlder gelbe inge »amt i ? gr . 5 s des schwachen ,

8gr 6 5s des rothen , 7 gr des grünen , und 6 gr des gelben jeder

Ehle , rc .
Setz . r Ehlen des schwachen kosten i Sum gr .

rEhl -

zEhl -
ZEHI -
5 Ehl-
; Ehl -

/ Ehl -

Sum gr -

Sumgr -- i ^
- i Sumgr - 4Ebl ?

Sumgr - —-
- i§Sumgr - 6Ehls

i ^ Sümgr -

- 200 Ehl ?

— 240 EHE

Sumgr .

— 362 Ehl ?

Sumgr

Z90 Eh ! )

' Oo Sum .
80 Sum .

96 Sum .

< _ _ - , . 89jSmn .
Vers . roo , 82 , 96 , und 89 ^ Sum , und rechne :

zSs ^ Sum — 26sz chl — r Sums >kommt2bz gr , sind für

2 Edlen des schwachen Bandes bezahlt . Demnach sprich :

2 Ehl - 26 ^ gr - 200 Ehl ?

z Ehl - 26z gr - — -— 240 EHE

3 Ehl - — 26z gr -- 4EHI ) !zs gr .

5 Ehl — z ; gr - — 360 EHE

5 Ehl - 35 gr — - 6Eh ! ? >42gr .

7 Ehl - 42 gr - - 39 » EHE

Jedes gerechnet ,

gibt vorerwähnte

Beantwortun¬

gen .

2 Ehl- 26 ^ gr- 1EHI ?
3 Ehl - 26 ^ gr - - iEbE
5 Ehl- 35 gr - — lEdls
7Ehl - 42 gr - lEhl ?

Zlntwort .

187 - Ein Griechischer Jüngling , Namens Milton , hat¬

te von seinem verstorbenen Bruder drey künstlich gemach «

silberne Becher , der erste z Marck z Loth r q ; , der zwey «

-r Marck 9 Lt z qz , und der dritte z Marck r r q ; ( unsers

Gewichts ) wagend , ererbet , und selbige in ungleichem Preist ,

überall ingesamt ( zu Hannoverischen Gelde berechnet )

um 81 thl 6 9x4 5 s , allemal 1 Marck > 2 Lt z ^ qz des zwey¬

ten 2 thl i2 gr 1 5 s theurer dann 1 Marck 9 Lt 2 ^ q ; deö er¬

sten , und 1 Marck >o Lt 2 ; q ; des dritten 7 thl 21 gr 6 5s

geringer dannrMarck n Lt list , des zweyten , vrrkauffk
und



dil-

li

Selbstlehrende Rechen sckul . 425

und in wohlschmäckendcm Getrancke verschwendet und
durchgebracht . Berühmte , ,' » Socrates und anderer s iner
guten Freunde Gegenwart , als einer vermeindlich preistwür «
blgen That . sich dessen höchlich , und wie Socrmes ( seiner
Gewohnheit nach - solcher wegen ihn hart und gestreng an¬
fuhr , sprach Plato , ( welcherauch zugegen : ) Mein Socra -
tes ! wär es nicht besser gewesen , dost du solche Bestraffung
an ihm in geheim hättest abgelegt ? DraufSocrates versetz¬
te : Und du Plato hättest auch besser gethan , wann du diesen
Fehler , den ich von dir öffentlich muß hören , mirin geheim
hättest erinnert und vorbracht .

Die Klugen können auch auf Erben
Mit Fehlen übereilet werden -

Vollkommen ist in dieser Zeit

Nichts denn die Unvolikvmmenheit .

Hierauf ist nun aWer die Rechnensfrage : Wie viel jeder
dero Becher sämtlich , und jegliches Loth , jedens inbesonders ,
erwähnt obigem nach , zu Geld ausgebracht oder verkaufft 5
Antw . 24 thl 7 grober erste , 28 thlzigr 4 9 der zweyte ,
und 28 thl zgr 6 9 der dritte sämtlich , 17 gr des ersten , «8 gr
des zweyten , und 19 gr des dritten jedes Loth verkaufft .

Deinen Freund straff in geheim , hat er schädliche Gebreche « ;

Nichts grdührt sich öffentlich dann nur Gut « von ihm ro spreche » .
Machs also : Setz ein Summ für und rechne

1 M 9 Lt 2 ^ qz , iSurr .— zM zLtiq ; ? I 2 Sum¬
men

rMi2Ltz ^ qz , L - - — i Snm * 2thli2gr r 9 — - zM

9Ltzq ; ^ 2Sum * 4thl 24 gr 29 .

iMrrLt ^ qz . L - — ^ Sum * 2chl i2gri 9 — - 2M

u Lt izqzs ! i ^ Sum * zthli8gr ir 9 .

Davon7thlrigr 6 9 , bleiben >^ Sum - r - 4 thl z gr 4z 9 ,

und s. tze :

iMioLt 2z qz - — Sum4 thl z gr 4z 9 — — zM

sLtlqzsj zSum ^ - 8thl7gr » 9 .

Dd s Weit
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Wetter versammle das erlangte also :
2 Summend .
2 Sum * 4 tl) l 24 U 2 9 . 6 .
zSum -^ 8thl 7 g( i 9 L .
7 Sum -^ z thl 18 ge 7 9 gleich 8 ' thl 6 9k 4 9 .

^ Ztl)li 8 gk 79 -
7 Summen - - gleich - 84 thl 2 59? z 9 .— 1 Sum !
Gerechnet , komm 12 chl z 9 ( 59 . Dieses

vielfäl ' iqe mit 2 Summen .

Kommt Antw . 24 th ! 7 9x29
Weiter vielf. 12 thl zgrs9mit2Sum * 4thl24gr 29
Kommt Antw . 28 th ! z 1 gr 4 9 ö .
Weiter vielf . irtkl zgre 9 mit z Sum ^ - 8 thl7gr 19 .

Kommt Antw . 28 thl z 9x690 .

zMzLt 1 qz — 24thl 7ge29 — iLt Gerechnet ,

zMyLt z q ,— 28 th ! zi 9 ^ 49 ^ — iLt 6 sjgibt übrig

zM 5Lt 1 q ; — 28 thl z gk 69 — iLt L ? j Antwort .

Dieses sey also gnug von den Lehrstücken und Regul De -

Tri gantz und gebrochner Zahlen , welche , weil drinndas

Fundament alles Rechnens enthalten , dem Kunstbegieri -

gem ; u dirnsamerUbung , was weitläufftig gehandelt werden

müssen . Und schließ hiermit :

Der Dreymal grosse GOtt , der alle Gaben giebet,
Sey ewiglichzeehrt , gelobet und geliebet .

Ende des zweyten Theils.
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